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Ausgabe Berg

Titelfoto: Kickboxerin Hannah Lang-

heinrich gewinnt die Wahl zur 

Sportlerin  2023 in Hochfranken

Rocco rockt das Saunaland: Lange 

Sauna- und Cocktail-Nacht am  19. 

Januar in der Therme Bad Steben

ANZEIGE

Klöppelschule8 · 96365Nordhalben
Montag– Freitag8.30 – 12 Uhr · 12.30 – 18 Uhr

MittwochundSamstagbis 14.00Uhr
www .dietz-moebel.de

 0 92 67/3 41
Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Klöppelschule 8 · 96365 Nordhalben
Montag – Freitag 8.30 – 12 Uhr · 12.30 – 18 Uhr

Mittwoch und Samstag bis 14.00 Uhr
www.dietz-moebel.de

Eine
Aktion

lokaler
Unternehmen

Das Möbelhaus Dietz in Nordhalben
unterstützt die Aktion: Kauft lokal!
Familie Dietz ist gerne für Sie da und
berät Sie freundlich und kompetent!

Schausonntag
am 21.1.

von 13.00 – 17.00 Uhr

Siehe auch Anzeige
im Innenteil
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Die Hütte: Auffüh-
rung am 25. Februar 
in Naila

Leserfotos der Woche

Winterimpressionen

 Eine Mischung aus mystisch-grau bis sonnig-weiß: So könnte man das derzeitige Wetter beschreiben. Fast wie gemalt wirkt das Foto des Raureifs im Spiegelwald, 

das Gerlinde Spindler aus Naila an die Redaktion gemailt hat. Horst Oelschlegel aus Dürrenwaid hat den entstehenden Frankenwald in der Zeitelwaidt vor 

wolkenlosem, blauen Himmel fotografiert. 

 

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkommunalen 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Erneuerung der 
Kliniken Münch-
berg und Naila 

Seite 45

Inh. Jens Bramburger größte Ausstellung
der Region

ZumTännig 4 (Gewerbegebiet Goldbach)
07356 Bad Lobenstein • Tel.: 036651 33148

*  Finnische 

Specksteinöfen

* Kaminöfen

* Kamine

* Kachelöfen

* Pelletöfen

Ofen- und Kaminbau 
alles aus einer Hand

Bramburger GmbH & Co. KG

Wir beraten Sie gerne!

Ihre Kontaktdaten für Anzeigen  
und Prospektwerbung

 anzeigen@wirimfrankenwald.de

 Wir freuen uns auf Ihre E-Mail!

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr

2 Wir im Frankenwald



Lichtenberg  –  Hannah Lang-
heinrich, Kickboxerin des TSV 
Lichtenberg gewinnt die Wahl 
zur „Sportlerin des Jahres 2023 
in Hochfranken“ mit über 1000 
Stimmen. Ein Titel, für den sich 
die junge Kickboxer nicht ange-
meldet, den sie aber aufgrund 
ihrer zahlreichen Erfolge red-
lich verdient hat. Verglichen mit 
dem „Sportler des Jahres“, Judo-
ka Timo Cavelius, und dem 
„Team des Jahres“, den Damen 
der SG Helmbrechts/Münch-
berg, erhielt die 15-jährige 
dabei sogar die meisten Stim-
men aller Sieger. Zudem hat 
Hannah über 400 Stimmen 
mehr als die Torjägerin von 
Handball-Bayernligist SG 
Helmbrechts/Münchberg, Cari-
na Hempfling, die auf den zwei-
ten Platz gewählt worden ist. 
„Super und absolut berechtigt. 
Ein Mega-Talent, Vorbild und 
sportlicher Botschafter für 
unsere Region. Glückwunsch 
und ein großes Kompliment 
auch an Andreas Ahrlich, den 
Elternund allen Beteiligten, die 

Gönner“, freut sich Trainer And-
reas Arlich, der das Voting ver-
folgt hat. „Ich habe richtig mit-
gefiebert“, gesteht er schmun-
zelnd. Hannah Langheinrich 
indes hat die Abstimmung ent-
spannt beobachtet. „Für mich 
steht mein Sport im Fokus, der 
Rummel drum herum ist eher 
anstrengend“, bilanziert die 15-
jährige, die bereits mit erweiter-
ten Training in die neue Saison 
gestartet ist. 

Fortsetzung auf Seite 5

zweifache Weltcupsiegerin, 
Vize-Europameisterin, bayeri-
sche und deutsche Meisterin: 
Die Liste der Erfolge von Kick-
boxerin Hannah Langheinrich 
ist lang – und nun um den Titel 
„Sportlerin des Jahres“ reicher. 
„Es ist aufregend, dass sich als 
Person so wahrgenommen wer-
de“, freut sich die 15-jährige, die 
diesen Titel nicht erkämpft, 
sondern durch Voting erhalten 
hat. „Viele Sportler haben abge-
stimmt und natürlich unsere 
TSV-Mitglieder, Freunde und 

Zum „Offenen Bayernpokal“ am Samstag, den 16. März möchte der 

TSV Lichtenberg bei entsprechender Nachfrage/Anmeldung mit dem 

Bus fahren, Interessierten, Freunden und Unterstützern ein Erlebnis 

bieten. Nicht nur die Lokalmatadore werden kämpfen, sondern auch 

Nationalmannschaftskämpferin Tatiana Obermeier (Vollkontakt 

Vizemeisterin 2021) und Asude Dursun (Vollkontakt Weltmeister 

2023) nebst weiteren bayerischen Spitzenkämpfern. Abfahrt ist um 

7 Uhr in Lichtenberg an der Sparkasse über Issigau und Berg nach 

Bindlach, Rückfahrt gegen 16 Uhr. Es wäre der Kickbox-Abteilung 

eine Ehre, wenn heimische Unterstützung zum Anfeuern dabei wäre. 

So nah sind die Wettkämpfe selten. Weitere Auskünfte/Anmeldung 

bei Trainer Andreas Arlich, 0176 63012669.

Offener Bayernpokal

Nächster Kampf der Kickboxerin ist der offene Bayernpokal am 16. März in der Bärenhalle Bindlach: 

Hannah Langheinrich ist Sportlerin des Jahres 2023

Wolf, Sportreferent des Land-
kreises Hof. Hannah Langhein-
rich kann auf zahlreiche Erfolge 
im vergangenen Jahr blicken: 

zu Hannahs Erfolgen beitragen 
und den TSV Lichtenberg/Kick-
boxen für herausragende 
Jugendarbeit“, gratuliert Heiner 

Hannah Langheinrich mit Trainer Andreas Arlich

M O D E H A U S - N A I L A

KONFIRMATION

Besondere Tage im Leben verdienen ein besonders Outfit !
Wir haben für Dich das passende Konfirmations-Outfit.Einkaufsguts

chein
Bei Vorlage dieses Gutscheines erhältst Du

 10,-€ Nachlass auf Dein Konfirmations- 
Outfit.

  

Mindesteinkauf 75,-€ bei Modehaus Pöpperl. Nicht mit anderen 

Gutscheinen kombinierbar. Pro Einkauf nur ein Gutschein möglich. 

Nicht gültig bei reduzierter Ware. Gültig bis 31.05.202410,-
Modehaus Pöpperl  - Hauptstrasse 1-5 - 95119 Naila

G.O.L.
FINEST COLLECTION
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Fr.,29.01.

 Münchberg, TV-Vereinsturnhal-

le, Dr. Martin-Luther-Str. 20, 

15.00 bis 20.00 Uhr, 

Mit Terminreservierung!

Fr.01.02. 

Rehau, Rotkreuzhaus, Jobststr. 

3, 16.00 bis 20.00 Uhr, 

Mit  Terminreservierung!

Do., 08.02. 

Geroldsgrün, Lothar-von-Faber-

Grundschule, Am Mühlhügel 11, 

16.15 bis 20.00 Uhr 

Mit Terminreservierung!

Mo., 12.02. 

95030 Hof, BRK-Kreisverband, 

Ernst-Reuter-Str. 66 b, 14.00 bis 

19.00 Uhr

 Mit Terminreservierung!

 Um Wartezeiten zu verkürzen 

und so einen reibungslosen 

Ablauf zu gewährleisten, ist für 

die Blutspendetermine eine 

Terminreservierung nötig. Die-

se kann über die Internetseite 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine erfolgen 

oder telefonisch unter der kos-

tenlosen Spenderhotline 0800 

11 949 11.

Blutspendetermine

Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      

   06. Februar, 5 März, 2. April, 7. Mai    

sowie jeder erste Samstag im Monat  um 10 Uhr. 

Issigau: 03. Februar, 06. April, 

Naila: 02. März, 04.Mai  

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und  Naturfriedhof 

Silberstein – Am Samstag, den 3. Februar  heißt es 

am Hahnenkamm wieder: „Silberstein! Helau!“ 

Von 14.30 bis 17.30 Uhr bringt Tom Sauer mit dem 

TSV-Team wieder viel Spiel und Spaß in die Halle. 

Ein Höhepunkt des närrischen Treibens wird die 

traditionelle Maskenprämierung.

 Kinderfasching beim TSV Dürrenwaid 

Im Schuljahr 2024/2025 besteht für Schüler der 

Grundschulen, die derzeit die 4. Jahrgangsstu-

fe besuchen, die Möglichkeit zum Besuch 

der gebundenen Ganztagsschule (5. Klasse) an 

der Mittelschule  Frankenwald Naila.

Für Schüler aus Naila, Bad Steben, Berg, Geroldsgrün, Selbitz und 

Schwarzenbach a.Wald ist der Besuch der gebundenen Ganztags-

klasse in Naila möglich.  Nähere Informationen erhalten Sie telefo-

nisch oder am Informationsabend.

Informationsabend an der Mittelschule

Frankenwald, Montag, 05. Februar, 19.00 Uhr

Anmeldung im Sekretariat der Mittelschule Frankenwald Naila

ab 12.02.24 oder telefonisch unter Tel. Nr. 09282/ 979080 

www.msfrankenwald.de

 Gebundene Ganztagesklasse
an der Mittelschule Frankenwald SJ 24/25

Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

19.01.: Luitpold Apotheke Bad Steben

20.01. Klick Apotheke Selbitz

21.01. Kur Apotheke Bad Steben

22.01. Frankenwald Apotheke Tettau

23.01. Stadt Apotheke Naila

24.01. Franken Apotheke Naila

25.01. Löwen Apotheke Selbitz

Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 

Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 

den  Notdienst unter  http://www.lak-

bayern.notdienst-portal.de auf, wählen

 Sie  22833  (Handy)  oder 0800 00 22833 

oder  scannen Sie  den  abgedruckten 

QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 

vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr 

für Sie da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag,23.01.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 20./21.01.  Dr. Thomas Schaller

                     Silberbacher Str. 9, 95176 Konradsreuth

                     Tel.Nr.: 09292 / 6888

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

                                            18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr.,19.01.: Kleintierpraxis Kießl, Marth, Marktredwitz, Tel. 

09231/8688

Sa, 20.01.: Kleintierpraxis Kießl, Marth, Marktredwitz, Tel. 

09231/8688

So, 21.01.:   Kleintierpraxis Kießl, Marth, Marktredwitz, Tel. 

09231/8688

Mo.,22.01. Dr. Hermann Meiler, Lippertsgrün, Tel. 09282/1400  

Di.,23.01.:    Dr. Rolf Engelbrecht, Hof, Tel. 09281/93700

Mi.,24.01.:   Kleintierpraxis Konradsreuth Tel. 09292967877 

Do., 25.01.:    Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und 

Stefan Tel.0171 7742244

Fr., 26.01.: Dr. Lothar Knoll, Hof, Tel. 09281/ 95954 

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de   

Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

IMPRESSUM
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  Titelfoto: Kickboxerin Hannah Langheinrich ist Sportlerin des 

Jahres 2023

Immer mittwochs von 16 bis 17 

Uhr Im Fokus steht Beckenbo-

den-Gymnastik mit dem Pezzi-

ball. Anmeldung bitte unter 

www.rehasport-wegner.de

Reha-Sport
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che Weltcupsiegerin, antreten 
wird“, berichtet der Trainer und 
auch, dass die 15-jährige in der 
U19 kämpft, somit als Jüngste 
gegen wettkampferfahrene 
Kickboxerinnen. „Es kann 
schwer werden, aber Hannah 
gibt immer ihr Bestes“, betont 
der erfahrende Trainer. „Es geht 
nicht ums Draufhauen oder 
Schlagen, man muss mit dem 
Kopf voll dabei sein, seinen Kör-
per kennen“, betont Hannah 
Langheinrich, die im Berger 
Ortsteil Gottsmannsgrün zu 
Hause ist. Der Terminkalender 
ist voll. Im Februar steht auch 
ein dreitägiges Bundeskader-
training in Schifferstadt an, spä-
ter Weltcup in Ungarn und in 
Italien, wie auch Qualifizie-
rungskämpfe. „Es kann schon 
etwas stressig werden, aber 
mehr Termine wie letztes Jahr 
sind es nicht, nur geballter“, 
bilanziert Hannah Langhein-
rich, die am 16. März beim offe-
nen Bayernpokal in Leicht- und 
Vollkontakt in der Bärenhalle in 
Bindlach kämpft. Als weitere 
Kickboxer vom TSV Lichtenberg 
gehen Jeremy Welte, U19 Leicht-
kontakt und Carina Quehl, New-
comer U13 an den Start. 

>Fortsetzung von Seite 3  – 

Trainer Andreas Arlich merkt 
an, dass Hannah Hochleistungs-
sport betreibt und die Ehrung 
zur „Sportlerin des Jahres 2023 
in Hochfranken“ durch die Erfol-
ge gerechtfertigt ist. „Training 
und Kämpfe stehen bei mir an 
erster Stelle, weitere Hobbys 
habe und will ich nicht, wären 
auch zeitlich nicht möglich“, 
erklärt die 15-jährige Realschü-
lerin, für die bald die Prüfungen 
zur Mittleren Reife anstehen. 
„Aber das Schulische läuft, ich 
muss nur früh genug das Lernen 
anfangen, dann passt es schon“, 
meint sie schmunzelnd. Montag, 
Donnerstag und Sonntag steht 
Training an, dazu noch Heim-
training mit Kraft- und Lauftrai-
ning. Trainer Arlich berichtet, 
dass man mit erfahrenen Andrej 
Lasenko einen Sparringkämpfer 
für Vollkontakt habe. „Am 27. 
Januar steht das erste Landeska-
dertraining an, um weitere Spar-
ringeinheiten absolvieren zu 
können.“ Im Februar reist Han-
nah Langheinrich nach Zagreb/
Kroatien zum Europa-Cup. „Wir 
wissen, dass Hannah gegen eine 
Kämpferin aus Zypern, mehrfa-

Hannah Langheinrich ist Sportlerin 
des Jahres 2023

Wer vermisst ein Fahrrad?  
Naila –  Bereits Ende Oktober 

letzten Jahres wurde in der 

Bahnhofstraße beim Pendler-

parkplatz im Gebüsch ein 

schwarz-weißes Treckingrad 

aufgefunden. Hinweise auf den 

Besitzer nimmt die Polizei Naila 

unter 09282/97904-0 entgegen.

 Zeugen gesucht
Naila –  Am Montag wurde eine 

Verunreinigung in der VR-Bank 

am Marktplatz gemeldet, die 

sich bereits am Samstag ereig-

nete. Dort wurde die Verpackung 

eines Döners abgelegt sowie ein 

Schriftzug auf einer Holzvertäfe-

lung hinterlassen. Hinweise an 

09282/97904-0.

Verkehrsunfall
Bad Steben –  Ein 54-Jähriger 

aus Selbitz stieß am Freitagmit-

tag gegen 12.15 Uhr in Bad Ste-

ben in der Badstraße beim Ran-

gieren mit seinem Firmenfahr-

zeug gegen eine Laterne, die 

dabei beschädigt wurde. An der 

Laterne entstand ein geschätz-

ter Schaden von 1.000 Euro; am 

Fahrzeug von 2.000 Euro. 

Aus dem Polizeibericht

50 Jahre Möbel Dietz in Nordhalben 
Ihr Möbelhaus und Polsterei-Kompetenzpartner

Ob Wohnen, Schlafzimmer, Ess-
zimmer, Polstermöbel oder Ju-
gendzimmer: Nutzen Sie unsere 
jahrzehntelange Erfahrung im 
Möbelhandel! Die persönliche Be-
ratung unserer Kunden liegt uns 
sehr am Herzen. 

Neben dem „normalen“ Sorti-
ment eines Möbelhauses können 
wir mit unserer eigenen Polster-
werkstatt auch Neubezüge, Auf-
polsterungen, Reparaturen und 
den Verkauf von Möbelstoffen und 
Polstermaterialien anbieten. Hier 
erfüllen wir gerne Ihre individuel-
len Wünsche! 

Gerne liefern wir Ihre neuen 
Möbel durch unser hauseigenes, 
kompetentes Personal direkt    
zu Ihnen nach Hause. Profitieren 
Sie auch von unserer Altmöbel-
entsorgung (nach den geltenden 
Vorschriften) sowie unserer 
Hausgarantie von 2 Jahren für die 
von uns gelieferten Möbel ab Lie-
ferdatum. Teilweise gelten sogar 
Herstellergarantien von 5 Jahren! 

Qualität, fachmännische Bera-
tung (gerne auch bei Ihnen zu-
hause) und Service werden bei 
uns großgeschrieben. 

Mit Möbel-Dietz macht Wohnen 
richtig Spaß! 

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 0 92 67 / 3 41
Klöppelschule 8 · Nordhalben

www.dietz-moebel.de
Montag – Freitag 8.30 - 12 Uhr, 12.30 - 18 Uhr, Mittwoch und Samstag 8.30 - 14 Uhr

Unsere Möbel haben wir von Dietz !!!Unsere Möbel haben wir von Dietz !!!
14,5 %KOLLEKTIONS-RABATT

Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)
Altmöbelentsorgung bei Neukauf

Ausstellungsstücke
bis zu

VON 13 – 17 UHR

Kompetent und freundlich werden Sie beim Möbelhaus Dietz in 

Nord-halben beraten. Familie Dietz ist gerne für Sie da! 

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 0 92 67 / 3 41
Klöppelschule 8 · Nordhalben

www.dietz-moebel.de

Montag – Freitag 8.30 - 12 Uhr, 12.30 - 18 Uhr, Mittwoch und Samstag 8.30 - 14 Uhr

14,5 %KOLLEKTIONS-RABATT

Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)
Altmöbelentsorgung bei Neukauf

50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %
Ausstellungsstücke

bis zu

Unsere Möbel haben wir von Dietz !!!Unsere Möbel haben wir von Dietz !!!

Schausonntag
AM 21.01.2024

VON 13 – 17 UHR

5% 
Sonderrabatt 

zum Kollektions-

rabatt

•Drogerie mit Herz
•Kosmetik Beratung
•Naturarzneimittel
•Alles fürs Kind/Baby
•Persönliche Beratung

Unsere Kunden liegen
uns am Herzen!

Wir nehmen uns gerne für Sie Zeit. 

Für jeden etwas dabei:

Ihr Klick.Shop

Montag- Freitag: 08:00 Uhr - 13:00 Uhr
Keyßerstraße 20, 95179 Geroldsgrün
Telefon: 0 92 88 / 9 20 90
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Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald

Schwarzenbach a.Wald –  Bald 

ist es wieder soweit, das berühm-

te fränkische Wertshaussinga in 

der 132. Ausgabe und zwar dies-

mal genau zwischen den Feierta-

gen am Freitag, den 26. Januar. In 

einer Zeit, in der die meisten 

sowieso nicht arbeiten, ist dies 

doch ein guter Grund, mit einem 

schönen musikalischem Abend 

in das neue Jahr hinüber zu glei-

ten. Als Gastgruppe diesmal bei 

uns dabei:  Martin Pötzl mit 

Begleitung, mit alpenländischer 

Musik vom Feinsten, virtuos 

gespielt auf der Steirischen, dazu 

herrlich erzählte und gespielte 

Witze. Sie werden begeistert 

sein. 

 Beginn wie immer circa gegen 

19.00 Uhr, leider ist eine telefo-

nische Platzreservierung nicht 

möglich.  Das Gasthaus öffnet  um 

17.00 Uhr, ideal um davor noch 

eine  Kleinigkeit zu  essen. Der 

Eintritt ist wie immer frei, um 

eine kleine Hutspende wird 

gebeten. 

Auf zahlreichen Besuch und 

Gäste, die gerne singen,  freuen 

sich der SV Meierhof-Sorg, 

Hermann Wirth und Roland Reu-

ther mit den Akkordeons, natür-

lich auch der Künstler Martin 

Pötzl sowie alle anderen Musi-

kanten.

132. Fränkisches Wertshaussinga
TISCHTENNIS
Samstag 20.1., 17.00 Uhr, Herren IV-Bezirksklasse C:

SV Berg IV - TSV Bad Steben IV 

Montag 22.1., 19.00 Uhr, Herren II-Bezirksklasse A:

ASGV Döhlau - TSV Bad Steben II

TSV Bad Stebem

Naila/Froschgrün –  Die Ortsgruppe Frankenwald Ost des Bund 

Naturschutz in Bayern e.V. lädt am Mittwoch, 24. Januar,  um 19.30 

Uhr  in die Gaststätte Froschgrün zur Jahreshauptversammlung ein.

Da keine Neuwahlen anstehen, werden die Formalitäten kurz ausfal-

len. Im Anschluss referieren Hannelore Buchheit und Thomas Fried-

rich, zwei ausgesprochene Experten der heimischen Fauna und Flo-

ra, über Naturschätze in Steinbrüchen des Landkreises Hof. Die ehe-

maligen Abbaustellen gelten als besonders wertvolle Lebensräume 

aus zweiter Hand und bilden wertvolle Refugien für spezialisierte 

Lebenskünstler, die an diese extremen Standortverhältnisse ange-

passt sind. Willkommen sind alle Mitglieder und natürlich auch inte-

ressierte Gäste. Bewirtet wird nicht nur mit Getränken, sondern auch 

mit kleineren Gerichten (vorab mit Preisen auf der Homepage veröf-

fentlicht: www.bund-naturschutz. com) einsehbar.

Vortrag über den Lebensraum Steinbruch

Rote Heidelibelle im Steinbruch Rennreuth bei Selbitz/Rothenbürg. 

                                                                                   Foto:  Hannelore Buchheit

Naila – Der nächste Vortrag des Historischen Vereins Oberfranken, 

Regionalgruppe Naila, findet am 6. Februar 2024 im 2. Stock des 

Bahnhofsgebäude Naila um 19.00 Uhr statt. Es spricht Dr. Magdalena 

Bayreuther, Museumsleiterin des Museums in Hof unter Verwendung 

einer Power-Point-Präsentation und Beamer über:  „Der Stadtbrand 

von 1823 in Hof und seine Bedeutung für die Region“. 

Historischer Verein Oberfranken, 
Regionalgruppe Naila

Suche zeitnah kleine

Wohnung/
Appartement

in Bad Steben zu mieten.
Ich freue mich

auf Ihr Angebot unter
Tel. 0152 55361355

MALER-WICH GmbH

HIRSCHBERGLEIN 337
95179 GEROLDSGRÜN

09288 92 56 03
www.maler-wich.de
info@maler-wich.de

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Kaufe Uhren

Armbanduhr, Taschenuhr,

Wanduhr u.a.

info@glamour-coins.de

mobil: 0179-6948554

Tel.: 09289-9644626

Suchen

Haushaltshilfe
(m/w/d)

2 mal pro Woche
in Naila.

Tel. 0175/4169708

Gaststätte 
Waldlust  

Gemeinreuth/Bernstein   
95131 Schwarzenbach a.Wald 

Telefon: 09289/9604778
oder 09289/9647050 
Mobil: 0175/7791209

Freitag, 19.1. ab 16:30 Uhr

gebackenes Blut,  
Grillrippchen und  

Schlachtschüssel-Essen

Samstag, 20.1. ab 11 – 14 Uhr

Schlachtschüssel-Essen

Sonntag, 21.1. ab 11 Uhr

Schlachtschüssel-Essen  
und diverse andere  

Spezialitäten Verkauf  
auch über die Straße

JEDEN MITTWOCH
ab 16:30 Uhr  
SCHNITZEL-

UND SCHASCHLIKTAG

JEDEN SONNTAG
ab 11 Uhr  

Mittagstisch
mit Fränkischen Spezialitäten

Wir freuen uns auf  
Euer Kommen!

Mit freundlichen Grüßen:
Familie Steger mit Team

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

(Doppel-)Garage/

Hobbywerkstatt

zur Miete in Bad Steben
und Umgebung gesucht.

Tel. 0152/34365407
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so easy geht‘s

WOHNDORF WINDMÜHLE
Windmühle 1

Schwarzenbach a. Wald

EXZELLENTE MAKLER für  
EXZELLENTE KUNDEN

Sie haben eine Immobilie? 
Wir haben die passenden Käufer! 

Rufen Sie uns an!

Immobilien Hochfranken / Bad Steben

Wir machen Urlaub
vom 22.01.2024
bis 07.02.2024

Ab Donnerstag, den
08.02.2024 sind wir

gerne wieder für Sie da!

Zentrum Staatsbäder Bayern 
Besitzverwaltung Staatsbad Bad Steben 
Badstr.31 · 95138 Bad Steben 
Telefon: (09288) 957675-0 · Telefax: (09288) 957675-9 

E-Mail: vergabe@zstb.bayern.de 
 

 
 

 

Zentrum Staatsbäder Bayern 
Bad Steben 

  

 
 
 
 
 
 
Das Zentrum Staatsbäder Bayern,  

Besitzverwaltung Staatsbad Bad Steben,  

Badstraße 31, 95138 Bad Steben beabsichtigt, nachfolgend 

aufgeführte Arbeiten im Rahmen einer 

Verhandlungsvergabe zu vergeben: 

 
Grünpflege für die Spielbank Bad Steben 
 
Die Unterlagen zur Vergabe können bis zum 
22.01.2024 angefordert werden. 
 
 
  

Firma 

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur  

und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art

• Planung/Beratung/Kundendienst

• Reparaturen

• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53

Mobil: 0171-83 906 82 

und  0151-688 00 643

Kinder-Autositze
Kinderwagen
Kinderbetten

Buggy, Hochstühle, Babyausstattung, 
Taufbekleidung, Spielwaren, Wiegen, 
Stubenwagen, Wickelkommoden, 
Kinderzimmer, Riesenauswahl

Seeber 
Babyfachmarkt
Marienstraße 55+59
95028 Hof 
Telefon 09281/18509 
www.baby-seeber.de

TOP Angebote!

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinderwagen
Kinder-Autositze
Kinderbetten

Wir suchen
dringend

hochwertige
Ein- bis Zwei-

familienhäuser

09252/3489430
0172/8626271

www.schueler-immobilien.de

Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg, Issigau

Lichtenberg

Jedes Wochenende kostenlos in Ihrem Briefkasten!
Auflage: 17 000 Exemplare

Issigau

Bad Steben

Schwarzenbach a.Wald

Naila

Geroldsgrün

Berg

Gemeinsam

sind wir stark
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Rainer Götz bestätigte in seiner 

Funktion als Kassenprüfer eine 

einwandfreie Kassenführung 

und bat die Anwesenden um 

Entlastung des Kassiers, welche 

einstimmig erteilt wurde.

Nun wurden die Termine für 

2024 beschlossen und abge-

stimmt. Zum Abschluss gab es 

ein gemeinsames Essen.

Termine für 2024:

09.02.24 18.30 Uhr nächste 

Monatsversammlung

16.03.24 19.30 Uhr Preismucken

09.05.24 Himmelfahrt

22.06.24 Sommerfest

24.08.24 Ausflug

12.10.24 Preismucken

06.12.24 Adventsfeier

 Schlegel – Der 1. Vorstand Jür-

gen Jakobi eröffnete am 6. Janu-

ar um 14.30 Uhr die Jahres-

hauptversammlung der Stroh-

hüt in der Gaststätte Rank in 

Schlegel und konnte neun der elf 

Mitglieder begrüßen. Der Vor-

sitzende wünschte ein gutes 

gesundes neues Jahr und berich-

tete rückblickend von der Jah-

reshauptversammlung am 6. 

Januar 2024, den regelmäßigen 

Monatstreffen, zwei Preismu-

ckern, Himmelfahrt und einer 

Adventsfeier.

Schriftführer Stefan Gebhardt 

folgte mit dem Verlesen seiner 

Protokolle und der Kassier Jörg 

Wolfrum gab den Kassenbericht 

ab.

Jahreshauptversammlung 
des Stammtischs Strohhüt 

Eine Stimme, die vertraut war,
schweigt. Ein geliebter
Mensch, der immer da war, ist
nicht mehr. Was bleibt, sind
dankbare Erinnerungen.

Wir haben Abschied genommen von unserer Mama,
Schwiegermama, Oma, Uroma und Schwester

Helene Denk
DANKE
sagen wir allen, die sich in Trauer mit uns verbunden fühlten,
ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise bekundeten
und sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.
Ein besonderer Dank geht
an die Praxis Dr. Goller/Carolin Stöcker Geroldsgrün und an die
AWG Lichtenberg für die gute Unterstützung,
an Frau Meusel für die tröstenden Worte zur Trauerfeier und an das
Bestattungshaus Hollerbach.

In tiefer Trauer:
Thomas und Monik Denk mit Familie

Karola Leucht mit Freund und Familie

Deine Tochter Doris

Ein Engel kam und sprach:
„Du sollst nicht länger leiden,
lass einfach los und lass dich treiben.
Ich breite meine Flügel aus.
Gemeinsam fliegen wir nach Haus zu Gott.“

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem guten
Vater, Schwiegervater und Opa

Reinhardt Steger
* 19.05.1946 † 11.01.2024

Selbitz, 20. Januar 2024

Wir werden immer an dich denken:

Uwe und Carmen
Ingo und Claudia mit Viona
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Montag, den 22. Januar 2024, um 13.30 Uhr auf dem
Friedhof in Selbitz statt.

Für alle Anteilnahme danken wir von Herzen.

NAILA, FRÜHER SELBITZ, IM JANUAR 2024

Unser Herz will Dich halten.
Unsere Liebe Dich umfangen.

Unser Verstand
muss Dich gehen lassen.

Monika Däubner
geb. Pfeifer

* 5. 12. 1942 † 21. 12. 2023

Deine Kraft war zu Ende und Deine
Erlösung Gnade.

In stiller Trauer
Deine Liebsten

und alle Anverwandten

Die Urnentrauerfeier findet am Freitag,
den 26. Januar 2024, um 14.00 Uhr

in Selbitz statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Unser besonderer Dank gilt dem Seniorenstift
Naila für die liebevolle Pflege.

Dein liebend Herz hörte auf zu schlagen,
Dein liebend Herz blieb einfach stehen,
doch man hörte Dich nie klagen,
Deine Zeit war gekommen, um zu gehen.
Doch eins bleibt bestehen,
wir werden uns am Ende als Familie wiedersehen.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von meinem
lieben Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager, Pat
und Onkel

Hans Gommelt
* 03.10.1948 † 09.12.2023

Gerlas, im Januar 2024

Wir vermissen Dich:

Deine Diana

Dein Andreas

Dein Stefan

und alle Anverwandten

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.
Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme
bedanken wir uns recht herzlich.

Ein besonderer Dank geht an die Praxis Dr. Goller,
Herrn Pfarrer Graf sowie das Bestattungshaus Hollerbach.

Der Herr ist mein Hirte,
mir wird nichts mangeln.

Psalm 23

Nach langer Krankheit verschied mein lieber Mann,
Vater, Schwiegervater, Opa und Pate

Heinrich Schuberth
* 16.04.1938 † 16.01.2024

Gottsmannsgrün, Hof, im Januar 2024

Deine Lilli

Deine Ute

Gabi mit Familie

Dein Enkel Jan

Dein Patenkind Peter

im Namen aller Anverwandten

Die Beerdigung findet am Montag, den 22. Januar 2024, um 14.00 Uhr in
Schwarzenbach am Wald statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
Unser besonderer Dank gilt der Hausarztpraxis Dr. Eberlein und den
behandelnden Ärzten der Klinik Münchberg für die gute Betreuung.
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Naila – Die Konzerte des Evan-
gelischen Freundeskreises Hof 
haben in der Region mittlerwei-
le Tradition. Wer erinnert sich 
nicht an das bewegende Konzert 
des letzten Jahres „Sagt, dass die 
Liebe allen Kummer heilt!“ – 
Auch heuer werden Chor und 
Band des EFH wieder zu Gast 
sein. Ihr Musical „Die Hütte“, 
das schon Tausende berührte, 
wird auf vielfachen Wunsch 

wiederholt. Es greift die Thema-
tik des gleichnamigen Weltbest-
sellers von William P. Young auf: 
Wo ist Gott in einer Welt, die so 
voll ist von unaussprechlichem 
Leid?
„Dieser Abend soll Herzen ver-
ändern, Trauernde trösten, 
Zweiflern den Zweifel nehmen, 
Mutlosen neue Hoffnung 
geben“, wünschen sich die jun-
gen Musiker.

Die Zuhörer erwartet ein zwei-
stündiger Mix aus Musik, Buch-
texten, Filmsequenzen und 
Lichtprojektion.

Das Musical wird am Sonntag, 

25. Februar 2024 um 17.00 Uhr in 

der Evangelischen Stadtkirche in 

Naila (Marktplatz 13) aufgeführt.  

Der Eintritt ist frei. Im Gemeinde-

saal wird Kinderbetreuung ange-

boten.

Konzert des Evangelischen Freundeskreises Hof am 25. Februar

William P. Youngs „Die Hütte“

 Foto: Fotostudio Schwarzenbach

Bad Steben  –  Immer wieder ein 
Garant für beste Stimmung und 
genüssliche Unterhaltung ist 
Lokalmatador „Rocco“, der bei 
der Langen Sauna- und Cock-
tail-Nacht am Freitag, 19. Janu-
ar, in der Therme Bad Steben zu 
Gast sein wird. Beginn ist um 
18.00 Uhr. Markus Milde, wie der 
gebürtige Bad Stebener im rich-
tigen Leben heißt, unterhält die 
Saunabesucher in seiner unver-
gleichlichen Art mit stim-
mungsvollen Gitarrenklängen 
und sanfter Stimme – mit Klas-
sikern, Evergreens und viel 
Humor. 
Zudem dürfen sich die Besucher 
auf spritzige Longdrinks freuen. 

Als Special-Offer bietet die Sau-
na-Gastronomie dieses Mal eine 
lecker fruchtige Piña Colada 
zum „Nice Price“ an. Neben dem 
süßen Cocktail-Klassiker aus 
Rum, Cream of Coconut und 
Ananassaft wartet die Gastro-
nomie mit weiteren fruchtigen 
Cocktails auf – ob mit oder ohne 
Alkohol. 
Ab 18 Uhr wird es romantisch in 
den Saunen. Unter dem Motto 
„Winterzauber“ zelebrieren die 
Bad Stebener Saunameister 
zauberhafte Aufgüsse mit ver-
heißungsvollen Titeln – von 
„Schlittenfahrt“ bis „Eisköni-
gin“ – lassen Sie sich überra-
schen.

„Lange Sauna- und Cocktail-Nacht“ am Freitag, 19. Januar

Rocco rockt das Saunaland
und „zauberhafte“ Aufgüsse 

Für die „Lange Sauna- und 
Cocktail-Nacht“ wird kein 
zusätzlicher Eintritt erhoben. Es 
gelten die regulären Saunatari-
fe. Die Therme Bad Steben hat 
bis 24 Uhr geöffnet.

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www. facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Wochen-Angebot
vom

22.01. – 27.01.2024

Suppen� eisch vom heimischen Jungrind  100 g 1,39 €

Mettwurst, fein  100 g 1,29 €

Leberkäse, auch zum Selberbacken 100 g 1,29 €

Debreziner  100 g 1,49 €

Großmutter Bettys Wurstalat  100 g 1,09 €

Käse „Kaltbach cremig“, 55 % F. in Tr. 100 g 2,59 €

Ab Donnerstag, 18.01.24: 
Cevapcicci  100 g 1,39 €

Sie bekommen Gäste oder kennen jemanden, der hier Urlaub machen will? Wir haben jetzt 
auch eine geräumige Ferienwohnung zuu vermieten. Infos unter www.zur-bugspitze.de

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.– € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof sowie 
in den angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, 
Donnerstag und Freitag. Bestellungen sind möglich per Tel., Mail, Whatsapp, Messenger 
und natürlich komfortabel über die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Strohschweine: Ritter Klaus, Schwingen; Markstein Rainer, Gumpertsreuth; Köhler Udo, Zettlitz
Rinder: Schaller Markus, Lipperts

 
Werksverkauf 
Öffnungszeiten:  
Dienstag  23. Jan. 2024 12-18 Uhr 
Mittwoch  24. Jan. 2024 12-17 Uhr 
 

 

Musterteile in Größe 38 
 
Jacken  Blusen  Shirts  Tops  Hosen  Röcke  Kleider   bis Größe 54 
 

Bobengrün Flurstraße 7   95138 Bad Steben   Tel.09288 58-0 

Willkommen in der Welt der Schönheit 

HEIZEN
und SPAREN

Badsanierung
komplett

K
R
A

U
S

Ehrlich, fair und zuverlässig !

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

 09288/957770 • 036649/79970
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 
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TRAININGSTERMINE

Dienstag 

- 16.15 - 17.45 Uhr Frankenhalle Naila

Minis (bis Jahrgang 2015)

- 16.15 - 17.45 Uhr Frankenhalle Naila

weibl. D-Jugend (2011/2012), E Jugend gemischt (2013/2014)

Mittwoch 

- 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle Naila 

weibliche B-Jugend (2007/2008 + 2009/2010)

männliche C + D Jugend (2009 - 2012)

- 19.30 - 21.00 Uhr Frankenhalle Naila

Jugendliche und Erwachsene m/w ab 16 Jahren

Freitag 

- 17.30 - 19.00 Uhr Frankenhalle Naila

weibliche B-Jugend (2007/2008 + 2009/2010)

männliche C + D-Jugend (2009 - 2012)

SPIELTERMINE

- Freitag, 19.1.

19.15 Herren - TSV Hof in Naila

- Samstag, 20.1.

10.45 HSG Fichtelgebirge - wD in Wunsiedel

14.00 TV Ebern - wB in Ebern

- Samstag, 21.1.

11.30 SG Marktleuthen/Niederlamitz - mD in Marktleuthen 

Für Fragen zum Training, bitte an Vorsitzende Martina Biegler 

(0160/94791439) wenden.

Email: 1.vorstand@hg-naila.de

TRAININGSTERMIN

Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr Senioren Frankenhalle Naila 

HG Naila

Meisterbetrieb

Bestattungshaus Hollerbach e.K.

Inh. Ralf Hollerbach

Albin-Klöber-Straße 17· 95119 Naila

Fax 09282/3570

info@bestattungshaus-hollerbach.de

www.bestattungshaus-hollerbach.de · Telefon 09282/7578

Wir begleiten und betreuen Sie

auf einem schweren Weg.

Bei einem Trauerfall

gestalten wir die Bestattung

individuell nach Ihren Wünschen.

Gerne beraten wir Sie auch in

Fragen der Sterbevorsorge.

Beratung jederzeit und unverbindlich!

Lydia Sommermann

* 12.03.1934 † 04.12.2023

HERZLICHEN DANK

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.
Danke für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Petra, Doris und Herbert

Bobengrün, im Januar 2024

NACHRUF

Wir trauern um 

Frau Irmtraud Färber

Während ihrer über 30-jährigen Betriebszugehörigkeit erwarb 

sie sich durch ihre freundliche und liebenswerte Art und ihrem 

vorbildlichen Einsatz große Anerkennung. Sie war von allen 

Kolleginnen und Kollegen sehr geschätzt. 

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 

Carlsgrün, den 08.01.2024 

Belegschaft und Geschäftsleitung  

der Firma brühl & sippold

DANKSAGUNG

Reinhold Spörl
*26.03.1934 †17.12.2023

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten, ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise bekundeten und gemeinsam mit uns
Abschied nahmen.

Besonderen Dank an Herrn Pfarrer Dirk Grießbach, Dekanatskantor
Stefan Romankiewicz sowie der FFW Obersteben, der Hausarztpraxis
Carolin Stöcker und Dr. Wolfgang Goller und dem Bestattungshaus Hollerbach.

Obersteben, im Januar 2024 Erna Spörl

Fam. Roth
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Berg – Seit  letzem Jahr begrüßt 
Friseurmeisterin Claudia Neu-
pert „Hair- & Beautylounge“ 
ihre Kunden im neuen Salon im 
Rothleitener Weg 10 in Berg. 
Sie hat ein bisher dreiköpfiges 
Team von Spezialistinnen um 
sich, die im Bereich Coloration, 
Balayage/Face, Framing & 
Haar- und Kopfhautpflege Kun-
dinnen und Kunden beraten 
und verwöhnen und mit Start 
des neuen Jahres nun auch eine 
Kosmetikerin, zugleich auch 
Massagetherapeutin und 
Makeup-Artistin. Kristina 
Springer heißt „die Neue“ und 
kommt aus dem thüringischen 
Remptendorf und wird fortan 
immer dienstags für die Kund-
schaft da sein. „Mal schauen, 
wie es sich weiter entwickelt, 
wir sind offen und können 
erweitern“, erläutert Chefin 
Claudia Neupert, die in der 
„Welt der Schönheit“ willkom-
men heißt. „Wir können mit 
Kristina für unsere Kundschaft 
einen Mehrwert bieten und 
sind als Team ganz happy.“ Die 
angebotenen Behandlungen 
haben verschiedene Schwer-
punkte, doch alle wirken ganz-
heitlich und entspannend auf 
Körper, Geist und Seele. 
„Danach fühlt sich ein jeder 

Neueröffnung in Berg:

Hair- & Beautylounge

herrlich leicht, entspannt, neu 
belebt und erfrischt.“ Zur 
Unterstützung und Abrundung 
der Massagen wird nur mit den 
hochwertigsten pflanzlichen 
Ölen und Aromaten gearbeitet.  
Bürgermeisterin Patricia Rub-
ner, freut sich  über die Berei-

cherung  und auch über die 
bestmögliche Nutzung des 
Gebäudes. „Nach dem Wegzug 
der Kosmetikerin im Ortsteil 
Bug ist nun mit Kristina Sprin-
ger in der Hair- & Beauty-
lounge das Angebot wieder 
komplett.“ 

Unser Bild zeigt (von links) Friseurmeisterin Claudia Neupert, Kosmetikerin 

Kristina Springer und Bürgermeisterin Patricia Rubner.

Dexter
        vom Wachberg

Fam. Oelschlegel Feinstes
Weide-Rindfleisch

Jetzt vorbestellen unter: 

https://dexter-frankenwald.friedhold.de/

Familie Oelschlegel
Alte Schulstr. 24
Langenbach
95179 Geroldsgrün

Z
u

m
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h
o

p

vom seltenen Dexterrind, einzigartig im  
Geschmack, aus Bioweidehaltung

Verkäufer-/in (m/w/d) 
in Teilzeit oder halbtags für

unsere Filiale in Naila gesucht. 

 Bäckerei Arthur Weber
Bergstr. 2 – 95119 Naila

Melden Sie sich unter Tel. 92828/031 
oder direkt im Geschäft

www.kliniken-hochfranken.de/themenabende

Anmeldung erbeten: Telefonisch (Mo. - Fr.) unter 09251 872-163 bzw. 
-164 oder per E-Mail an oeffentlichkeitsarbeit@kliniken-hochfranken.de

Kostenfreier Vortrag 

Der plötzliche Herztod kommt häufig nicht so überraschend, wie viele 
denken. Studien zeigen, dass mindestens die Hälfte der Betroffenen vorher 
unter Herzbeschwerden gelitten hat. Wie kann man vorbeugen? Welche Warn-
zeichen gibt es? Was sind lebensrettende Sofortmaßnahmen? Diese Fragen 
werden im Vortrag beantwortet.

Notfall in der Brust – 
Herzinfarkt und plötzlicher Herztod

Dienstag, 23. Januar 2024, 18:00 Uhr
     Forum Gesundheit in der Münch-Ferber-Villa, 
         Münch-Ferber-Straße 1, 95028 Hof
               Referentin: Dr. Silke Simank, 
                      Chefärztin der Inneren Medizin der Klinik Naila

Themenabende 
Medizin & Gesundheit

Valentinstag (14.2.)

große Auswahl für die  
Herzensmenschen zum  
Verschenken und Teilen! 

Jeder Kunde erhält  
an diesem Tag bei  
seinem Einkauf ein  
kleines Dankeschön!

5+1-Aktion
Fünf Krapfen kaufen und einen 
Krapfen dazu gratis nach Wahl 

 Weststraße 14 Hauptstraße 23 Kirchgasse 7

 95119 Naila 95188 Issigau 95138 Bad Steben

 09282/984948 09293/800840 09288/354

www.backstube-kruemel.de

Probieren Sie unseren neuen

KRÜMEL-Krapfen!
In der Theke kaum zu übersehen, überrascht er mit  

einer leckeren weißen Schokofüllung

Donnerstag und Freitag 

große Krapfenparade
in allen Filialen erhältlich

super satig und prall gefüllt, täglich frisch
Gerne nehmen wir auch Ihre Bestellungen für Firmen  

oder private Veranstaltungen an!

11Wir im Frankenwald



a-Moll, Chopins Ballade Nr. 1, 
Scherzo und Marsch von Liszt 
sowie von Rachmaninoff die 
Melodie E-Dur sowie die Prélu-
des G-Dur und g-moll. Honggi 
Kim spielt im zweiten Teil Varia-
tionen und Fuge über ein russi-
sches Thema von Ljapunov 
sowie Islamey – Orientalische 
Fantasie von Balakirev und zwei 
Scherzi von Chopin (Nr. 2 und 
Nr. 4).
„Wir können uns auf einen 
Höhepunkt virtuoser Klavier-
musik freuen“, versichert der 
Dozent, Professor  Arnulf von 
Arnim. Klavierkonzert zur 
Eröffnung des Meisterkurses 
von Professor Arnulf von Arnim

Dienstag, 23. Januar 2024

18 Uhr, Konzertsaal von Haus 
Marteau, Lobensteiner Str. 4, 
Lichtenberg; Karten gibt es zum 
Preis von 10 Euro, ermäßigt 5 
Euro (Schülerinnen und Schü-
ler, Studierende und schwerbe-
hinderte Menschen) können 
direkt online gebucht werden: 
https://haus-marteau.de/kon-
zerte-aktuelles/ . Eine Reservie-
rung ist auch telefonisch unter 
0921 604-1608 möglich Abend-
kasse am Konzerttag ab 16 Uhr 
unter 09288 6495. Freie Platz-
wahl.

Weitere Informationen unter 
www.haus-marteau.de 

Bad Steben – Heinz Erhardt ist 
der unbestrittene König des 
Humors! Seine „Reime“ und 
„Gedichte“ begeistern seit über 
einem halben Jahrhundert das 
Publikum.
Dieser Leseabend präsentiert 
das Beste aus seinen Büchern – 
aber auch viele unbekannte klei-
ne Meisterwerke, bei denen man 
sich freut, sie entdeckt zu haben. 
Es darf gelacht werden!
Michael Asad, geboren am 
21.1.1954, ist seit 1970 schrift-
stellerisch tätig. Veröffentli-
chungen in zahlreichen Antho-
logien und Zeitungen, Buch: 
„Auch Wachmänner dürfen 
träumen“. Lehrauftrag an der 

Verbandsschule Weidenberg, 
„Filme verstehen“. Etwa 100 
Lesungen seit 1985: Eigene 
Geschichten, „Heinz Erhardt“, 
„Ringelnatz“, „Roald Dahl“, 
„Eugen Roth“, „Kishon“. Lesun-
gen in Schulen. Lichtenberg –  Ein neues For-

mat in Haus Marteau ist das Kla-
vierkonzert zur Eröffnung des 
Meisterkurses von Prof. Arnulf 
von Arnim. Zwei bereits inter-
national sehr erfolgreiche Jung-
pianisten spielen am Dienstag, 
23. Januar (18 Uhr) zur Eröff-
nung des Kurses im Konzertsaal 
von Haus Marteau. 
„Die beiden aus Südkorea stam-
menden Pianisten Junhee Kim 
und Honggi Kim sind vielfach 
ausgezeichnet. In Lichtenberg 
werden die beiden Pianisten 
einen Konzertabend der Spit-
zenklasse gestalten“, erläutert 
Bezirkstagspräsident Henry 
Schramm. „Beide sind bereits 
weltweit tätig und haben mit 
vielen bedeutenden Orchestern 
gespielt.“
Honggi Kim erreichte neben 
vielen anderen den 1. Preis des 
Internationalen Isang-Yun 
Wettbewerbs, Korea, den 1. Preis 
des Internationalen Wettbe-
werbs Hongkong sowie den 1. 
Preis des Internationalen Wett-
bewerbs Jaén, Spanien. 
Junhee Kim gewann in Kiew den 
1. Preis des Internationalen 
Horovitz-Wettbewerbs, in Paris 
den 2. Preis des Marguerite 
Long-Wettbewerbs sowie den 2. 
Preis der Young Artist Concert 
Series, New York und viele wei-
tere.  Den ersten Teil gestaltet 
Junhee Kim mit folgendem Pro-
gramm: Mozarts Rondo in 

Eintrittskarten für diese Lesung 

am  5. Februar um 19.00 Uhr, im 

Kurhaus Bad Steben sind an der 

Abendkasse erhältlich für 8 Euro  

(ohne Gastkarte 9 Euro).

Am Montag, 5. Februar, im Kurhaus  Bad Steben:

Heinz Erhardt - Abend
Virtuoser Klavierabend  
im Haus Marteau

Eier auf Schule geworfen
Naila –  Am 06.01.2024 zwischen 13.00 Uhr und 15.00 Uhr bewarfen 

bislang unbekannte Täter die Grundschule in Naila mit rohen Eiern. 

Hierbei wurde die Fassade als auch Fenster beschmutzt. Für die Rei-

nigung entstehen Kosten in Höhe von rund 1.500 Euro. Wer hat in 

dem angegebenen Zeitraum verdächtige Beobachtungen gemacht? 

Hinweise nimmt die Polizeiinspektion Naila unter der Telefonnum-

mer 09282-97904-0 entgegen. 

Aus dem Polizeibericht

2 Pädagogen 
pro Lerngruppe 

(Primarstufe)

22

27. Januar 2024
1000 - 1500 Uhr

iPad-Klasse ab der 
7. Jahrgangsstufe

> Schauunterricht 

> Erläuterungen zur Montessori-Pädagogik

> Anmeldung zum Schnupperunterricht

Abschlüsse Quali & M10

Englischunterricht ab 

der 1. Klasse durch 

Muttersprachlerin

Ganztagsschule in 

Primar- & Sekundarstufe 

durch eigenes Personal

Erdkinderplan

Eigene Schülerbeförderung
Oberkotzau - Hof - Berg

Helmbrechts - Naila - Berg
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Chemnitz/Naila – Vor kurzem 

fand die Chemnitz Open statt. Mit 

fast 1.000 Teilnehmern aus 

Deutschland und großer interna-

tionaler Beteiligung ist dieses Tur-

nier sehr anspruchsvoll. Frieda 

Hörner, vom Karate Dojo Naila 

stellte der Herausforderung. Sie 

startete in der Kategorie U12 

weiblich +36kg und konnte sich 

bei 25 Teilnehmerinnen bis zum 

Finale vorkämpfen und die Silber-

medaille mit nach Hause neh-

men. Im ersten Kampf hatte sie 

gleich eine sehr starke Gegnerin 

aus Erfurt. Trotz vieler guter 

Aktionen konnte sie keinen Punkt 

erzielen, aber die Kampfrichter entschieden sich für sie im Ent-

scheid. In den folgenden Kämpfen lief es immer besser und sie 

gewann jeden Kampf bis zum Poolsieg. Im Finale konnte sie verlet-

zungsbedingt nicht an ihre vorherige Leistung anknüpfen und verlor 

im Kampfrichterentscheid. Frieda Hörner und ihr Trainer sind sehr 

zufrieden mit dem Gewinn der Silbermedaille. 

Silber für Frieda Hörner 
bei den Chemnitz Open

Kronach –  Wenn in einigen 
Wochen die strahlende Früh-
lingssonne nach und nach 
Mensch und Natur aus dem 
Wintergrau weckt, zieht es viele 
Wanderer und Naturbegeisterte 
wieder nach Draußen. Auch die 
Trekking-Urlauber können 
dann wieder im Frankenwald 
unter freiem Himmel über-
nachten und sich schon jetzt 
einen Platz in einem der 
begehrten sechs Trekking-
Camps sichern. Die Trekking-
plätze sind im Wald versteckte 
Oasen für maximal vier Zelte 
mit Feuerstelle und Outdoor-
toilette. Man darf nur eine 
Nacht bleiben, hat dann aber 
die Möglichkeit, zum nächsten 
Platz zu wandern, um dort stil-
len Genuss zu erleben. 
Die Trekking-Saison 2024 im 
Frankenwald startet am 01. 
April 2024.  Buchungen und 
Vorreservierungen sind ab 
sofort möglich. Und schnell 
sein lohnt sich, denn die derzeit 
insgesamt sechs Trekkingplät-
ze „Kobach“ in der Nähe des 
Rennsteigs, „Rehwiese“ auf 
einer idyllischen Waldlichtung 
bei Geroldsgrün, „Döbraberg“ 
am höchsten Berg der Region 

Buchungsstart für die Trekking-Camps 2024

Schon jetzt den
 stillen Genuss sichern 

bei Schwarzenbach a. Wald, 
„Thüringer Warte“ oberhalb der 
Burg Lauenstein bei Ludwigs-
stadt, „Leitschtal“ in Steinwei-
sen und „Am Knock“ bei Pres-
seck sind an begehrten Termi-
nen oft in Nullkommanix aus-
gebucht. Die Kosten pro Zelt 
pro Übernachtung liegen bei 15 
Euro. Alle Plätze liegen in der 
Nähe von Wanderwegen und 
sind untereinander vernetzt. So 
gelangen Wanderer zum Bei-
spiel vom Trekkingplatz 
„Leitschtal“ über Nurn, die 
Ködeltalsperre, Mauthaus, 
Hahnenkamm nach 14 Kilome-
tern und gemütlichen vier  bis 
fünf  Stunden zum Trekking-
platz „Rehwiese“. Und von dort 

nach einer weiteren Nacht 
unterm Sternenhimmel über 
die Schnaid, Gottsmannsgrün, 
die Rauschenhammermühle 
und die Bischofsmühle zum 
Trekkingplatz „Döbraberg“. Die 
Tour ist 22 Kilometer lang und 
dauert circa  sechs  Stunden.
Trekkingplatz-Buchungen kön-
nen ausschließlich online unter 
www.frankenwald-tourismus. 
de/trekking vorgenommen 
werden. Dort finden sich auch 
alle Wandertipps zum Down-
load sowie Tipps und Rezepte 
für das perfekte Trekking-Es-
sen. 
2024 sind zwei weitere Trek-
kingplätze in Pressig und Her-
mesgrün geplant.

 Foto: Frankenwald Tourismus & M. Felgenhauer

Hof – Der Abfallzweckverband 

Stadt und Landkreis Hof (AZV) hat 

seinen Wettbewerb „#UpcyclingIm

HoferLand“ gestartet. Der AZV 

sucht aktuell die zwölf besten 

Upcycling Projekte für den Abfall-

kalender 2025. Egal, ob Möbel, 

Dekoration, Kleidung oder etwas 

ganz anderes: Alle Beiträge und 

Ideen sind erwünscht. Teilnahme-

berechtigt sind Einzelpersonen, 

Gruppen, Schulklassen, Vereine 

etc. aus Stadt und Landkreis Hof.  Zu gewinnen gibt es 12 x 150 Euro. 

Darüber hinaus werden die kreativsten Beiträge im Abfallkalender 

2025 abgedruckt. Abgabeschluss ist der 15.08.2024. Das Teilnahme-

formular, die Teilnahmebedingungen und weitere Informationen fin-

den sich unter www.azv-hof.de. Auskunft gibt die Abfallberatung 

unter 09281/7259-16.

Wettbewerb: „#UpcyclingImHoferLand“

  ANZEIGE

Hof – Der VR-Benefizkick für die AMAL-Stiftung geht am 2. Februar ab 17.30 Uhr im Hofer Jump and Climb 

in die 14. Runde. Organisator und Turnierleiter Bastian Richter freut sich bereits auf die Neuauflage mit 

alten wie auch neuen Teams. „Bisher konnten wir einen Erlös in Höhe von 26.583,04 Euro durch den 

Benefizkick an die Amal-Stiftung überreichen“, informiert Richter und auch, dass mit einer Neuauflage 

der Betrag erhöht werden kann. Im Soccercourt ermitteln 12 Betriebs- und Freizeitmannschaften den 

sportlichen Sieger. Neben den bereits zugesagten Teilnehmern gibt es noch freie Starterplätze und inte-

ressierte Teams können sich gerne über your-performance.de bei Bastian Richter melden. „Die Spielre-

geln sind online veröffentlicht, sodass sich die Team vorab informieren können.“ Im Rahmen des VR-Be-

nefizkick wird es auch wieder eine Verlosung mit tollen Preisen geben. Die Preise werden von den teilneh-

menden Mannschaften und zusätzlichen Gönnern gestiftet. Ein Los kann für 2 Euro gekauft werden und 

für 20 Euro gibt es das 11. Los gratis dazu. Die Lose können zum Turnier oder online über your-

performance.de/benefizkick bis zum 27. Februar erworben werden. „Die Preise sind ebenfalls auf der 

Homepage zu finden“, merkt Bastian Richter an und auch, dass im Rahmen der Spendenübergabe am 

28. Februar die Gewinner ermittelt und im Nachgang informiert. Neu in diesem Jahr ist ein weiterer VR-

Benefizkick am 26. Januar im Vogtland, Schwarz-Naturstein-Sportpark. „Dieser Kick findet nach dem 

gleichen Muster für die Kinderkrebsstiftung Vogtland statt.“. 

VR-Benefizkick in Hof 

www.azv-hof.de

Wie fotografiert, mit    

 Teilnahmeformular 

 an info@azv-hof.de 

 Betreff #UpcyclingImHoferLand 

Wer Personen, Klassen, Gruppen,

 Vereine aus der Stadt und   

 dem Landkreis Hof.

Gewinn 12 x 150 € und Abdruck im

 Abfallkalender 2025

Wann Einsendeschluss 15.08.2024

Teilnahmebedingungen und mehr unter:

WETTBEWERB

#UpcyclingImHoferLand

Noch Fragen: 09281/7259-16 . info@azv-hof.de .  

Der AZV informiert

Wir suchen zwölf kreative Upcycling-
Projekte.
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

vom 22.01.2024 bis 28.01.2024 (Kalenderwoche 4)

Marlesreuth, Naila

Restmülltonne und Gelbe Tonne  (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Biotonne  (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr

Im Stadtgebiet Naila wurden im Dezember 2023 acht Geburten und elf Sterbefälle regist-

riert. Das Standesamt Naila beurkundete in diesem Monat 33 Sterbefälle und fünf Ehe-

schließungen. Mit Einverständnis der Beteiligten werden von den insgesamt vom Stan-

desamt Naila beurkundeten Personenstandsfällen folgende 16 veröffentlicht:

Sterbefälle

29.11.2023 Fredi Merklein, GT Marlesreuth, Bergstraße 11, 95119 Naila

30.11.2023 Bernd Hemut Gebelein, Kemlas 49, 95188 Issigau

30.11.2023 Kirsten Antje Zlatinger, Gartenstraße  6, 95192 Lichtenberg

01.12.2023 Ingeborg Dammers geb. Walendzik, Wildenberg 31, 95152 Selbitz

04.12.2023 Elsa Lydia Sommermann geb. Spörl

                      GT Bobengrün, Dorfstraße 17, 95138 Bad Steben

08.12.2023 Annemarie Henriette Kietzmann, Wildenberg 23, 95152 Selbitz

10.12.2023 Werner Frank, GT Schlegel, Am Anger 4, 95189 Köditz

11.12.2023 Fritz Otto Wiede, GT Hölle, Humboldtstraße 21, 95119 Naila

12.12.2023 Johanna Paulina Käte Ernst geb. Diezel, Hauptstraße 12,  95138 Bad Steben

13.12.2023 Gerhard Walter Dittmar, Anger 25, 95119 Naila

14.12.2023 Margot Christa Fankhänel geb. Rank, Lichtenberger Straße 9, 95119 Naila

15.12.2023 Meta Margaretha Herpich geb. Hüttner

                      GT Schwarzenstein, Am Denkmal 5, 95131 Schwarzenbach a.Wald

21.12.2023 Helene Denk geb. Wanninger, Oberer Gerlas 5, 95138 Bad Steben

21.12.2023 Monika Edith Hanni Däubner geb. Pfeifer

                      Lichtenberger Straße 9, 95119 Naila

22.12.2023 Elfriede Babette Schaumberg geb. Maier, Am Leimitzanger 1, 95028 Hof

26.12.2023 Gertraud Grießbach geb. Franz

                      GT Marlesreuth, Nestelreuther Weg 3, 95119 Naila

Vom Standesamt Naila wurden für Dezember 2023 folgende 
Personenstandsfälle beurkundet

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“

Filme und Informationen zur Ballonflucht vor 42 Jahren.

Galerie in der Stadtbibliothek: 

Nailaer Künstler – Hannsjürgen Lommer

Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila

Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof

Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila

Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,

  www.museum-naila.de, 

www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen  bis 10 Personen nach Voranmeldung

Aus Naila

Schlittschuhlaufen in Schneckengrün

Wintersport auf dem Eisteich ist zur Zeit möglich 
Ein Geheimtipp in Sachen 
Schlittschuhlauf und Eishockey 
ist der Teich der Familie Narr 
nahe dem Nailaer Ortsteil 
Schneckengrün. Schlittschuh-
läufer jeden Alters haben sich 
auf dem tiefgefrorenen Teich  
getroffen.  Ein Großteil widmete 
sich einem Eishockey-Spiel. 
Der Puck saust von einer Spiel-
feldseite zur anderen, sodass 
die Goalies, die Torhüter, stetig 

die Familie Narr schon vor Jah-
ren den Teich von der Stadt Nai-
la gekauft habe und dies mit der 
Auflage, dass das Gewässer im 
Winter zum Eislauf und Eisho-
ckey weiterhin genutzt werden 
könne. „Im vergangenen Jahr 
konnte nur an zwei Tagen 
Schlittschuhlauf betrieben 
werden“, erinnert Lang und 
erklärt, dass der Teich günstig 
gelegen sei, keine Sonnen-
strahlen auf die Eisfläche 
gelangen und somit die Eisflä-
che recht lange hält. „Wir haben 
zwar heuer noch nicht gebohrt, 
aber 20 Zentimeter ist das Eis 
bestimmt dick.“ Die Eishockey-
tore sind Marke Eigenbau, 
bestimmt schon zehn Jahre alt 
und damals von Markus Czekal-
la und Rainer Lang gebaut wor-
den. Bleibt zu hoffen, dass die 
Temperaturen noch einige Zeit 
im Minusbereich bleiben, um 
den Wintersport frönen zu kön-
nen.
 Der Teich ist für Jedermann frei 
zugänglich und „Öffnungszei-
ten“ gibt es natürlich keine. 

beschäftig sind, die kleine Hart-
gummischeibe abzuwehren.  
Rainer Lang vom CVJM Naila 
koordiniert und organisiert die 
sportlichen Aktivitäten. „Wir 
haben die Oberfläche vom 
Schnee befreit und präpariert, 
sodass Spielfelder und Lauf-
bahn gut erkennbar sind.“ Er 
und Falko Jung schieben auf 
Schlittschuhen und Schnee-

schorer  den Schnee von der Eis-
fläche. „Hierfür können sich 
gerne noch Freiwillige melden, 
gleich Sport betreiben und 
Spaß haben“, so Rainer Lang.   
Der Schuhwechsel kann auf 
einem Steg erfolgen und hier 
machen die flotten Runden-
dreher auch Pause  bevor es wei-
ter geht, ob nun mit der Puck-
jagd oder dem Schlittschuhlauf.  

„Anders als beim künstlichen 
Eisteich sind wir von der Natur 
abhängig, aber dafür fahren wir 
klimaneutral. Und das ist ja in 
heutiger Zeit enorm wichtig“, 
so Rainer Lang. „Die eisigen 
Temperaturen machen den 
Wintersport möglich“, freut 
sich Lang, der als Organisator 
und Kümmerer rund um den 
Eisteich gilt. Er berichtet, dass 

Gasthaus Weiß

Schlacht-

fest

Verkauf ab 17 Uhr

RODESGRÜN
Samstag, 27.01.2024, 

ab 17.00 Uhr

Sonntag, 28.01.2024, 
ab 12.00 Uhr

Verkauf auch  
über die Straße!

Telefon: 0 92 82/18 40
Freundlichst lädt ein 

Familie Weiß
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Aus Naila

Das Schülerunternehmen „Bie-
nenwald“ des Hochfranken 
Gymnasiums Naila wurde Ende 
Dezember im Rahmen der letz-
ten Mitgliederversammlung im 
Hochfranken-Gymnasium auf-
gelöst. Das Unternehmen wur-
de vom P-Seminar Wirtschaft 
und Recht als Schülerfirma im 
Frühjahr 2023 gegründet. Von 
zahlreichen Ideen, wie zum Bei-
spiel ein Hausaufgabenheft zu 
gestalten oder ein Federmäpp-
chen aus Feuerwehrschläuchen 
zu basteln, entschieden sich die 
Schülerinnen und Schüler des 
P-Seminars eine Firma zur Bie-
nenwachs-Kerzenherstellung 
zu gründen, mit Wachs von 
regionalen, heimischen Imkern. 
Die Idee wurde unterstützt vom 
Portal „Junior Wirtschaft erle-
ben“, einem speziellen Portal 
für solche Schülerprojekte. Mit 
großem Engagement und 
Enthusiasmus starteten die 
Schülerinnen und Schüler ihre 
eigene kleine Firma. Nachhal-
tigkeit und Regionalität waren 
in der Firma besonders wichtig. 
Dafür wurden die Haushalts-
schränke geplündert, um recy-
celte kleinere Gläser zu finden. 
Wegen der schnell ansteigen-
den Nachfrage, musste dann 
gehandelt werden und Gläser 
für angemessene Preise besorgt 
werden. Auch einen geeigneten 
Kooperationspartner für Wachs 

zende berichtete auch über die 
Highlights der Firma: Es gab 
zahlreiche Verkäufe, zum Bei-
spiel am Schulfest, in Bad Ste-
ben und Naila auf den Herbst- 
bzw. Weihnachtsmärkten und 
zuletzt noch zum Weihnachts-
konzert des Hochfranken Gym-
nasiums Naila. Außerdem gab 
es noch zahlreiche private Ver-
käufe an Freunde und Familie 
und intern in der Schule.  In ins-
gesamt über 23 Sitzungen von 
jeweils mindestens 45 Minuten 
und einer gesamten Stunden-
anzahl von über 233 Stunden 
haben die Teilnehmer des P-Se-
minars einiges gelernt, auch 
technische Begebenheiten, wie 
die exakte Schmelztemperatur 
von Wachs und dem Herstellen 
von Kerzen. Die jungen Leute 
konnten dabei auch herausfin-
den, welche Berufe sie einmal 
nicht ausüben wollen und wel-
che dafür umso mehr. Der 
Gewinn der Schülerfirma wird 
an die Imkereien Roland Böhm 
und Florian Schmidt gespendet. 
Als letzter Akt wurde der Verein 
Bienenwald e.V. aufgelöst, 
nachdem schon vorher die Kon-
ten und Social Media Accounts 
stillgelegt wurden. 
2. Bürgermeister  Jörg-Steffen 
Höger beglückwünschte die 
jungen Leute auch im Namen 
der Stadt Naila zu ihrem erfolg-
reich abgeschlossenen Projekt. 

P-Seminar Wirtschaft  am Hochfranken-Gymnasium

Junior Schülerunternehmen Bienenwald wurde aufgelöst

und Sticker, Plakate und Dochte 
zu finden, war nicht ganz ein-
fach. Die Imkerei Roland Böhm 
sowie die Imkerei Florian 
Schmidt haben die Idee sehr 
gerne aufgenommen und mit 
den Schülern kooperiert. Auch 
die Druckerei Mohr und der dm-
drogerie markt waren Sponso-
ren in Sachen Plakate und Sti-
cker. Die Mannschaftsstärke 
betrug 10 Personen: Eric 
Henfling, Anne Spörl, Jana 
Meixner, Greta Rhode, Leonie 
Reinbarth, Julia Brett, Zoe 
Schmidt, Leonie Busch, Anna-
Lena Scholz und Paula Gemein-
hardt. Jan Schneider als Lehr-

kraft und Schulpate betreute 
das gesamte Projekt. Mit vier 
konkreten Abteilungen, Finan-
zen, Marketing, Personal und 
Produktion und der Vorstand-
schaft konnten die zehn Gym-
nasiasten ein überaus erfolgrei-
ches Seminar abschließen und 
eine tolle Schülerfirma grün-
den. Zoe Schmidt, verantwort-
lich für die Finanzen, konnte 
der Versammlung Folgendes 
berichten: Die Schüler haben 
Konten eröffnet und geschlos-
sen, Kontakt mit dem Finanz-
amt aufgenommen, die Einnah-
men und Ausgaben verwaltet 
und alles dokumentiert. Des 

Weiteren musste sich die 
Finanzabteilung auch mit der 
immer wieder neu aufkommen-
den Preisberechnung, Gewinn 
und Break-even-point aus-
einandersetzen und den Über-
blick über alle Ausgaben und 
Einnahmen genauestens im 
Auge behalten. Greta Rhode, 
Leiterin des Produktionsteams, 
hat sich zusammen mit Eric 
Henfling mit der Produktion der 
Bienenwachskerzen beschäf-
tigt.  Schließlich war die Nach-
frage nach den Kerzen so groß, 
dass das gesamte P.-Seminar bei 
der Produktion mithelfen 
musste. Die Vorstandsvorsit-

Die zehn Teilnehmerinnen und Teilnehmer des P-Seminars, rechts Betreuungslehrer Jan Schneider, daneben der 

2. Bürgermeister der Stadt Naila, Jörg-Steffen Höger

19.01. 18.30 Uhr Frankenwaldverein Naila Stammtisch Gasthof “Grüner Baum”

19.01. 19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila RK-Treff RK-Keller

23.01. 19.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Unterricht Unfallverhütungsvorschriften Atemschutz Verantwortlicher: Jens Wagenlechner

26.01. 19.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Vorstandssitzung Verantwortl. 1. Vorsitzender Michael Tholl

27.01. 18.00 Uhr
 Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V. 
Familienabend Gaststätte Froschgrün

02.02. 19.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Unterricht Elektromobilität Theorie Verantwortlicher: Marco Wagenlechner

02.02. 19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila RK-Treff RK-Keller

03.02. 09.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila Winterausbildung FA (UTE) gem. Ausschr.

09.02. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

13.02. 17.00 Uhr VdK Naila VdK-Stammtisch Gaststätte Grüner Baum, Naila

16.02. 19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila RK-Treff RK-Keller

20.02. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisen-

bahn Froschgrün e. V.

Monatsabend für alle Gäste, die Freude am Modellbau und der 

Parkeisenbahn haben
Gaststätte Froschgrün

24.02. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Jahreshauptversammlung Gaststätte Froschgrün

Veranstaltungen in der Stadt Naila
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Aus Naila

wünschte 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf allen ein Jahr ohne 
Kummer und Sorgen, mit so viel 
Erfolg wie man braucht, um 
zufrieden zu sein und mit so viel 
Stress wie nötig, um gesund zu 
bleiben. Aber auch mit so wenig 
Ärger wie möglich und mit so 
viel Freuden wie nötig, um das 
ganze Jahr über rundum glück-
lich zu sein. Im Anschluss an den 
Empfang fand das traditionelle 
Neujahrskonzert mit der Stadt-
kapelle Kulmbach statt.

Mit dem Bauabschnitt 2 der Kli-
nik in Naila konnte ein weiterer 
Meilenstein gesetzt werden.
 Die Grundschule wurde mit circa  
10 Millionen generalsaniert und 
konnte mit der dazugehörigen 
Mensa in Betrieb genommen 
werden. Besonders freute sich 
der Bürgermeister darüber, dass 
in Naila durch die „MetaBrew-
Society“ wieder Bier gebraut und 
in Dosen und Flaschen abgefüllt 
wird.
Zum Abschluss des Empfangs 

ges Handeln seitens der Verwal-
tung immer wieder erfolgreich 
beantragt werden. So erhielt 
man beispielsweise Ende des 
Jahres weitere 300.000 Euro als 
Stabilisierungshilfe vom Frei-
staat Bayern. Mit der erteilten 
Baugenehmigung zum Umbau 
des ehemaligen WEKA Kaufhau-
ses zum Bürger- und Familien-
zentrum konnte die Sanierung 
begonnen werden. Viele Haus-
halte wurden zudem 2023 ans 
Glasfasernetz angeschlossen . 

Jahres noch einmal Revue pas-
sieren. Über große weltpoliti-
sche Ereignisse spannte er auch 
immer wieder einen Bogen bis 
hin zum regionalen Bereich. 
Dabei sprach er von einem Jahr 
voller Emotionen. Ein Jahr, in 
dem die Auswirkungen des 
Coronavirus noch immer zu 
spüren waren. Resigniert waren 
viele Menschen von Politik, Ins-
titutionen und Kirche, müde 
und mürbe die Unternehmen 
und Unternehmer. Auch an die 
Kriege in der Ukraine und im 
Gazastreifen und vor allem an 
die Menschen in Israel wurde 
gedacht.
Auch wenn sich regional auch 
weiterhin Vereine wie aktuell 
das Forum Naila auflösen müs-
sen, so sieht Stumpf das Engage-
ment der Menschen als „geballte 
Kraft“ im Frankenwald. Den-
noch finden sich leider immer 
weniger Menschen, die bereit 
sind ein Amt in Vereinen zu 
übernehmen, so der 1. Bürger-
meister.
Positiv hob Stumpf auch hervor, 
dass die Stadt selbst sich weiter-
hin gut entwickle. Das liegt teil-
weise auch an den Mitteln, die 
durch geschicktes und umsichti-

Es ist ein guter Brauch und 
gleichzeitig das erste gesell-
schaftliche Ereignis eines jeden
neuen Jahres: Der Neujahrs-
empfang der Stadt Naila in der 
Frankenhalle. Im Mittelpunkt 
dieser Veranstaltung stehen 
dabei die Menschen, die sich 
ehrenamtlich engagieren, die 
sich für Andere einsetzen, die 
zum Gemeinwohl beitragen und 
damit etwas Besonderes leisten. 
Es ist die Veranstaltung, bei der 
die Stadt Naila all jenen „Danke“ 
sagt, die freiwillig und ehren-
amtlich ihre Zeit und Kraft in 
den Dienst der Allgemeinheit 
stellen, die Verantwortung über-
nehmen und damit das Gemein-
wesen bereichern.
Viele Ehrenamtliche waren auch 
in diesem Jahr gekommen. Men-
schen, die bürgerschaftliches 
Engagement oder Selbsthilfe 
noch für selbstverständlich 
erachten. 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf und die Mitglieder 
des Stadtrates begrüßten jeden 
Gast persönlich und überreich-
ten als kleines Dankeschön 
einen Glückstaler für das Jahr 
2024.
In seiner Festrede ließ Stumpf 
die Ereignisse des vergangenen 

Neujahrsempfang der Stadt Naila
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Aus Naila

Die Freiwillige Feuerwehr Marxgrün lädt am Samstag, 27. Januar, 

um 19.00 Uhr zur Jahreshauptversammlung in den  Unterrichtsraum 

ein. 

Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Marxgrün

1. Preis 150,- €

2. Preis 100,- €

3. Preis 50,- €

und viele Sachpreise

Startpreis: 8,- €

Wann: Samstag, 20. Januar , 14.00 Uhr

Wo: ehem. Gasthaus Plank in Naila/Marxgrün

Veranstalter: ACR Hof

Oberfrankens Spezialist für Car-Media und Camper-Technik

31. Muckturnier in Marxgrün

Jahreshauptversammlung 

am Sonntag, den 28.01.2024 ab 15.00 Uhr

im Vereinsheim des SV Marlesreuth

Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder.

SPD Ortsverein Naila

Die Jahreshauptversammlung des Gartenbauvereins Marlesreuth 

findet in diesem Jahr am 25. Februar um 14.00 Uhr im Gemeinde-

haus in Marlesreuth statt. Alle Mitglieder sind dazu herzlich eingela-

den.

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
beim Gartenbauverein Marlesreuth

Im Rahmen des Neujahrsempfangs wurde ein Sportler mit der Sportmedaille der Stadt Naila ausge-
zeichnet. Diese Medaille verleiht der Stadtrat für herausragende sportliche Leistungen. Steffen 
Nestor ist seit 1995 Mitglied beim AMC Naila und Vorstand seit 2021. Mit seiner Teilnahme an Orien-
tierungsfahrten feierte er zahlreiche Erfolge für den AMC Naila. Im Turniersport wurde er mehrmals 
Bayerischer Meister.

Neujahrsempfang der Stadt Naila:

Steffen Nestor vom AMC Naila mit 
Sportmedaille ausgezeichnet

1. Bürgermeister Frank Stumpf, Steffen Nestor mit Lebensgefährtin Christine Kober und Björn Bayer (1. Vorsitzen-

der AMC Naila).

Neujahrskonzert der Stadt Naila mit der Stadtkapelle Kulmbach

Naila –  Bereits zum 31. Mal 
spielte die Stadtkapelle Kulm-
bach mit Dirigent Thomas 
Besand zum Neujahrskonzert in 
der voll besetzten Nailaer Fran-
kenhalle. Zum ersten Mal  führte 
mit Witz und Charme  Simon 
Moritz durch das zweistündige 
Programm. Er   tritt in die Fuß-
stapfen von Karl Heinrich Bakert, 
der 2023 kurz nach dem Konzert 
an den Folgen langer schwerer 
Krankheit verstorben ist. Die fast 

50 Musiker hatten wieder ein 
buntes Programm von Klassisch 
bis Modern mitgebracht. Ein 
besonderes Highlight waren die 
Solisten Elke Höhn mit Gesang, 
Daniel Richter am Flügelhorn 
und Roland Schaller an der Klari-
nette.  Für die hervorragenden 
musikalischen Darbietungen 
erhielt die Kapelle wie immer 
lang anhaltenden Applaus. Im 
Anschuss an das Konzert hatte
 1. Bürgermeister Frank Stumpf 

wieder eine Überraschung für 
den Dirigenten Thomas Besand, 
die Kapelle und Simon Moritz 
dabei. Als Erinnerung an das 
Oberfränkische Wort des Jahres 
„Meichela“ erhielten alle ein 
„Meichela“. Die Musiker ließen 
es sich daraufhin nicht nehmen, 
den letzten Marsch in altbewähr-
ter Weise, dirigiert von Thomas 
Besand, 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf und Dekan Andreas Seli-
ger mit „Meichela“ zu spielen.

Das traditionelle Heringsessen des Obst- und Gartenbauvereins 

Culmitz  findet am Aschermittwoch, den 14. Februar, um 17.30 Uhr 

im Landgasthof „Zur Mühle“ in Culmitz statt. Alle Mitglieder, deren 

Angehörige sowie Freunde und Bekannte sind herzlich eingeladen. 

Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. Das Essen ist für 

Mitglieder kostenlos. Anmeldung: bitte bis spätestens 07. 

Februar im Landgasthof „Zur Mühle“ abgeben oder telefonische 

Anmeldung unter der Nummer 09282/6361. 

Heringsessen beim OGV Culmitz
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Aus Naila

Neuwahlen bei der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Naila
„Die ehrenwerteste Aufgabe in 
einer Stadt“ – so bezeichnete 
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
in seinem Grußwort die Tätig-
keit in einer Freiwilligen Feuer-
wehr. Anlässlich der Jahres-
hauptversammlung der Freiwil-
ligen Feuerwehr der Stadt Naila 
dankte er allen Kameradinnen 
und Kameraden für ihren Dienst 
am Nächsten. Die Mitglieder 
hatten sich versammelt, um 
zwei neue Vorsitzende zu wäh-
len. Gewählt wurden als neuer 
Vorsitzender Michael Tholl und 
als seine Stellvertreterin Anika 
Schmidt.
Zuvor wurde in Berichten aus 
allen Fachbereichen der Wehr 
auf die zurückliegenden knapp 
eineinviertel Jahre geblickt. 
Michael Tholl leitete die Ver-
sammlung als kommissarischer 
Vorsitzender, die vorgezogenen 
Neuwahlen resultierten aus 
dem Rücktritt der beiden bishe-
rigen Vorsitzenden Matthias 
Plettner und Michael Gräf. In 
seinem Bericht begrüßte er 
neben dem 1. Bürgermeister den 
Ehrenvorstand Gerhard Wagen-
lechner und den Ehrenkreis-
brandmeister Dieter Centner 
(beide sind auch Ehrenmitglie-
der), weiter den Ehrenkomman-
danten und Kreisbrandmeister 
Hans Münzer. Insgesamt zählt 
der Verein 152 Mitglieder, die 
sich auf aktive und passive Mit-
glieder sowie Fördermitglieder 
und Kinderfeuerwehr verteilen. 
Im Rückblick wurden die wich-
tigsten der umfangreichen Ver-
einsaktivitäten genannt. Der 
Verein hielt auch wieder einige 
Veranstaltungen ab, wie zum 
Beispiel  das neu eingeführte 
Maibaumfest oder die Teilnah-
me am Rupperichmarkt. Wie 
erfolgreich die jeweiligen Ver-
anstaltungen waren, konnten 
die Mitglieder im Bericht der 
Kassiererin Kathrin Wagenlech-
ner erfahren.
Im Bericht des Kommandanten 
Marco Wagenlechner stand der 
aktive Dienst im Mittelpunkt. 
Die Wehr zählt derzeit 64 aktive 
Mitglieder, die den Feuerwehr-
dienst verrichten. Daneben 
neun  Mitglieder in der Jugend-
gruppe und 25 Mitglieder in der 
Kinderfeuerwehr. Seit der letz-
ten Versammlung im September 
2022 mussten die Kameradin-
nen und Kameraden zu insge-
samt 182 Einsätzen ausrücken, 
allein 74 technische Hilfeleis-

tungen und 61 Brandeinsätze, 
bei denen die Aktiven zum Teil 
unter Einsatz von Leib und 
Leben die Bevölkerung schütz-
ten. 22 Personen konnten hier-
bei gerettet werden und unzäh-
lige Sachwerte geschützt wer-
den, bei drei  Personen kam lei-
der alle Hilfe zu spät. Die Akti-
ven haben hierbei in ihrer Frei-
zeit 1.299 Stunden unentgelt-
lich Dienst für die Bürgerinnen 
und Bürger der Stadt Naila und 
Umgebung geleistet. Aufgrund 
der professionellen Arbeitswei-
se kam es bei den Kameraden 
selbst zu keinen Unfällen, dies 
ist auch der guten Ausbildung 
geschuldet. In der Berichtspe-

riode wurden 26 offizielle Lehr-
gänge besucht und unzählige 
eigene Unterrichte und Übun-
gen abgehalten. 
Am Ende seines Berichtes 
bedankte er sich bei allen Mit-
gliedern, den Verantwortlichen 
der einzelnen Fachbereiche 
(Kinderfeuerwehr, Jugendgrup-
pe, Brandschutzerziehung, 
Maschinisten, Gerätewarte und 
bei allen Helfern) und insbeson-
dere bei 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf und der Stadtverwal-
tung für die gute Zusammen-
arbeit und Unterstützung.
In weiteren Berichten konnten 
die Anwesenden erfahren, wie 
viel Arbeit in den Verein und die 

Feuerwehr gesteckt wurde. So 
wurden beispielsweise 1.261 

Schläuche gewaschen, 152 
Atemluftflaschen gefüllt. In der 
Jugendgruppe wurden etliche 
Ausbildungen und Leistungs-
tests absolviert. Ein Highlight 
war die Teilnahme am Bezirks-
jugendleistungsmarsch, nach-
dem Florian Haase beim Kreis-
jugendfeuerwehrtag mit seiner 
Marschgruppe den ersten Platz 
belegt hatte. Außerdem kam der 
Spaß bei Bowling, Weihnachts-
feier und Fackelwanderung 
nicht zu kurz. Auch über die 
kleinsten Mitglieder in der 
Kinderfeuerwehr konnte eini-
ges berichtet werden. Kreis-
brandmeister Hans Münzer 
informierte über Neuigkeiten 
aus dem Landkreis.
Abschließend wurde von allen 
Rednern festgestellt, dass sich 
aus der Bevölkerung mehr Men-
schen freiwillig für die Sicher-
heit in Naila und Umgebung 
engagieren könnten. Schließ-
lich könnte es auch mal das 
eigene Haus sein, das brennt 
oder der eigene Partner, der bei 
einem Verkehrsunfall schnell 
Hilfe braucht.

Für 10 Jahre aktiven Dienst: Bastian Häßler
Für 20 Jahre aktiven Dienst: Michael Gräf
Für 25 Jahre aktiven Dienst: Stefan Kropp, Kathrin Wagenlechner. 
Durch KBM Hans Münzer wurde beiden das Ehrenkreuz in Silber 
überreicht.
Für 30 Jahre aktiven Dienst: Antje Fonfara-Tholl
Ärmelabzeichen erhielten:
Als Feuerwehranwärter: Niels Linke, Leon Lang, Tom Schmidt, Cezi-
lia Lemanczyk
Als Feuerwehrmann: Yanniz Reichelt, Tom Sommermann, Yannick 
Riedel, Jonathan Spörl
Beförderungen: Lukas Maar zum Oberfeuerwehrmann, Max Boden-
schatz zum Löschmeister, Angelce Spasevski zum Oberlöschmeister

Ehrungen und Beförderungen

Ehrungen 25 Jahre von links:   Jens Wagenlechner, 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Marco Wagenlechner, Kathrin 
Wagenlechner, Stefan Kropp, Hans Münzer, Anika Schmidt und  Michael Tholl.

Alle Beförderten und Geehrten von links: 1. Bürgermeister   Frank Stumpf,Hans Münzer, Marco Wagenlechner, Jens 
Wagenlechner, Lukas Maar, Kathrin Wagenlechner, Yannick Riedel, Tom Sommermann, Angelce Spasevski, 
Jonathan Spörl, Anika Schmidt, Bastian Häßler, Michael Tholl, Stefan Kropp, Max Bodenschatz, Antje Fonfara-
Tholl, Michael Gräf, Leon Lang, Tom Schmidt und  Niels Linke.  

Die neuen Vorsitzenden Anika 
Schmidt und Michael Tholl 
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Die Kommunale Jugendarbeit des Landkreises Hof lädt zusammen mit der örtlichen 

Polizei Vereine und Veranstalter zu einer Informationsveranstaltung zum Thema 

„Jugendschutz und Sicherheit bei öffentlichen Veranstaltungen“ ein.

Folgende Termine sind vorgesehen:

Am 01.02.2024 im Bürgerzentrum Münchberg, Kanalstr. 3, 95213 Münchberg

Am 07.02.2024 im Jugendzentrum Rehau, Unlitzstr. 4, 95111 Rehau

Dauer der Veranstaltung: 18.30-20:30 Uhr

Anmeldung: Landratsamt Hof, Kommunale Jugendarbeit, Tel. 09281/57434, E-Mail pet-

ra.schultz@landkreis-hof.de

Vereine und Veranstalter aufgepasst: Informationsabende 
zum Thema  „Jugendschutz und Sicherheit bei öffentlichen 
Veranstaltungen“

Frau Hannelore Wagner, Hochstraße 26

zum 80. Geburtstag (25.01.)

Frau und Herrn Margot und Gerhard Degelmann, Göhren 18

zur Diamantenen Hochzeit (25.01.)

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Die nächste öffentliche Bauausschusssitzung findet am Donnerstag, den  01. Februar 

2024, um 17 Uhr im Fraktionszimmer des Rathauses statt. Die Tagesordnung hierfür ist 

sowohl im Internet unter www.schwarzenbach-wald.de als auch an der Amtstafel im Rat-

haus einzusehen.

Seit dem 01. März 2021 müssen Bauanträge direkt beim Landratsamt Hof digital oder 

übergangsweise in Papierform eingereicht werden (Pilotprojekt „Digitales Baugenehmi-
gungsverfahren im Landkreis Hof“). Dies übernimmt in der Regel der Entwurfsverfasser. 

Die Architektenbüros sind über den neuen Verfahrensablauf informiert.

Wenn Ihr Bauvorhaben in der anstehenden Bauausschusssitzung behandelt werden 

soll, muss die Stadt Schwarzenbach a.Wald mindestens acht Tage vor dem Sitzungster-
min vom Landratsamt Hof über das Vorliegen des Bauantrags informiert sein. Eine recht-
zeitige Abgabe beim Landratsamt ist deshalb angeraten.

Nach wie vor müssen folgende Anträge in Papierform bei der Gemeinde eingereicht wer-

den:

• Genehmigungsfreistellungsverfahren 

• Anträge auf Ausnahmen und Befreiungen 

• Unterlagen für genehmigungsfreie Abgrabungen im Geltungsbereichs eines 

  Bebauungsplans.

Öffentliche Bauausschusssitzung 
am Donnerstag, 01. Februar 2024

Sterbefälle:

Renate Baals, geb. Engelhardt, Josef-Witt-Str. 34, am 08.01.2024,

 im Alter von 85 Jahren. 

Aus dem Standesamt

Die nächste öffentliche Stadtratssitzung findet am Donnerstag, den  08. Februar 2024, 

um 18.00 Uhr, Sitzungssaal des Rathauses statt.

Öffentliche Stadtratssitzung 
am Donnerstag, 08. Februar 2024

Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Die Stadt Schwarzenbach a.Wald lädt alle aktiven Feuerwehrdienstleistenden der FF 

Schwarzenbach a.Wald zu einer Dienstversammlung am

Samstag, den 3. Februar 2024, 15.00 Uhr

im Unterrichtsraum, mit folgender Tagesordnung ein:

1. Wahl des Kommandanten

2. Wahl des stellvertretenden Kommandanten

Nach Art. 8 Abs. 2 des Bayerischen Feuerwehrgesetzes (BayFwG) ist der Kommandant 

und der stellvertretende Kommandant aus der Mitte der Wahlberechtigten zu wählen. 

Die Amtszeit beträgt 6 Jahre. Feuerwehrkommandant kann werden, wer nach Voll-

endung des 18. Lebensjahres mindestens 4 Jahre Dienst in einer Feuerwehr geleistet und 

die vorgeschriebenen Lehrgänge mit Erfolg besucht hat.

Wahlvorschläge sind in der Dienstversammlung zu machen. Gewählt wird mittels Stimm-

zettel in geheimer Abstimmung. Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der abgegebenen 

gültigen Stimmen erhält. Der Gewählte bedarf der Bestätigung durch die Gemeinde.

Wahlberechtigt sind alle Feuerwehrdienstleistenden, die das 16. Lebensjahr vollendet 

haben.

Schwarzenbach a.Wald, 19. Januar 2024

Stadt Schwarzenbach a.Wald

Reiner Feulner

Erster Bürgermeister

Neuwahlen bei der Freiwilligen
Feuerwehr Schwarzenbach a.Wald
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Aufgabe des Stadtumbaumanagements der interkommunalen Allianz SSN+ (Selbitz, 
Schwarzenbach a.Wald und Naila) ist es, auch die Bürgerinnen und Bürgern mit in den 
Stadtentwicklungsprozess einzubinden und unterstützend tätig zu werden. Mit den 
regelmäßigen Sprechstunden in den Rathäusern steht das Stadtumbaumanagement für 
ein offenes Gespräch zur Verfügung. 

Die Sprechstunden des Stadtumbaumanagements in Schwarzenbach a.Wald finden 

jeden 3. Dienstag im Monat von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr statt: 

Der nächste Sprechtag ist am 20.02.2024 

Bitte erkundigen Sie sich vorab nach einem freien Termin unter den folgenden Kontakt-
daten: 
Stadtumbaumanager D. Biller, 0151/65 15 29 65, ssnplus@planwerk.de 

oder im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald unter der Rufnummer 09289 - 5021

 

Das Stadtumbaumanagement ist Ihr Erstkontakt, wenn es z.B. um Fragen hinsichtlich 
Fördermöglichkeiten bei Sanierungs- und Modernisierungsmaßnahmen geht. Neben 
staatlichen Förderungen gibt es in SSN+ zum Beispiel das Interkommunale Förderpro-
gramm für Gebäudesanierungen in Selbitz und Naila sowie das Fassadenprogramm in 
Schwarzenbach a.Wald. Fördergebiete sind dabei die Sanierungsgebiete in den Städten. 
Übrigens können hier auch Sanierungskosten im erhöhten Maße bei der Steuer geltend 
gemacht werden. Nachfragen lohnt sich also, wenn demnächst eine Sanierung ansteht. 
Auch bei der Vermarktung leerstehender Immobilien oder der Suche nach neuen Nut-
zungsmöglichkeiten steht Ihnen das Stadtumbaumanagement zur Verfügung. Alle Bera-
tungsleistungen sind völlig unverbindlich und kostenlos. 
Weitere Infos auch unter www.ssn-plus.de

Aus Schwarzenbach a.Wald

Gebäude „Badstraße 2 a“

Heute veröffentlichen wir wieder eine bereits durchgeführte Maßnahme.

Weitergehende Auskünf-te über das Kommunale Förderprogramm:

Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, stehen wir im Rathaus Schwarzenbach a.Wald für 
weitergehende Auskünfte unter der Telefon-Nr. 5042 (Frau Schiller) gerne zur Verfügung.

Kommunales Förderprogramm der Stadt Schwarzenbach 
a.Wald zur Unterstützung privater Baumaßnahmen im 
Rahmen der Altstadtsanierung

Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

28.01. 14.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Straßdorf Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen, Herzliche Einladung! Sportheim in Straßdorf

03.02. 19.30 Uhr Obst- und Gartenbauverein Döbra Jahreshauptversammlung Gasthaus Synderhauf in Döbra

Jeden 
Dienstag

18.30 Uhr und 
19.30 Uhr

SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 
Mittwoch

16.00 Uhr bis 
17.00 Uhr

 
Reha-Sport – im Fokus steht Beckenboden-Gymnastik mit dem Pez-

ziball; Anmeldung bitte unter www.rehasport-wegner.de
Turnhalle

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald
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Ehrungen bei der FF Meierhof

23 aktive Kameraden sind bei 
der Feuerwehr Meierhof, die 
insgesamt 48 Mitglieder in ihren 
Reihen hat. Vorsitzender Tho-
mas Hoffmann erwähnte, dass 
Andreas Martinez nun passives 
Mitglied ist, weil er nach Hanno-
ver gezogen ist, aber zur JHV 
extra gekommen ist. Rainer 
Degelmann schied altersbe-
dingt aus dem aktiven Dienst 
aus.
Der Rückblick von Hoffmann 
umfasste das letzte Geleit von 
zwei Mitgliedern, verschiedene 
Veranstaltungen sowie die 
Arbeitseinsätze am Dorfge-
meinschaftshaus (DGH). Hier 
wurden gerne 263 Stunden 
investiert. In diesem Jahr sollen 
neben dem Maibaumstellen 
unter anderem  eine Weinfahrt 
oder Preismucken stattfinden.

Kommandant Jörg Otte erwähn-
te fünf Unterrichte und neun 
praktische Übungen, die sechs 
Einsätze waren  unter anderem  
Wasserrohrbruch, Personenret-
tung, Waldunfall oder Brände. 
2024 soll es eine Besichtigung 
geben und eine Zusammen-
arbeit bei Übungen mit der FF 
Gottsmannsgrün-Schönbrunn. 
Dieter Schmidt besucht den 
Lehrgang für den Gerätewart. 
Stefanie Nisle und Fabian Hoff-
mann nahmen an der THL Leis-
tungsprüfung in Schwarzen-
bach a.Wald teil.
Es folgten die Berichte von 
Gruppenführer Andreas Vogler, 
Jugendwart Christian Hofmann 
und Kassier Günther Meiler. Als 
Kassenprüfer wurden Fabian 
Hoffmann und Christian Hof-
mann wieder gewählt

Michael Schmidt erhielt das 
Abzeichen für 30 Jahre aktiven 
Feuerwehrdienst.
Andreas Vogler besuchte den 
Lehrgang Gruppenführer und 
wurde zum Löschmeister beför-
dert.
Jörg Otte ist seit 25 Jahren im 
aktiven Dienst. Der Komman-
dant bekam die staatliche 
Ehrung mit Urkunde und Ehren-
zeichen von KBI Rolf Hornfi-
scher und KBM Christopher 
Lenz
Kreisbrandinspektor Rolf Horn-
fischer sieht bei den vielen Ein-
sätzen eine fundierte Ausbil-
dung, deren Schwerpunkt mehr 
auf den praktischen Teil gelegt 
werden soll. Bei den Einsatzab-
schnittsführungsstellen, von 
denen sich eine in Schwarzen-
bach a.Wald befindet, wird jeder 

Freiwillige gebraucht. Kreis-
brandmeister Christopher Lenz 
erwähnte 412 Einsätze im 
Stadtgebiet, davon sind über 
200 dem HvO zuzuschreiben. 
Für 2024 ist eine Funk- sowie 
eine Waldbrandübung geplant, 
dazu die Brandschutzwoche. Die 
Feuerwehr brauche Fachperso-
nal, vor allem Atemschutzgerä-
teträger fehlen im Stadtgebiet.
Bürgermeister Reiner Feulner 
dankte für den Einsatz und am 
DGH, vertreten durch Vorsit-
zenden Thomas Hoffmann, der 
gleichzeitig Feuerwehrreferent 
im Stadtrat ist. Das DGH sei ein 
Altbestand, der behutsam 
modernisiert werden muss, 
damit Originalelemente erhal-
ten bleiben. Das Haus soll allen 
Vereinen im Stadtgebiet zur 
Verfügung stehen. Für die 

Feuerwehren wird die Stadt 
auch in Zukunft die Ausrüstung 
beschaffen, die Kameraden 
geben ihre Ausbildung dazu.

Dienstplan 2024

09.02. U-Funkausbildung
23.02. P-Umgang mit Motorsäge
26.04. P-Funkübung KEZ
17.05. Waldbrandausbildung
18.05. P-Einsatzübung Wald-
brand
15.06. P-Waldbrandübung
20.07. P-Knoten und Stiche
27.09. P-Verkehrssicherung bei 
Nacht
12.10. P-Übung zu Sturmlagen
10.10. U-Löschgruppe im Ein-
satz
02.11. P-Funkübung
15.11. U-THL Erstmaßnahmen 
bei VU

Am Samstag, 20. Januar, findet 

um 14.00 Uhr ein Muckturnier 

im Sportheim  Straßdorf statt. 

Startgeld: 7 Euro.

 Es erwarten  Sie Geldpreise! 

Der SV Straßdorf und der 

FC Döbraberg laden herzlich ein! 

Muckturnier im Sportheim Straßdorf

Aus Schwarzenbach a.Wald

10.02.2024, 20:00 Uhr im
Gasthaus Synderhauf mit der

Partyband „C’est la vie“.

Diebrischer Faschingssamstag
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Der erste Ausflug im Jahr 2024 geht zum Eisteich nach Hof. Anmel-

dung telefonisch (015120214644) oder per Mail ( jugendarbeit-

schwarzenbach@web.de) möglich. Anschließend besuchen wir den 

örtlichen McDonald’s. 

Aus Schwarzenbach a.Wald

Adventsfeier des VdK 
OV Schwarzenbach a.Wald

Zahlreiche Mitglieder und Freunde folgten der Einladung des VdK OV Schwarzenbach a. Wald zur Advents-

feier ins SSV Heim. Nach Grußworten von Eleonore Hader, der Dritten Bürgermeisterin Gabi Tausch und 

einer Geschichte von Pfarrer Udo Semisch, übernahm das „Kleine Dutzend“ des „Hofer Landfrauenchores“ 

die Gestaltung des Nachmittags. Mit dem Weihnachtslied „Es klingt vom Himmelszelt“ begann der Auftritt 

des Chores, es folgten etliche Advents- und Weihnachtslieder, besonders eindrucksvoll waren die russische 

Volksweise „Bajuschki Baju“ und das von Helmut Lottes umgetextete „Halleluja“ von Leonard Cohen. 

Dazwischen las Chorsängerin Karin Wolfrum noch einige Mundartgeschichten vor. Mit dem gemeinsamen 

Lied „O du fröhliche“, klang das Programm aus. Anschließend folgte noch gemütliches Beisammensein mit 

einzelnen Gedichtvorträgen.

Fragen, die mich plagen. Heinz 

Spindler gibt dazu bei einer Bibel-

woche in Schwarzenbach am 

Wald antworten aus der Bibel. 

Vom 23.01. bis 27.01.2024 ist er 

jeweils um 19.30 Uhr im evangeli-

schen Gemeindehaus in Schwar-

zenbach am Wald zu Gast. „Sorg-

los oder Sorgen los“- „Hauptsa-

che gesund oder lebendig“, sind 

unter anderem die Themen die 

der gebürtige Oberfranke zur 

Sprache bringen wird. Vielen aus 

dem Frankenwald ist er, durch sei-

ne 13-jährige Leitertätigkeit am christlichen Jugendzentrum Boden-

seehof, kein unbekannter. Als gelernter Koch und Soldat, der später 

eine Bibelschulausbildung absolvierte und dann in vielen verschie-

denen Einsatzfeldern tätig war, kann er viel von seiner Lebenserfah-

rung auch mit einbringen. Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Bibelwoche mit Heinz Spindler: 
 Wir schaffen das! Schaffe ich das?

starke Bild rundete Thomas 

Wilfert - ebenfalls in seinem 

ersten Wettkampf - als fünfter 

in der Blankbogenklasse Her-

ren ab.

 Der Schwarzenbacher Natio-

nalkaderschütze Michael Mey-

er (Blank Master) war ander-

weitig am Start und hatte des-

halb vorgeschossen, Thomas 

Goller (Compound Master) und 

Jakob Lang (Jugend Recurve 

männlich) mussten gesund-

heitsbedingt den Wettkampf 

absagen.

Leistungseinbruch zu kämpfen 

hatte und die Platzierung men-

tal stark über die letzten Pfeile 

retten musste. Beide sicherten 

sich ebenso wie Turnierneuins-

teigerin Alisa Karl (Jugend 

Blank weiblich), Robert Di Tra-

ni (Compound Master) und die 

Compound Mannschaft die 

Vize-Gaumeistertitel. Eben-

falls aufs Treppchen schafften 

es Paula Thüroff (Jugend 

Recurve weiblich) und Sebas-

tian Munzert (Herren Com-

pound) als Drittplatzierte. Das 

Gut besucht (knapp 100 Star-

ter) war die Gaumeisterschaft 

in Marktredwitz. Dort konnten 

sich Frank Fischer (Compound 

Master), Tonja Lang (Com-

pound Damen Master) und 

Vanessa Fuchs (Jugend Recurve 

weiblich) jeweils den Gaumeis-

tertitel sichern. Spannend 

machten es Werner Fittner bei 

den Herren Blankbogen, der zur 

Halbzeit noch geführt hatte 

und Jana Meixner (Juniorinnen 

Recurve), die im zweiten 

Durchgang mit einem starken 

Bogenschützen waren erfolgreich 
bei der Gaumeisterschaft
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VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald Frühjahr 2024

Aus Schwarzenbach a.Wald

Rücken FIT (Termin 1)
19. Februar 2024, 5 x Montag von 17.15-18.15 Uhr.

 Leiter: Uwe Degelmann; Gebühr 25 €

Rücken FIT (Termin 2)
19. Februar 2024, 5 x Montag von 18.30-19.30 Uhr.

 Leiter: Uwe Degelmann; Gebühr 25 €

Progressive Muskelentspannung
19. Februar 2024, 5 x Montag von 19.30-20.30 Uhr.

 Leiterin: Anni Goßler; Gebühr 25 €

Pacific Coast Highway
20. Februar 2024, Multi-Media-Vortrag, Dienstag von 19 

-20.30 Uhr. Referentin: S. Wolf-Feix; Gebühr 3 €

Wirbelsäulengymnastik am Vormittag 
(Termin 1)
21. Februar 2024, 5 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr.

 Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr 25 €

Yoga am Vormittag – auch online (Termin 1)
21. Februar 2024, 5 x Mittwoch von 10.30-11.30 Uhr.

 Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr 30 €

Energy Dance – auch online (Termin 1)
21. Februar 2024, 5 x Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr. 

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 25 €

Yoga am Abend– auch online (Termin 1)
21. Februar 2024, 5 x Mittwoch von 18.15-19.15 Uhr. 

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 30 €

Energy Dance (Termin 2)
21. Februar 2024, 5 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr.

 Leiterin: Yvonne Dalle; Gebühr 25 €

Dehnen ist das A + O (Termin 1)
22. Februar 2024, Donnerstag von 19-20 Uhr. 

Leiterin: Anni Goßler; Gebühr 5 €

Klangerlebnis (Termin 1)
27. Februar 2024, Dienstag von 19-20 Uhr; 

Leiterin: Klangtherapeutin Manuela Sachs; Gebühr 6 €

Entspannt und erfrischt in 5-10 Minuten
29. Februar 2024, Donnerstag von 19-20.30 Uhr.

 Leiterin: Heilpraktikerin Elke Wermbter-Gosny;

Gebühr 6 €

Körpertraining – Aktiv und beweglich bleiben 
(Termin 1)
1. März 2024, 8 x Freitag von 16-17 Uhr. Leiterin: M. Militzer; 

Gebühr 33 €

Körpertraining – Aktiv und beweglich bleiben 
(Termin 2)
1. März 2024, 8 x Freitag von 17-18 Uhr. Leiterin: M. Militzer; 

Gebühr 33 €

Qigong
1. März 2024, 8 x Freitag von 18-19 Uhr. Leiterin: M. Militzer; 

Gebühr 49 €

Tai-Chi-Chuan
1. März 2024, 8 x Freitag von 19-20 Uhr. Leiterin: M. Militzer; 

Gebühr 49 €

Mucken
5. März 2024, Dienstag von 19-20.30 Uhr. 

Leiter: Förster Jonas Hellpoldt; Gebühr 5 €

Faszientraining (Termin 1)
7. März 2024, Dienstag von 19-20.30 Uhr. 

Leiter: Werner Bayer; Gebühr 6 €

Tai Chi Chuan – Workshop
9. März 2024, Samstag von 15-18 Uhr. Leiterin: M. Militzer; 

Gebühr 15 €

Aquarell- und Acrylmalerei
11. März 2024, 8 x Montag von 14-16.15 Uhr. 

Leiterin: Gabriele Bujak; Gebühr 65 €

Diabetes
Vorbeugung und Behandlung von Folgeschäden auf natur-

heilkundiger Basis

12. März 2024, Dienstag von 19-20.30 Uhr; 

Referent Heilpraktiker Hannes Laubmann; Gebühr 6 €

Dehnen ist das A + O (Termin 2)
14. März 2024, Donnerstag von 19-20 Uhr.

 Leiterin: Anni Goßler; Gebühr 5 €

Besichtigung BRK Schwarzenbach a.Wald
18. März 2024, Montag von 18-19.30 Uhr, 

Referenten Carmen und Jürgen Krügel; Gebühr 3 €

Sizilien und Liparische Inseln
19. März 2024, Multimediavortrag, Dienstag von 19 Uhr. 

Referentin: S. Wolf-Feix; Gebühr 3/1,50 €

Faszientraining (Termin 2)
21. März 2024, Donnerstag von 19-20.30 Uhr. 

Leiter: Werner Bayer; Gebühr 6 €

Rücken FIT (Termin 3)
8. April 2024, 6 x Montag von 17.15-18.15 Uhr. 

Leiter: Uwe Degelmann; Gebühr 30 €

Rücken FIT (Termin 4)
8. April 2024, 6 x Montag von 18.30-19.30 Uhr. 

Leiter: Uwe Degelmann; Gebühr 30 €

Fitness Mix
9. April 2024, Dienstag von 19-20.30 Uhr; 

Leiter: Rainer Michel; Gebühr 6 €

Wirbelsäulengymnastik am Vormittag 
(Termin 2)
10. April 2024, 5 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr. 

Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr 25 €

Yoga am Vormittag – auch online (Termin 2)
10. April 2024, 5 x Mittwoch von 10.30-11.30 Uhr.

 Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr 30 €

Energy Dance – auch online (Termin 3)
10. April 2024, 5 x Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr. 

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 25 €

Yoga am Abend– auch online (Termin 2)
10. April 2024, 5 x Mittwoch von 18.15-19.15 Uhr. 

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 30 €

Energy Dance (Termin 4)
10. April 2024, 5 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. 

Leiterin: Yvonne Dalle; Gebühr 25 €

Nachlassende Sehkraft – das muss nicht sein!
11. April 2024, Dienstag von 19-20.30 Uhr.

 Leiterin: Ergotherapeutin Monika Wolf; Gebühr 6 €

Aquarell- und Acryltechniken
13. April 2024, Samstag von 9.30-14.30 Uhr inkl. 30 Min. 

Pause. Leiterin: G. Bujak; Gebühr 19 €

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
16. April 2024, Dienstag von 19-20.30 Uhr;

Referent Thorsten Stelzer, Hospizverein Hof; Gebühr 3 €

Entspannung pur
18. April 2024, Donnerstag von 19-20 Uhr. 

Leiterin: Anni Goßler; Gebühr 5 €

Elsass – im Osten Frankreichs
23. April 2024, Dienstag von 19-20.30 Uhr. 

Referent: Fred Jansch; Gebühr 3 €

Faszientraining (Termin 3)
25. April 2024, Donnerstag von 19-20.30 Uhr. 

Leiter: Werner Bayer; Gebühr 6 €

Besichtigung Großkaliberschützenverein 
Schwarzenbach a.Wald
26. April 2024, Freitag von 17-18.30 Uhr; 

Referent Daniel Suttner, GKSS, Gebühr 3 €

Mach dich locker
30. April 2024, Dienstag von 19-20.30 Uhr; 

Leiterin: Heilpraktikerin Elke Wermbter-Gosny;

Gebühr 6 €

Dehnen A + O
2 Mai 2024, Donnerstag von 19-20 Uhr. 

Leiterin: Anni Goßler; Gebühr 5 €

Nordic Walking Schnupperkurs
3. Mai 2024, Freitag von 15-17 Uhr. 

Leiter: Werner Bayer; Gebühr 8 €

Rücken FIT (Termin 5)
3. Juni 2024, 6 x Montag von 17.15-18.15 Uhr. 

Leiter: Uwe Degelmann; Gebühr 30 €

Rücken FIT (Termin 6)
3. Juni 2024, 6 x Montag von 18.30-19.30 Uhr. 

Leiter: Uwe Degelmann; Gebühr 30 €

Wirbelsäulengymnastik am Vormittag 
(Termin 3)
5. Juni 2024, 6 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr. 

Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr 30 €

Yoga am Vormittag – auch online (Termin 3)
5. Juni 2024, 6 x Mittwoch von 10.30-11.30 Uhr.

 Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr 36 €

Energy Dance – auch online (Termin 5)
5. Juni 2024, 6 x Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr. 

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 30 €

Yoga am Abend– auch online (Termin 3)
5. Juni 2024, 6 x Mittwoch von 18.15-19.15 Uhr. 

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 36 €

Energy Dance (Termin 6)
5. Juni 2024, 6 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr.

 Leiterin: Yvonne Dalle; Gebühr 30 €

Giftpflanzen und Pflanzengifte
21. Juni 2024, Freitag von 18-19.30 Uhr; 

Referent Naturschutzwart Gerhard Brütting; Gebühr 3 €

Treffpunkt ist an der Max-Marienquelle am Forsthaus in 

der Langenau

Kurse und Vorträge meistens im Philipp-Wolfrum-Haus, 

Marktplatz 17, Schwarzenbach a.Wald; 

Anmeldung bei Christine Rittweg Tel. 09289-5043 oder 

vhs@schwarzenbach-wald.de;

 Anmeldeschluss eine Woche vor Kursbeginn.
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Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember Januar ’25
1 Mo Neujahr 1 1 Do 1 Fr 1 Mo Ostermontag 14 1 Mi Tag der Arbeit 1 Sa 1 Mo 27 1 Do 1 So 1 Di 1 Fr Allerheiligen 1 So 1. Advent 1 Mi Neujahr

2 Di 2 Fr 2 Sa 2 Di 2 Do 2 So 2 Di 2 Fr 2 Mo 36 2 Mi 2 Sa 2 Mo 49 2 Do

3 Mi 3 Sa 3 So 3 Mi 3 Fr 3 Mo 23 3 Mi 3 Sa 3 Di 3 Do
Tag d. Deutschen
Einheit 3 So 3 Di 3 Fr

4 Do 4 So 4 Mo 10 4 Do 4 Sa 4 Di 4 Do 4 So 4 Mi 4 Fr 4 Mo 45 4 Mi 4 Sa

5 Fr 5 Mo 6 5 Di 5 Fr 5 So 5 Mi 5 Fr 5 Mo 32 5 Do 5 Sa 5 Di 5 Do 5 So

6 Sa Heilige Drei Könige 6 Di 6 Mi 6 Sa 6 Mo 19 6 Do 6 Sa 6 Di 6 Fr 6 So 6 Mi 6 Fr Nikolaus 6 Mo Heilige Drei Könige 2

7 So 7 Mi 7 Do 7 So 7 Di 7 Fr 7 So 7 Mi 7 Sa 7 Mo 41 7 Do 7 Sa 7 Di

8 Mo 2 8 Do 8 Fr 8 Mo 15 8 Mi 8 Sa 8 Mo 28 8 Do 8 So 8 Di 8 Fr 8 So 2. Advent 8 Mi

9 Di 9 Fr 9 Sa 9 Di 9 Do Christi Himmelfahrt 9 So 9 Di 9 Fr 9 Mo 37 9 Mi 9 Sa 9 Mo 50 9 Do

10 Mi 10 Sa 10 So 10 Mi 10 Fr 10 Mo 24 10 Mi 10 Sa 10 Di 10 Do 10 So 10 Di 10 Fr

11 Do 11 So 11 Mo 11 11 Do 11 Sa 11 Di 11 Do 11 So 11 Mi 11 Fr 11 Mo 46 11 Mi 11 Sa

12 Fr 12 Mo Rosenmontag 7 12 Di 12 Fr 12 So Muttertag 12 Mi 12 Fr 12 Mo 33 12 Do 12 Sa 12 Di 12 Do 12 So

13 Sa 13 Di Faschingsdienstag 13 Mi 13 Sa 13 Mo 20 13 Do 13 Sa 13 Di 13 Fr 13 So 13 Mi 13 Fr 13 Mo 3

14 So 14 Mi
Aschermittwoch
Valentinstag 14 Do 14 So 14 Di 14 Fr 14 So 14 Mi 14 Sa 14 Mo 42 14 Do 14 Sa 14 Di

15 Mo 3 15 Do 15 Fr 15 Mo 16 15 Mi 15 Sa 15 Mo 29 15 Do Mariä Himmelfahrt 15 So 15 Di 15 Fr 15 So 3. Advent 15 Mi

16 Di 16 Fr 16 Sa 16 Di 16 Do 16 So 16 Di 16 Fr 16 Mo 38 16 Mi 16 Sa 16 Mo 51 16 Do

17 Mi 17 Sa 17 So 17 Mi 17 Fr 17 Mo 25 17 Mi 17 Sa 17 Di 17 Do 17 So 17 Di 17 Fr

18 Do 18 So 18 Mo 12 18 Do 18 Sa 18 Di 18 Do 18 So 18 Mi 18 Fr 18 Mo 47 18 Mi 18 Sa

19 Fr 19 Mo 8 19 Di 19 Fr 19 So Pfingstsonntag 19 Mi 19 Fr 19 Mo 34 19 Do 19 Sa 19 Di 19 Do 19 So

20 Sa 20 Di 20 Mi Frühlingsanfang 20 Sa 20 Mo Pfingstmontag 21 20 Do Sommeranfang 20 Sa 20 Di 20 Fr
Internationaler
Kindertag 20 So 20 Mi Buß- und Bettag 20 Fr 20 Mo 4

21 So 21 Mi 21 Do 21 So 21 Di 21 Fr 21 So 21 Mi 21 Sa 21 Mo 43 21 Do 21 Sa Winteranfang 21 Di

22 Mo 4 22 Do 22 Fr 22 Mo 17 22 Mi 22 Sa 22 Mo 30 22 Do 22 So Herbstanfang 22 Di 22 Fr 22 So 4. Advent 22 Mi

23 Di 23 Fr 23 Sa 23 Di 23 Do 23 So 23 Di 23 Fr 23 Mo 39 23 Mi 23 Sa 23 Mo 52 23 Do

24 Mi 24 Sa 24 So 24 Mi 24 Fr 24 Mo 26 24 Mi 24 Sa 24 Di 24 Do 24 So Totensonntag 24 Di Heiligabend 24 Fr

25 Do 25 So 25 Mo 13 25 Do 25 Sa 25 Di 25 Do 25 So 25 Mi 25 Fr 25 Mo 48 25 Mi 1. Weihnachtsfeiertag 25 Sa

26 Fr 26 Mo 9 26 Di 26 Fr 26 So 26 Mi 26 Fr 26 Mo 35 26 Do 26 Sa 26 Di 26 Do 2. Weihnachtsfeiertag 26 So

27 Sa 27 Di 27 Mi 27 Sa 27 Mo 22 27 Do 27 Sa 27 Di 27 Fr 27 So Ende Sommerzeit 27 Mi 27 Fr 27 Mo 5

28 So 28 Mi 28 Do Gründonnerstag 28 So 28 Di 28 Fr 28 So 28 Mi 28 Sa 28 Mo 44 28 Do 28 Sa 28 Di

29 Mo 5 29 Do 29 Fr Karfreitag 29 Mo 18 29 Mi 29 Sa 29 Mo 31 29 Do 29 So 29 Di 29 Fr 29 So 29 Mi

30 Di 30 Sa Karsamstag 30 Di 30 Do Fronleichnam 30 So 30 Di 30 Fr 30 Mo 40 30 Mi 30 Sa 30 Mo 1 30 Do

31 Mi 31 So
Ostersonntag
Beginn Sommerzeit 31 Fr 31 Mi 31 Sa 31 Do Reformationstag 31 Di Silvester 31 Fr

2024

Da
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Dachdeckerei
Zeppelinstr. 20 · 95131 Schwarzenbach/Wald · Tel.: 09289-1200
Mobil: 0175-3600890 · E-Mail: dachdeckerei.eckstein@freenet.de

Dachklempnerei Griesbacher Weg 25a / 95119 Naila • Mobil: 0172/8388341 •
Fax: 09282/222075 • E-Mail: Bagger-Haus-Gartenservice.Goller@gmx.de

Bagger & Pflasterarbeiten, Außenanlagen in Natur & Betonsteinen
Gartenmauersysteme aller Art

Bagger – Haus & Gartenservice

REPARATUREN
Wartung & Service
von Garten- und Motorgeräten •
Forsttechnik • Schneefräsen •
Landtechnik • Hydraulik u.v.m.
Schärfedienst Sägeketten &
Kreissägeblätter

Ja
hr
e

Seit 2004.

Altstädter Apotheke
Altstadt 22,
95028 Hof
Tel.: 09 28 1 / 33 32

Luitpold Apotheke
Luitpoldstr. 2,
95138 Bad Steben
Tel.: 09 28 8 / 96 80

Klick Apotheke
Burgstr. 14,
95152 Selbitz
Tel.: 09 28 0 / 98 44 39 7

Klick
Apotheke

B

Instandhaltung von:
Garten- und Motorgeräten
Land- und Forsttechnik
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Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember Januar ’25
1 Mo Neujahr 1 1 Do 1 Fr 1 Mo Ostermontag 14 1 Mi Tag der Arbeit 1 Sa 1 Mo 27 1 Do 1 So 1 Di 1 Fr Allerheiligen 1 So 1. Advent 1 Mi Neujahr

2 Di 2 Fr 2 Sa 2 Di 2 Do 2 So 2 Di 2 Fr 2 Mo 36 2 Mi 2 Sa 2 Mo 49 2 Do

3 Mi 3 Sa 3 So 3 Mi 3 Fr 3 Mo 23 3 Mi 3 Sa 3 Di 3 Do
Tag d. Deutschen
Einheit 3 So 3 Di 3 Fr

4 Do 4 So 4 Mo 10 4 Do 4 Sa 4 Di 4 Do 4 So 4 Mi 4 Fr 4 Mo 45 4 Mi 4 Sa

5 Fr 5 Mo 6 5 Di 5 Fr 5 So 5 Mi 5 Fr 5 Mo 32 5 Do 5 Sa 5 Di 5 Do 5 So

6 Sa Heilige Drei Könige 6 Di 6 Mi 6 Sa 6 Mo 19 6 Do 6 Sa 6 Di 6 Fr 6 So 6 Mi 6 Fr Nikolaus 6 Mo Heilige Drei Könige 2

7 So 7 Mi 7 Do 7 So 7 Di 7 Fr 7 So 7 Mi 7 Sa 7 Mo 41 7 Do 7 Sa 7 Di

8 Mo 2 8 Do 8 Fr 8 Mo 15 8 Mi 8 Sa 8 Mo 28 8 Do 8 So 8 Di 8 Fr 8 So 2. Advent 8 Mi

9 Di 9 Fr 9 Sa 9 Di 9 Do Christi Himmelfahrt 9 So 9 Di 9 Fr 9 Mo 37 9 Mi 9 Sa 9 Mo 50 9 Do

10 Mi 10 Sa 10 So 10 Mi 10 Fr 10 Mo 24 10 Mi 10 Sa 10 Di 10 Do 10 So 10 Di 10 Fr

11 Do 11 So 11 Mo 11 11 Do 11 Sa 11 Di 11 Do 11 So 11 Mi 11 Fr 11 Mo 46 11 Mi 11 Sa

12 Fr 12 Mo Rosenmontag 7 12 Di 12 Fr 12 So Muttertag 12 Mi 12 Fr 12 Mo 33 12 Do 12 Sa 12 Di 12 Do 12 So

13 Sa 13 Di Faschingsdienstag 13 Mi 13 Sa 13 Mo 20 13 Do 13 Sa 13 Di 13 Fr 13 So 13 Mi 13 Fr 13 Mo 3

14 So 14 Mi
Aschermittwoch
Valentinstag 14 Do 14 So 14 Di 14 Fr 14 So 14 Mi 14 Sa 14 Mo 42 14 Do 14 Sa 14 Di

15 Mo 3 15 Do 15 Fr 15 Mo 16 15 Mi 15 Sa 15 Mo 29 15 Do Mariä Himmelfahrt 15 So 15 Di 15 Fr 15 So 3. Advent 15 Mi

16 Di 16 Fr 16 Sa 16 Di 16 Do 16 So 16 Di 16 Fr 16 Mo 38 16 Mi 16 Sa 16 Mo 51 16 Do

17 Mi 17 Sa 17 So 17 Mi 17 Fr 17 Mo 25 17 Mi 17 Sa 17 Di 17 Do 17 So 17 Di 17 Fr

18 Do 18 So 18 Mo 12 18 Do 18 Sa 18 Di 18 Do 18 So 18 Mi 18 Fr 18 Mo 47 18 Mi 18 Sa

19 Fr 19 Mo 8 19 Di 19 Fr 19 So Pfingstsonntag 19 Mi 19 Fr 19 Mo 34 19 Do 19 Sa 19 Di 19 Do 19 So

20 Sa 20 Di 20 Mi Frühlingsanfang 20 Sa 20 Mo Pfingstmontag 21 20 Do Sommeranfang 20 Sa 20 Di 20 Fr
Internationaler
Kindertag 20 So 20 Mi Buß- und Bettag 20 Fr 20 Mo 4

21 So 21 Mi 21 Do 21 So 21 Di 21 Fr 21 So 21 Mi 21 Sa 21 Mo 43 21 Do 21 Sa Winteranfang 21 Di

22 Mo 4 22 Do 22 Fr 22 Mo 17 22 Mi 22 Sa 22 Mo 30 22 Do 22 So Herbstanfang 22 Di 22 Fr 22 So 4. Advent 22 Mi

23 Di 23 Fr 23 Sa 23 Di 23 Do 23 So 23 Di 23 Fr 23 Mo 39 23 Mi 23 Sa 23 Mo 52 23 Do

24 Mi 24 Sa 24 So 24 Mi 24 Fr 24 Mo 26 24 Mi 24 Sa 24 Di 24 Do 24 So Totensonntag 24 Di Heiligabend 24 Fr

25 Do 25 So 25 Mo 13 25 Do 25 Sa 25 Di 25 Do 25 So 25 Mi 25 Fr 25 Mo 48 25 Mi 1. Weihnachtsfeiertag 25 Sa

26 Fr 26 Mo 9 26 Di 26 Fr 26 So 26 Mi 26 Fr 26 Mo 35 26 Do 26 Sa 26 Di 26 Do 2. Weihnachtsfeiertag 26 So

27 Sa 27 Di 27 Mi 27 Sa 27 Mo 22 27 Do 27 Sa 27 Di 27 Fr 27 So Ende Sommerzeit 27 Mi 27 Fr 27 Mo 5

28 So 28 Mi 28 Do Gründonnerstag 28 So 28 Di 28 Fr 28 So 28 Mi 28 Sa 28 Mo 44 28 Do 28 Sa 28 Di

29 Mo 5 29 Do 29 Fr Karfreitag 29 Mo 18 29 Mi 29 Sa 29 Mo 31 29 Do 29 So 29 Di 29 Fr 29 So 29 Mi

30 Di 30 Sa Karsamstag 30 Di 30 Do Fronleichnam 30 So 30 Di 30 Fr 30 Mo 40 30 Mi 30 Sa 30 Mo 1 30 Do

31 Mi 31 So
Ostersonntag
Beginn Sommerzeit 31 Fr 31 Mi 31 Sa 31 Do Reformationstag 31 Di Silvester 31 Fr
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Dachdeckerei
Zeppelinstr. 20 · 95131 Schwarzenbach/Wald · Tel.: 09289-1200
Mobil: 0175-3600890 · E-Mail: dachdeckerei.eckstein@freenet.de

Dachklempnerei Griesbacher Weg 25a / 95119 Naila • Mobil: 0172/8388341 •
Fax: 09282/222075 • E-Mail: Bagger-Haus-Gartenservice.Goller@gmx.de

Bagger & Pflasterarbeiten, Außenanlagen in Natur & Betonsteinen
Gartenmauersysteme aller Art

Bagger – Haus & Gartenservice

REPARATUREN
Wartung & Service
von Garten- und Motorgeräten •
Forsttechnik • Schneefräsen •
Landtechnik • Hydraulik u.v.m.
Schärfedienst Sägeketten &
Kreissägeblätter

Ja
hr
e

Seit 2004.

Altstädter Apotheke
Altstadt 22,
95028 Hof
Tel.: 09 28 1 / 33 32

Luitpold Apotheke
Luitpoldstr. 2,
95138 Bad Steben
Tel.: 09 28 8 / 96 80

Klick Apotheke
Burgstr. 14,
95152 Selbitz
Tel.: 09 28 0 / 98 44 39 7

Klick
Apotheke

B
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Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de      Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                        Zi. 5  fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Julia Popp                                   Zi. 2  julia.popp@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Bau- und Ordnungsamt – Verwaltung
Ina Tübel                                                     Zi. OGina.tuebel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062

Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Do. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70  Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Vanessa Burger      vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Am Montag, 22.01.2024, um 19:00 Uhr findet im Sitzungssaal des Rathauses Bad Steben 
eine Sitzung des Marktgemeinderates mit folgender Tagesordnung statt.

Tagesordnung:
1  Antrag von Marktgemeinderat Felix Egelkraut auf Entbindung von den Pflichten als 
       Mitglied des Marktgemeinderates (Niederlegung des Ehrenamtes)
2  Vereidigung von Silke Franz, Obersteben, gem. Art. 31 Abs. 4 Gemeindeordnung (GO) 
       als Mitglied des Marktgemeinderates
3  Personelle Neubesetzung diverser Ausschusssitze des Marktgemeinderates
4  Personelle Neubesetzung des Rechnungsprüfungsausschusses
5  Benennung von Vorsitz und Stellvertretung der JL-Fraktion
6  Beschluss der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes 2024
7  Beschluss über die Finanzplanung und das Investitionsprogramm bis 2027
8  Örtliche Feststellung der Jahresrechnung 2022 des Marktes Bad Steben
9  Entlastung der Jahresrechnung 2022
10  Bekanntgabe von Beschlüssen, die nicht mehr der Geheimhaltung unterliegen
11  Bekanntgaben und Anfragen
12  Sitzungsniederschrift vom 04.12.2023, öffentlicher Teil

Mit freundlichen Grüßen
Bert Horn
1. Bürgermeister

Sitzung des Marktgemeinderates

Die Kommunale Jugendarbeit des Landkreises Hof lädt zusammen mit der örtlichen 
Polizei Vereine und Veranstalter zu einer Informationsveranstaltung zum Thema 
„Jugendschutz und Sicherheit bei öffentlichen Veranstaltungen“ ein.
Folgende Termine sind vorgesehen:
Am 01.02.2024 im Bürgerzentrum Münchberg, Kanalstr. 3, 95213 Münchberg
Am 07.02.2024 im Jugendzentrum Rehau, Unlitzstr. 4, 95111 Rehau
Dauer der Veranstaltung: 18.30-20:30 Uhr
Anmeldung: Landratsamt Hof, Kommunale Jugendarbeit, Tel. 09281/57434, 
E-Mail petra.schultz@landkreis-hof.de

Eingerahmt von Kurhaus und Säulenwandelhalle, den 
repräsentativen Bauten aus der Prinzregentenzeit, 
unter einem historischen Quellen-Pavillon und doch 
mitten im Grünen. Was kann es Schöneres geben als in 
einem solchen Umfeld den Bund fürs Leben zu schlie-
ßen?
Gut überdacht und doch in der freien Natur heiraten Sie in traumhafter Umgebung mit 
einzigartiger Ausstrahlung.
Nach Voranmeldung können Sie dort standesamtlich getraut werden. 
Wir bieten für das Jahr 2024 folgende Heiratstermine – jeweils am Samstag – an:
•25. Mai 2024               •15. Juni 2024
•20. Juli 2024              •17. August 2024
Die Trauungen können jeweils um 10.00 Uhr, 11.00 Uhr, 12.00 Uhr oder 13.00 Uhr 
stattfinden.
Wenn Sie interessiert sind, fragen Sie einfach nach, wir helfen gerne weiter:
Markt Bad Steben, Hauptstraße 2, 95138 Bad Steben, Tel. 09288/7437 
oder Email: standesamt@badsteben.de

Heiraten im denkmalgeschützten Kurpark von Bad Steben

Vereine und Veranstalter aufgepasst: Informationsabende 
zum Thema  „Jugendschutz und Sicherheit bei öffentlichen 
Veranstaltungen“

- Mit 70 km/h durch Thierbach
- 37 km/h im verkehrsberuhigten Bereich

- 58 km/h in der 30er-Zone beim Kindergarten
Im Dezember 2023 wurde an verschiedenen Stellen die zulässige Höchstgeschwindigkeit 
kontrolliert. 
1.) Bad Steben, Thierbach (50 km/h): 635 Fahrzeuge, 12 Verwarnungen, 1 Bußgeld, 
     Höchstgeschwindigkeit 70 km/h
2.) Lichtenberger Straße (verkehrsberuhigt): 37 Fahrzeuge, 8 Verwarnungen,
     8 Bußgelder, Höchstgeschwindigkeit 37 km/h
3.) Humboldtstraße (50 km/h): 260 Fahrzeuge, 51 Verwarnungen, 9 Bußgelder 
     (Höchstgeschwindigkeit 58 km/h)

Aus dem Ordnungsamt: - 
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Aktuell beginnen in der Luther-Kinderta-

gesstätte die Planungen für das kommen-

de Kita-Jahr, das im September 2024 

beginnt. Bad Stebener Familien haben 

vorrangig Zugang zu diesen Plätzen. Bitte 

melden Sie sich, soweit noch nicht 

geschehen, telefonisch oder via E-Mail bis zum 1. Februar 2024, 

wenn Sie im Kita-Jahr 2024-2025 einen Platz in Krippe oder Kinder-

garten benötigen. Danach werden freie Plätze auch an auswärtige 

Kinder vergeben. Bei den Hortplätzen gilt dieser Aufruf den Familien 

aus Bad Steben und Lichtenberg.

Kontakt: Luther-Kindertagesstätte Bad Steben, 

Telefon: 09288-36821-40

E-Mail: kita.lutherkindergarten.bad-steben@elkb.de

Kita-Plätze 2024-2025

Ursula Fischer konnte bei guter Gesundheit ihren 85. Geburtstag fei-

ern. Die Jubilarin wuchs mit mehreren Geschwistern im Bad Stebe-

ner Ortsteil Bobengrün auf, arbeitete nach Schule und Studium wäh-

rend ihres gesamten Berufslebens als Lehrerin in Tiefengrün und 

später dann in Berg. Mit einem Funkeln in den Augen erzählt Ursula 

Fischer von ihren vielen Reisen innerhalb Europas, aber auch auf 

andere Kontinente, vom Nordkap bis nach Afrika. Man merkt, dass 

sie auch heute noch gerne über diese Erlebnisse berichtet und Kraft 

daraus schöpfen kann. Es ist ein heiteres Zurückdenken. Die aufge-

weckte Jubilarin lebte 25 Jahre lang in Obersteben, bevor sie sich mit 

ihrem Ehemann räumlich verkleinerte und in eine Wohnung nach 

Bad Steben zog. Dankbar und zufrieden betonte Ursula Fischer, dass 

es ihr in ihrer jetzigen Wohnung im Zentrum Bad Stebens an nichts 

fehle und sie gerne im Kurort lebe. Im Namen des Marktes Bad Ste-

ben gratulierte stellvertretender Bürgermeister Maximilian Stöckl 

recht herzlich und wünschte für die kommenden Lebensjahre viel 

Gesundheit und Gottes reichen Segen.

Ursula Fischer feierte ihren 85. Geburtstag

Die zehn Mitglieder der Jugend-
feuerwehr der Freiwilligen 
Feuerwehr Bad Steben haben 
gewählt und neue Jugendspre-
cherinnen sind Nathalie Bern-
hardt und Ronja Haase, die 
Jugendwart Jörg Haase bei der 
Jahreshauptversammlung im 
Hotel Promenade der gesamten 
Wehr vorstellte. „Damit haben 
wir ein Mädelsduo an der Spitze 
und die Jugendgruppe zählt 
aktuell vier Mädchen und sechs 
Jungen“, bilanzierte Haase. 
Zudem informierte der Jugend-
wart über die Aktivitäten im 
zurückliegenden Jahr und dank-
te zugleich den Jugendbetreu-
ern Hannes Schloth und Jona-
than Spörl wie auch allen ande-
ren Unterstützern und Sponso-
ren. Der Jugendwart berichtete, 
dass Vanessa Blume, Eleanor 
Diezel und Ronja Haase die bay-
erische Jugendleistungsprü-
fung mit Erfolg abgelegt haben, 
die Jugendgruppe auch erfolg-
reich bei der Abnahme der 
Jugendflamme mit Vanessa 
(Stufe 1) sowie Paul und Linus 
(jeweils Stufe 2) vertreten war 
und auch beim Wissenstest. 
„Als Highlights gab es Spiele-
abende, die Besichtigung der 
Feuerwache in Hof wie auch die 
Teilnahme am Jugendzeltlager 
in Helmbrechts“, listete Jugend-
wart Haase auf, berichtete auch 
von fachspezifischer Ausbil-
dung wie Fahrzeugkunde, 
Sprechfunk, Erste Hilfe und 
Technische Hilfeleistung. 
„Beim Ausbildungsmarsch im 
Rahmen des 35. Kreisjugend-
feuerwehrtages mit Zeltlager in 
Helmbrechts belegte Eleanor 
mit ihrer Gruppe den ersten 
Platz und Ronja mit ihrem Team 
den zweiten Platz.“ 67 Aktivitä-
ten hatte die Jugendgruppe im 
abgelaufenen Jahr plus 47 wei-
tere im Jugendbereich, sodass 
unterm Strich 148 Stunden 
beziehungsweise 190 Stunden 
stehen. Unterteilt sind die Akti-
vitäten beispielsweise in 15 
Treffen zur Vorbereitung für 

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Bad Steben

Neue Jugendsprecherinnen gewählt

tung des Kreisausscheid für den 
Bezirksleistungsmarsch der 
Jugendfeuerwehren im Land-
kreis Hof. Der Jugendleistungs-
marsch als Wettbewerb bestand 
aus zwölf Stationen, die auf 
einer Gesamtstrecke von rund 
fünf Kilometern verteilt waren.

Abnahmeprüfungen, 21 für 
Fachausbildung und je fünf für 
Vereinsaktivitäten und Kinder-
feuerwehr. Zudem erinnerte der 
Jugendwart an die Teilnahme 
am Volkstrauertag wie am Wie-
senfestumzug Bad Steben und 
auch an die erstmalige Ausrich-

Jugendwart Jörg Haase bei seinem Bericht über das abgelaufene Jahr der 

Jugendgruppe

Das Bild zeigt die neu gewählten Jugendsprecherinnen Ronja Haase und 

Nathalie Bernhardt.
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

 Feier für langjährige Beschäftigte von brühl

Lang, Ulrike Horn, Manfred 
Spörl, Beate Lang, Günther 
Horn, Elvira Heger, Ute Spörl, 
Manfred Kramm 
Verabschiedung

 in den Ruhestand 

Traude Däumer, Magdalene 

Franz, Matthias Hofmann, 
Karola John, Ralf Köstner, 
Emmi Lang, Roland Müller, 
Ulrich Feder, Frank Hagen, 
Petra Wettengel, Reinhard Lip-
pert, Ulrike Lang, Elsbeth 
Weimer

Mit einer gemeinsamen Feier 
hat das Unternehmen Beschäf-
tigte mit langjähriger Firmen-
zugehörigkeit gewürdigt. 
Im Zentrum der festlichen Ver-
anstaltung standen 19 Mit-
arbeitende mit 25 Jahren und 
zehn Mitarbeitende mit 40 Jah-
ren Betriebszugehörigkeit. 
Weitere 13 Beschäftigte wur-
den in den Ruhestand verab-
schiedet. 
In seiner Ansprache dankte 
Geschäftsführer Roland-Mey-
er-Brühl allen Anwesenden für 
ihre langjährige Treue und 
ihren Beitrag zum Erfolg des 
Unternehmens. Für jede und 
jeden hatte er ein persönliches 
Wort oder rief eine Anekdote 
aus den vergangenen Jahren in 
Erinnerung.  Feiern anlässlich 
von Betriebszugehörigkeitsju-
biläen sind ein fester Bestand-

teil der gelebten Kultur der 
Wertschätzung von brühl und 
für die Beteiligten stets ein 
Anlass zur Freude. Das Unter-
nehmen mit 75-jähriger Tradi-
tion in Bad Steben ist mit der 
Region stark verbunden. Mit-
arbeitende langfristig zu hal-
ten, hat für brühl einen hohen 
Stellenwert. Entsprechend gibt 
es viele Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter mit langer 
Betriebszugehörigkeit oder 
auch Familien, in denen Eltern 
und Kinder im Unternehmen 
beschäftigt sind. Die Beschäf-
tigten von brühl stammen aus 
der Region. 
Ehrungen 25 Jahre 

Thomas Wind, Anatoli Skud-
now, Reinhard Leberwurst, 
Christian Spörl, Dirk Diezel, 
Rainer Oelschlegel, Rene Lein, 
Elsbeth Weimer, Sylke Fröh, 

Dunja Röstel, Mario Neubauer, 
Sascha Franz, Perry Vogel, 
Gudrun Spörl, Doris Diezel, 
Günter Fröh, Michael Mildner, 
Doris Hornfeck, Angela Göring 
Ehrungen 40 Jahre 

Petra Spörl, Karola Spörl, Heidi 

Spende. „Herzlichen Dank 
dafür“, betont Kommandant 
Michael Horn. Und die Marktge-
meinde Bad Steben hat als Dank 
für die getane Arbeit zu einer 
Brotzeit eingeladen. 

im Namen der Marktgemeinde 
auch für die Brauchtumspflege 
des Christbaum einsammeln. An 
so manchen ausrangierten 
Christbaum hing ein Briefum-
schlag oder eine Tüte mit einer 

Figuren hefteten sie an ihre Ein-
satzjacken. Premiere beim 
Christbaumsammeln hatte 
heuer dritter Bürgermeister 
Maximilian Stöckl, zugleich 
auch Brandschützer. Er dankte 

Naila-Kalkofen fahren“, teilt 
Matthias Diezel mit. An einigen 
hing noch etwas Weihnachts-
schmuck, den die Brandschützer 
zum eigenen Schmücken nut-
zen. Strohsterne oder kleine 

Seit 1997 sammelt die Bad Ste-
bener Stützpunktwehr die aus-
gedienten Christbäume im 
gesamten Marktgemeindege-
biet ein. 1996 fand die Aktion als 
eine gemeinsame Aktion von 
Feuerwehr und Junger Union 
statt, davor waren nur Mitglie-
der der Jungen Union als 
„Christbaumsammler“ unter-
wegs. Mit drei Traktorgespan-
nen von Matthias Diezel, Gerald 
Gebelein und Rüdiger Singer 
sowie dem Gemeindefahrzeug 
waren die Brandschützer am 
Samstagvormittag in Bad Steben 
und den Ortsteilen unterwegs, 
um die an den Straßenrändern 
abgestellten „weihnachtlichen 
Überreste“ einzusammeln. „Es 
sind gut 500 Bäume, die wir nun 
zur Kompostanlage Matthes bei 

Freiwillige Feuerwehr Bad Steben sammelt 500 ausgediente Christbäume ein
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Das vergangene Jahr bezeich-
nete der Kommandant Michael 
Horn der Bad Stebener Stütz-
punktwehr mit Blick auf die 
Einsätze als „ein ruhiges Jahr“. 
„Wir sind insgesamt zu 48 Ein-
sätzen ausgerückt und es gab 
13 Alarmierungen der Unter-
stützungsgruppe Örtliche Ein-
satzleitung (UG-ÖEL) von Bad 
Steben aus zu Einsätzen im 
gesamten Landkreis“, infor-
mierte Horn und ergänzte, dass 
man von Flächenlagen wie 
Sturm, Hochwasser oder grö-
ßeren Wald- und Flächenbrän-
den verschont geblieben war. 
Es waren 21 Brandeinsätze 
(Vorjahr 30), eine Sicherheits-
wache (2), 24 THL (37), zwei 
sonstige Einsätze (0) und 13 
UG-ÖEL (25), sodass unterm 
Strich gesamt 61 Einsätze (94) 
stehen und dies mit 423 (616) 
Einsatzkräfte mit 671 (786) 
Einsatzstunden. Zusätzlich 
waren bei den Einsätzen 116 
Brandschützer am Gerätehaus 
in Bereitschaft. Bei den Einsät-
zen sind vier Personen bei 
Wohnungsöffnungen und 
Bränden sowie drei Personen 
mit der Drehleiter gerettet 
worden. „Bei einem Einsatz 
wurde eine Person tot aufge-
funden.“ Als „besondere“ Ein-
sätze ließ der Kommandant die 
THL zur Rettung einer Person 
unter einem rollenden Fich-
tenstamm, den größeren Wald-
brand im Gemeindebereich 
Nordhalben sowie den Brand 
im ehemaligen Gästehaus 
Adelheid im Geroldsgrüner 
Ortsteil Langenbach. „Der 

umfangreiche Dienstplan mit 
20 Unterrichten und Übungs-
einheiten ist eingehalten wor-
den, Übungen mit den Hilfe-
leistungskontingenten dem 
Löschzug 6 und dem Löschzug 
Wasserförderung sind durch-
geführt worden.“ Als besonde-
re Einsatzübung hob Horn die 
in der Firma Mercer im benach-
barten Thüringen in Blanken-
stein hervor. „Die Großübung 
mit Einsatzkräften aus dem 
ganzen Saale-Orla-Kreis hatte 
einen Brand des Hackschnit-
zelplatzes simuliert.“ Die Leis-
tungsprüfung Brandbekämp-
fung bestanden alle Teilneh-
mer mit sehr guten Erfolg: Stu-
fe 1 Isabell Kindlein, Max Die-
zel, Nils Färber und Jonas 
Hagen, Stufe 2 Dagobert Zahn 
und Hannes Schloth, Stufe 3 
Maximilian Stöckel, Stufe 4 
Viktoria Horn, Stufe 5 Karl Göl-
kel und Stufe 6 (Endstufe) Jörg 
Haase und Tobias Diezel. Auch 
listete der Kommandant die 
absolvierten Lehrgänge an 
staatlichen Feuerwehrschulen 
auf wie auch die am Standort. 
„Die Beschaffung des laufen-
den Bedarfs im Jahr 2023 wurde 
zugunsten der zu beschaffen-
den Schutzkleidung nach 
Rücksprache mit den Ortsteil-
Kommandanten zurückge-
stellt“, informierte Horn und 
auch, dass bisher nur eine Teil-
lieferung an Schutzkleidung 
eingetroffen sei. „Sobald die 
gesamte Schutzkleidung ein-
getroffen ist, erfolgt die Ausga-
be.“ Auch war zu erfahren, dass 
die Wohnung im Gerätehaus 

nach Verlassen der Mieterin 
und auf Antrag diese nun von 
der Feuerwehr genutzt werden 
könne. „Die Renovierungskos-
ten übernimmt die Marktge-
meinde, die Arbeiten führen 
wir in Eigenleistung aus.“ Horn 
merkte an, dass es einen drin-
genden Bedarf an Funktions-
räumen gebe wie beispielswei-
se Gruppenraum für die Kin-
der- und Jugendgruppe und 
Büro für den Verein. Der Kom-
mandant bat um die Klärung 
der Standortfrage eines Gerä-
tehausneubaus. „Der Marktge-
meinderat hat im Januar 2022 
den dringenden Handlungsbe-
darf nach der Analyse des 
Architekturbüros Endrejat 
bestätigt“, erinnerte Horn und 
merkte an, dass aber von der 
politischen Gemeinde zu 
einem möglichen Grundstück 
noch kein konkreter Vorschlag 
unterbreitet worden sei. „Ein 
geeigneter Standort ist jedoch 
für weitere Überlegungen zu 
einem Neubau, unabhängig 
von der Finanzierung, die 
wichtigste zu klärende Frage“, 
betonte der Kommandant und 
merkte an, dass bereits wieder 
zwei Jahre vergangen sind, in 
denen zum Thema Gerätehaus-
neubau nichts Konkretes pas-
siert sei. Am 30. April 2023 
jährte sich die Erstzulassung 
des Löschgruppenfahrzeuges 
LF 16 zum 22. Mal. Es erfolgte 
der Antrag einer Ersatzbe-
schaffung für das Fahrzeug. 
Horn erinnerte an die seit 2018 
aufgelaufenen 30 Ausfalltage 
wegen Werkstattaufenthalten. 

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Bad Steben

Langjährige verdiente Mitglieder geehrt

„Aktuell ist die hydraulische 
Pumpe zum Anheben der 
Mannschaftskabine defekt.“ 
Horn teilte mit, dass laut Bür-
germeister und Kämmerei eine 
Ersatzbeschaffung für den 

Haushalt 2026, mit Vorbehalt, 
eingeplant sei. Dem Bericht des 
Kommandanten mit weiteren 
detaillierten Ausführungen 
schlossen sich zahlreiche Dan-
kesworte an. 

Ehrungsbild vorn (von links) Viktoria Horn, Isabell Kindlein und Jonas 

Hagen und dahinter (von links) Daniel Horn, Kommandant Michael Horn, 

Thomas Rumer, Philipp Brendel, Hannes Schloth, Maximilian Stöckl, Chris-

tian Kirchner und Martin Drechsel. 

Ärmelstreifen für langjährigen aktiven Feuerwehrdienst: Emily 

Horn und Michael Strunz für je 10 Jahre, Martin Drechsel, Dirk Diezel 

und Karl Gölkel für je 20 Jahre und Achim Hetzel für 40 Jahre. Beför-

derungen zum Feuerwehranwärter Tim Neidhardt, zur Feuerwehr-

frau Isabell Kindlein, zum Feuerwehrmann Jonas Hagen, zum Ober-

feuerwehrmann Hannes Schloth und Dagobert Zahn, zur Haupt-

feuerwehrfrau Viktoria Horn, zum Hauptfeuerwehrmann Maximilian 

Stöckl und jeweils zum Oberlöschmeister Philipp Brendel, Daniel 

Horn, Thomas Rummer und Christian Kirchner. 

 Ehrungen und Beförderungen: 

Die Vorstandschaft des 130 
Mitglieder zählenden Feuer-
wehrvereins der Bad Stebener 
Stützpunktwehr ist wieder 
komplett. In der Jahreshaupt-
versammlung im „Hotel Pro-
menade“ wählten die Mitglie-
der den bisherigen Stellvertre-
ter Tobias Diezel zu ihrem neu-
en Vorsitzenden. Er agiert 
bereits seit elf Jahren in der 
Vorstandschaft, zuerst als 
Schriftführer und seit 2019 als 
stellvertretender Vorsitzender. 
Im Oktober vergangenen Jah-
res trat der langjährige Vorsit-
zende Horst Schilling zurück, 

Tobias Diezel übernahm kom-
missarisch das Amt. Jetzt fan-
den die Ergänzungswahlen 
statt. Tobias Diezel erhielt das 
Vertrauen der 35 stimmberech-
tigten Mitglieder bei 34 gülti-
gen Stimmen. Zum neuen 
Stellvertreter ist Johannes 
Hagen einstimmig gewählt 
worden. Dieser sicherte eine 
gute Zusammenarbeit zum 
Wohle des Vereins zu. Eingangs 
hatte Tobias Diezel an das 
zurückliegende Jubiläumsjahr 
„150 Jahre Freiwillige Feuer-
wehr Bad Steben“ mit seinen 
zahlreichen wie auch vielfälti-

gen Veranstaltungen erinnert, 
auch an Besuche von Festivitä-
ten im Umkreis und zugleich 
allen Unterstützern und Spen-
dern gedankt, beispielsweise 
die Spielbank Bad Steben, 
deren Spielbankdirektor Udo 
Braunersreuther immer ein 
offenes Ohr für finanzielle oder 
auch materielle Unterstützung 
habe. „Die von Nachbarn geäu-
ßerte Kritik bezüglich Lärmbe-
lästigung, die sich nicht auf 
Übungs- oder Einsatzdienste 
bezogen hat, sehe ich als 
gerechtfertigt an“, betonte der 
Vorsitzende. 

Neue Vorstandschaft im Amt

Das Bild zeigt die neuen Vorsitzenden Tobias Diezel (links) und Stellvertre-

ter Johannes Hagen.
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

I von der Burg der fliegenden 
Bratpfanne brillierte mit seiner 
Antrittsrede und der Auftritt der 
drei Tanzmariechen begeister-
te. Als Stammtischler im Urlaub 
traten die Brüder Marcel und 
Michael Thiele in die Bütt wie 
auch der „Rückkehrer“ Alexan-
der Murin und „Rentner“ And-
reas Lenk. Durchs Programm 
führten Wolfgang Borowski und 
Sitzungspräsident Marcel Thie-
le. Mit dem Auftritt des „Män-
nerballett“, dass sich auf einen 
Flug nach Palma de Mallorca 
begab, endete die Prunksitzung. 

das arme Schwein“, sangen die 
Wanderer und meinten, dass 
vielleicht eine Eingemeindung 
stattfinden könne – Lichtenberg 
und Bad Steben und dann ein 
gemeinsames Regieren durch 
Kristan von Waldenfels und 
Maximilian Stöckl Ein letztes 
Mal in der Bütt waren Marion 
und Peter Holfeld, die nach 25 
Jahren für die Jugend Platz 
machen wollen. „Es schmerzt 
sehr“, betont Präsident Brendel 
mit Tränen in den Augen. Das 
Prinzenpaar Chiara I von den 
flotten Sohlen und Prinz Sascha 

telpunkt, aber die kommunale. 
Die Wanderer beschäftigten 
sich mit der nächsten Bürger-
meisterwahl, konnten aber kei-
nen geeigneten Kandidaten 
ausmachen: der aktuell zweite 
Bürgermeister Wolfgang Gärt-
ner wird sich dies nicht antun, 
„der Bouder“ sollte dies nicht, 
denn dann gibt’s keinen Herren-
friseur mehr und Holger Hall-
bauer wird wissen, dass Bürger-
meister kein leichter Job sei, da 
man es nie jeden recht machen 
könne. „Einer wird immer der 
Dumme sein, einer ist immer 

und Prinzengarde, die später 
zwei Mal zu bewundern waren –
mit Marsch- und fetzigen 
Schautanz. Nach jedem Auftritt 
skandierten die meistkostü-
mierten Faschingsfreunde im 
ausverkauften katholischen 
Pfarrsaal: „Ein donnerndes 
dreifaches Schiff ahoi“ und „Das 
war spitze!“ Unter den Gästen 
weilte auch der bayerische 
Ministerpräsident Markus 
Söder, in dessen Rolle der dritte 
Bürgermeister Maximilian 
Stöckl geschlüpft war. Die große 
Politik stand nicht groß im Mit-

Der Start der Prunksitzung der 
Bad Stebener Karnevalisten 
heuer glamourös-schillernd mit 
den Auftritt der „Rotkäppchen“ 
und postwendend folgte der 
„Check in“ des Elferrates getreu 
dem Motto „Hotel Karneval“. 
Das Stemmer Narrenschiff star-
tete mit mächtig Dampf bei sei-
ner ersten Ausfahrt der Session, 
stand voll im Wind mit einem 
abwechslungsreichen Bühnen-
programm toller Darbietungen. 
Ein Gesamtbild der Akteure gab 
es gleich zu Beginn nach dem 
Einmarsch von Mini-, Junioren- 

Prunksitzung bei der Karnevalsgemeinschaft 1968 Bad Steben

 Marion und Peter Holfeld zum letzten Mal in der Bütt
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

19.01. 18.00 Uhr ATSV Thierbach/Marxgrün Besuch bei Kärwakoch Jörg  

18. – 21.01. ATSV Thierbach/Marxgrün Skiausflug  

24.01.   Bibelstunde Sportheim ATSV 

26.01. 19.00 Uhr Frankenwaldverein Thierbach Jahreshauptversammlung Sportheim ATSV  

02.02. 19.00 Uhr Antennengemeinschaft Jahreshauptversammlung Sportheim ATSV  

04.02. 19.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Thierbach Jahreshauptversammlung  Sportheim ATSV 

09.-12.02.  SV05 Froschbachtal Trainingslager  

12.02. 19.00 Uhr SPD OV Thierbach Heringsessen Sportheim ATSV  

13.02.   Fasching in Bobengrün Sportheim ATS Bobengrün 

16.02. 19.00 Uhr Arbeiterwohlfahrt Jahreshauptversammlung Sportheim ATSV

23.02. 19.00 Uhr  SV 05 Froschbachtal Jahreshauptversammlung Sportheim ATSV

02.03.  ATSV Thierbach/Marxgrün Schlachtfest Sportheim ATSV

09.03. 19.00 Uhr Jagdgenossenschaft Thierbach Jahreshauptversammlung Sportheim ATSV

16.03. 19.00 Uhr Frankenwaldverein Thierbach Monatsabend Sportheim ATSV

18.03. 19.00 Uhr Grenzerstammtisch Sportheim ATSV

29.03. 11.00 Uhr ATSV Thierbach/Marxgrün Stockfischessen Sportheim ATSV

31.03. 14.00 Uhr Frankenwaldverein Thierbach Osterwanderung  

Veranstaltungen in Bad Steben

Wir sind persönlich für Sie erreichbar

im Büro der Nachbarschaftshilfe (2. Stock) im Rathaus Bad Steben

Dienstag von 9.30 Uhr – 11.30 Uhr

oder bei Bedarf Telefon 09288/ 7427

nachbarschaftshilfe@badsteben.de

www.markt-badsteben.de

Außerhalb dieser Zeiten (nicht an Feiertagen) erreichen Sie uns 

von Montag bis Freitag jeweils in der Zeit von 9.00 bis 18.00 Uhr unter 

der o.g. Rufnummer. Die Besetzung des Telefons hängt von der Ver-

fügbarkeit der Ehrenamtlichen ab.

Büro für Nachbarschaftshilfe

Schnell und sicher zum Fischereischein: der Fischclub Carlsgrün hält 

an drei Wochenenden jeweils Samstag / Sonntag, täglich Sa. 09. März 

/ So. 10. März,  Sa. 16. März / So. 17. März, Sa. 23. März / So. 24. März 

einen Kurs ab. Der Kurs dauert je acht Unterrichtsstunden und findet 

im Dorfgemeinschaftshaus Carlsgrün 95138 Bad Steben, OT Carls-

grün, Siemesweg 1 statt. Die Kosten betragen 280 Euro.  Anmeldung 

über www.fischereizentrum-oberfranken.de. 

 Schnell und sicher zum Fischereischein 
beim Fischclub Carlsgrün 

Unser nächster Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 

01.02.2024 um 14.30 Uhr im Sportheim Bobengrün statt.  Alle Senio-

rinnen und Senioren , die sich gerne bei einer Tasse Kaffee und einem 

Stück Kuchen in froher Runde treffen wollen, sind herzlich eingela-

den.

Seniorentreff Bobengrün

Als bestens aufgelegter Gastgeber 

empfing dieser Tage Fritz Gölkel 

anlässlich seines 95. Geburtstages 

eine zahlreiche Gratulantenschar. 

Mit großer Dankbarkeit blickt der 

Jubilar, der immer noch viel in sei-

nem Heimatort unterwegs ist auf 

ein ereignisreiches und natürlich 

nicht immer leichtes Leben 

zurück. Stets über die aktuellen 

Geschehnisse und Entwicklungen 

im Kurort auf dem Laufenden zu 

sein lässt sich das „Bad Stebener 

Original“ bis heute nicht nehmen. 

Neben Freunden und Vereinsver-

tretern gratulierten auch der 

Landrat, Marktgemeinde und 

Pfarrer, sowie ein großer Familien-

kreis mit Kindern, Enkeln und 

Urenkeln. Auf dem Bild der Jubilar 

mit Tochter Ingrid und Sohn Hel-

mut.

Fritz Gölkel feiert 95. Geburtstag

Wie funktioniert die Lymphe, wie kann ich sie unterstützen?  Mit einfa-

chen Streichübungen und Selbstmassagen, bekommt ihr Lymphfluss 

Schwung und Sie stärken ihr Immunsystem! Das macht durstig! Bitte 

ein Getränk (Wasser) mitbringen.  Dozentin: Monika Wolf  Ergotherapeu-

tin / Bowentherapie. Die Veranstaltung findet am am Donnerstag, 15. 

Februar , um 19.00 Uhr im Kurhaus Bad Steben statt.  Dauer: 60 Minu-

ten. Eintritt: 7 Euro (mit Gastkarte 6 Euro)

Den eigenen Lymphfluss optimieren 

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Tel. 0160 / 530 82 44, Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm 
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 13.00 Uhr

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 22.01.2024
Abholung der Biotonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 29.01.2024
Abholung der Restmülltonne + Gelbe Tonne  im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 02.02.2024
• Freitag, 23.02.2024

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Wenn die Biene einmal von der Erde verschwindet, 
hat der Mensch nur noch vier Jahre zu leben.

Albert Einstein

Spruch der Woche
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Diese Infoveranstaltung richtet sich an alle Vereine, Privatpersonen oder sonstige Institu-
tionen, welche 2024 eine öffentliche Veranstaltung durchführen möchten. 
Gerade im Bereich Jugendschutz und Sicherheit werden Fragen beantwortet und Infor-
mationen zur Durchführung und Vorbereitung des jeweiligen Events gegeben.
Folgende Termine sind geplant:
Am 01.02.2024 Bürgerzentrum Münchberg

                             Kanalstr. 

                             95213 Münchberg

Am 07.02.2024 Jugendzentrum Rehau

                             Unlitzstr. 4

                             95111 Rehau

Dauer der Veranstaltung: von 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr

Um vorherige Anmeldung wird gebeten unter petra.schultz@landkreis-hof.de oder der 
Telefonnummer: 09281/57-434.

Einladung zur Informationsveranstaltung „Jugendschutz und 
Sicherheit bei öffentlichen Veranstaltungen“

In der Sparkasse in Geroldsgrün wurde ein paar braune Handschuhe mit einem 

Schneeflockenmuster ohne Finger gefunden.

Im Rathaus wurde eine goldfarbene Herrenbrille vergessen.

Der/die rechtmäßige Eigentümer/in kann den jeweiligen Fundgegenstand im Rathaus 
Geroldsgrün, Bürgeramt, während der allgemeinen Öffnungszeiten abholen. 

Fundamt

Wir sind für Sie persönlich erreichbar…

Im Rathaus Geroldsgrün
 Im Büro der Nachbarschaftshilfe

Freitag 09.00 – 11.00 Uhr – 
oder bei Bedarf 
Donnerstag 16.00  – 18.00 Uhr 
Telefonnummer: 09288/961-29 

Die Besetzung des Büros hängt von der Verfügbarkeit der Ehrenamtlichen  unseres 
Teams ab.  Von Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr erreichen Sie uns per Handy:  
0151 10295783. Per Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

Die neuen Fahrplanhefte 2024 – gültig ab 10.12.2023  sind in der Gemeindeverwaltung 
Geroldsgrün erhältlich. Sie können kostenlos während der allgemeinen Dienststunden 
abgeholt werden.

Fahrplanhefte für 2024

Mitbetreiber gesucht!
Sie sind ein Gastronom, Verein oder eine 
Privatperson und haben Interesse daran, 
mit uns die Bürgerscheune in Geroldsgrün 
ganz oder teilweise zu bewirtschaften?

Wir bieten einen Veranstaltungsort, 
Gastraum, Ausstellungsraum, Biergarten, 
Terrasse und Wohnmobilstellplätze 
direkt am Familien- und Freizeitgelände 
in Geroldsgrün. Der Innenraum umfasst 
25 und der Außenbereich 40 Sitzplätze. 

Erfahren Sie mehr unter:
www.geroldsgruen.de 
Telefonnummer: 09288 961-0
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de

Die gemeinsame Jahreshauptversammlung findet am Sonntag, den 

04.02.2024, um 15.00 Uhr im Gasthof „Zum goldenen Hirschen“ in 
Geroldsgrün statt. Hierzu ergeht an alle Mitglieder, Gönner und 
Freunde unserer Vereine herzliche Einladung. Über Euren zahlrei-
chen Besuch würden wir uns freuen.
Dieter Engelhardt, 1.  Vorsitzender G.V. 1859 Geroldsgrün,  Hilmar 
Ströhlein, 1. Vorsitzender G.V. 1885 Dürrenwaid

Jahreshauptversammlung Gesangverein 1859 

Geroldsgrün / Gesangverein 1885 Dürrenwaid

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Gesundes Frühstück 

Die Viertklässler der Lothar-von-Fabergrundschule Geroldsgrün sind in der Schulküche fleißig am Werkeln, 
unterstützt von Eltern und Lehrkräften. Sie bereiten das gesunde Pausenfrühstück für alle Grundschüler 
vor. Sie schnippeln Gemüse, schälen Obst und dies alles in mundgerechte Stücke, bestreichen Brote und 

belegten Pizzen. In der ersten großen Pause werden all die Leckereien kredenzt, ein jedes Schulkind kann 

zugreifen und es sich schmecken lassen. Und wie es schmeckt – die Mädchen und Jungen sind begeistert 

und holen sich gerne Nachschub. Sogar auf Allergien wird geachtet und so gibt es extra Pizza, damit es sich 

auch wirklich alle schmecken lassen können und keiner zuschauen muss. Einmal in der Woche wird das 

gesunde Frühstück angeboten. 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Am Sonntag, den 21.01.2024, um 15.00 Uhr findet im Gasthof „Zum 

Goldenen Hirschen“ die Jahreshauptversammlung statt.

Wir bitten um Kenntnisnahme und freuen uns auf eine zahlreiche 

Teilnahme

Jahreshauptversammlung des 
Kulturvereines Geroldsgrün

Das nächste Frauenfrühstück in 

Geroldsgrün findet statt am:

Samstag, den 20. Januar 2024, von 

9.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus 

„Nur die Liebe zählt - wenn Dich das Leben 

zeichnet,

macht Liebe ein Kunstwerk daraus.“

Zur Referentin:

Wiebke Topf, 51 Jahre alt, wohnhaft in Erlangen, seit 30 Jahren 

mit Hans-Georg verheiratet, 1 Kind, 20 jähriger Sohn, Josia.

Ausbildung zur Musicaltänzerin, stundenweise als  Tanz- und 

Gesangspädagogin tätig.

Anhand der Lebensgeschichte mit ihrem schwer körperbehinderten 

Sohn, möchte Wiebke Topf allen Mut machen, machen, bei denen 

das Leben nicht so gelaufen ist, wie sie es sich gewünscht oder vorge-

stellt oder schwere Schicksalsschläge jegliche Hoffnung zunichte 

gemacht haben.

Herzliche Einladung!

Frauenfrühstück  in Geroldsgrün

Langenbacher Volksmusikanten  in Berlin

Die Langenbacher Volksmusikanten in Spanien. Von links: Michael Wunder, 

Heiko Dietrich, Richard Spörl, Christian Spörl und Dieter Hornfeck. 

Dass die Langenbacher Volks-
musikanten in der Bundeshaupt-
stadt Berlin innerhalb weniger 
Stunden sowohl in der bayeri-
schen Landesvertretung als auch 
in einem spanischen Lokal auf 
begeisterte Zuhörer stoßen wür-
den, damit hatten sie wohl selbst 
nicht gerechnet.
Diese Möglichkeit zu einem Ber-
lin-Besuch für die Delegation aus 
dem Gemeindeteil von Gerolds-
grün liegt darin begründet, weil 
sie zu einer politischen Informa-
tionsfahrt vom für Coburg-Kro-
nach-Geroldsgrün zuständigen 
Bundestagsabgeordneten Jonas 
Geisler eingeladen war. Kontakte 
im Vorfeld hierzu wurden unter 
anderem mit dem CSU-Politiker 
anlässlich der 40-jährigen-Be-
stehensfeier der Hanns-Seidel-
Stiftung auf Kloster Banz 
geknüpft. Die seinerzeitigen 
Gäste, unter ihnen Jonas Geisler, 
waren von der echten oberfrän-
kischen Volksmusik derart 
begeistert, dass es eben zu die-
sem jetzigen Gastspiel kam.
Während des dreitägigen Auf-
enthalts wurde den Fahrtteil-

nehmern, zu denen auch die 
stark vertretene Blasmusikka-
pelle Neuengrün/Schlegelshaid 
gehörte, ein umfangreiches und 
interessantes Programm gebo-
ten. Unter anderem fand dabei 
die Besichtigung des Plenarsaals 
und der Kuppel des Reichstags-
gebäudes statt, erfolgte eine 
Führung durch die Gedenkstätte 
Hohenschönhausen und eine 
Stadtrundfahrt. Nicht gefehlt hat 
der Besuch inklusive Mittages-
sen in der Landesvertretung Bay-
ern. Und da hatten die Langenba-
cher ihren großen Auftritt. 
Zusammen mit den Blasmusi-
kanten aus dem benachbarten 
Landkreis Kronach fand man sich 
in der dortigen „Halle Bayern“ 
ein, wo die fünfköpfige Musiker-
crew mit Michael Wunder (Trom-
pete), Heiko Dietrich (Tuba), 
Richard Spörl (Konzertina), 
Christian Spörl (Gitarre) und 
Dieter Hornfeck (Klarinette) mit 
unverfälschter fränkenwäldi-
scher Musik für beste Laune 
sorgten und dafür ausgiebig mit 
Applaus von den Zuhörern 
belohnt wurden. Unter den 

Anwesende befand sich natür-
lich auch MdB Jonas Geisler, der 
sich für den herzerfrischen Auf-
tritt bedankte und später mit den 
Reisenden sich zu einer ausgie-
bigen Diskussionsrunde traf.
Der Zufall wollte es, dass sich in 
unmittelbarer Nähe des Hotels 
im Bereich Spittelmarkt von Ber-
lin-Mitte ein spanisches Lokal 
befand. Dort fanden sich zu 
abendlicher Stunde die Langen-
bacher und die weiteren Mitrei-
senden ein. Nach einer kurzen 
Rücksprache der Volksmusikan-
ten mit dem Inhaber durften sie 
ihre Instrumente hervorholen. 
Was dann folgte, dies dürfte in 
dieser Gaststätte wohl bislang 
noch nicht geschehen sein. Die 
Musiker trumpften derart kräftig 
und stimmungsvoll auf, dass 
davon nicht nur die Gäste, son-
dern auch das gesamte Lokalper-
sonal hellauf begeistert war. Die 
Berliner fragten sich dann schon, 
wo es in der Bundeshauptstadt 
dies schon einmal gegeben hat: 
In Berlin, in einem spanischen 
Lokal fränkische Stimmungsmu-
sik vom Allerfeinsten. hf

Die Langenbacher Volksmusikanten in der bayerischen Vertretung Berlin: Von links: Michael Wunder, Dieter Horn-

feck, Richard Spörl, Heiko Dietrich und Christian Spörl. Fotos:  Hans Franz

20.01.
09.00 – 

11.30
Evang. Kirchengemeinde Geroldsgrün Frauenfrühstück Gemeindehaus

19.30 Verein der Bergfreunde Hirschberglein e.V. Jahreshauptversammlung Vereinsheim Hirschberglein

 19.30 Freiwillige Feuerwehr Steinbach Jahreshauptversammlung Gaststätte „Goller“

21.01. 15.00 Kulturverein Geroldsgrün Jahreshauptversammlung Gasthof „Zum goldenen Hirschen“

23.01. 18.00 SPD Ortsvereine Geroldsgrün u. Langenbach Monatlicher Stammtisch Gasthaus Oelschlegel Untersteinbach

27.01. 18.30
Freiwillige Feuerwehr Geroldsgrün-

Feuerwehrverein
Jahreshauptversammlung Feuerwehrhaus Geroldsgrün

 19.30 Freiwillige Feuerwehr Geroldsgrün Dienstversammlung, Feuerwache I und II Feuerwehrhaus Geroldsgrün

28.01.
10-12; 

14-18
Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet

15.00 Traktorfreunde Geroldsgrün e.V. Jahreshauptversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

Veranstaltungen in Geroldsgrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

   14 Spieler und eine Spielerin im 

Alter von 19 bis 69 Jahren kürten 

vereinsintern einen Meister im 

Tischtennis. Nach der Begrü-

ßung durch Spartenleiter Gerd 

Hohenberger sowie der Grup-

penauslosung ging es los. 

Natürlich stand der Spaß zwar 

an erster Stelle, aber schon bei 

den ersten Spielen der Gruppen-

phase wurde in dem Einen oder 

der Anderen der Ehrgeiz 

geweckt und man konnte diver-

se Jubelschreie vernehmen, 

wenn der Ball tatsächlich so 

über das Netz flog wie geplant. 

Gespielt wurde in 3 Gruppen mit 

jeweils 5 Spielern jeder gegen 

jeden, um in der Gruppe eine 

Rangliste zu erstellen. Für das 

anschließende Viertelfinale 

qualifizierten sich jeweils Grup-

penerster- und zweiter sowie die 

zwei besten Gruppendritten.  Die 

einzige Spielerin der Runde, die 

sich nach der Gruppenphase 

noch als erste ihrer Gruppe qua-

lifizieren konnte, unterlag im 

Halbfinale leider dem späteren 

Drittplatzierten des Turniers. 

Somit wurden die Finalteilneh-

mer aus den 4 übrig gebliebenen 

Herren ermittelt. 

Während des Turniers kamen 

auch immer wieder einmal neu-

In einer Feierstunde dankte die 

BRK Bereitschaft Steinbach 

langjährigen Kameradinnen 

und Kameraden für ihren Dienst 

am Nächsten. Der 1. stv. Kreis-

bereitschaftsleiter Mathias 

Gausche und der Kreisge-

schäftsführer des BRK Kreisver-

bandes Jörg von der Grün nah-

men die Ehrungen vor. 

10 Jahre gehört Angelina Rich-

ter der Bereitschaft an. 

Für 20 Dienstjahre wurde Bas-

tian Fickenscher ausgezeichnet. 

Für 25 Jahre ehrenamtlichen 

Dienst in der Bereitschaft Stein-

bach erhielten Isabella Hüttner 

und Corinna Browatzki Urkunde 

und Auszeichnungsspange. 

Anette Oelschlegel-Hüttner 

engagiert sich 35 Jahre in der 

Bereitschaft Steinbach. Für 40 

Jahre unermüdlichen Dienst am 

Nächsten wurden die Grün-

dungsmitglieder der Frauenbe-

reitschaft geehrt, es sind dies 

Emmi Diezel, Karin Baier, Han-

nelore Puff, Sabine Goller, Lie-

selotte Lang und Jutta Ring.

55 Jahre gehört Günther Engel-

hardt der Bereitschaft Steinbach 

an.

Die silberne Ehrennadel für 25 

Jahre erhielten Björn Baier, 

Marion Diezel, Pwtra Griesbach, 

Ulrike Knoll und Sebastian Ring.

Eine seltene hohe Ehrung 

erhielten Jutta und Hartmut 

Ring für 40 Jahre Bereitschafts-

leitung. Ihnen wurde eine 

Urkunde überreicht.

Anschließend gratulierten die 

Ehrengäste allen Geehrten und 

hoben besonders das Engage-

ment hervor.

Es sei eine Besonderheit, wenn 

sich so viele Mitglieder über die 

langen Jahre für den Dienst am 

Nächsten einsetzen.

Ehrungen beim BRK Bereitschaft Steinbach

Auf dem Bild von links: Hartmut Ring,Lieselotte Lang,1. stv. Kreisbereitschaftsleiter Mathias Gausche, Angelina 

Richter,Hannelore Puff, Anette Oelschlegel-Hüttner, Sabine Goller,Petra Griesbach,Emmi Diezel, KGF Jörg von der 

Grün,Sebastian Ring, Jutta Ring, Marion Diezel, Ulrike Knoll, Bürgermeister Stefan Münch.vorne sitzend Günther 

Engelhardt. Es fehlen: Bastian Fickenscher, Björn Baier, Corinna Browatzki, Isabella Hüttner und Karin Baier.

1. Tischtennis-Vereinsmeisterschaft beim TSV Dürrenwaid

Das Runde muss aufs Eckige 
Dürrenwaid mit dem Männerge-

sangsverein Dürrenwaid und 

dem Frankenwaldverein Dür-

renwaid wurde dem Sieger im 

festlichen Rahmen noch ein 

kleines Präsent in Form eines 

Gutscheins überreicht.  Die Trai-

ningsbeteiligung zeigt, dass sich 

nun Einige  weiter verbessern 

wollen, um dem großen Wicht 

den Titel im kommenden Jahr 

abzunehmen. Und für alle, die 

noch kein aktives Tischtennis-

mitglied sind, dem aktuellen 

Vereinsmeister jedoch auch ger-

ne den Titel abluchsen würden: 

Training ist jeden Dienstag ab 

18.30 Uhr im Sportheim Sil-

berstein.  M.H.

gierige Zuschauer vorbei, um 

das sportliche Treiben zu 

bestaunen.   In den Halbfinal-

spielen gewann Reiner Wicht 

mit 3:0 Sätzen gegen Max Oel-

schlegel und Gerd Hohenberger 

konnte einen 3:0 Sieg gegen 

Markus Baderschneider verbu-

chen. Im Spiel um Platz 3 setzte 

sich Max Oelschlegel dann klar 

mit 3:0 Sätzen gegen Markus 

Baderschneider durch. Das 

spannende Finale endete nach 

3:1 Sätzen, der 1. Vereinsmeister 

im Tischtennis in der Geschich-

te des TSV Dürrenwaid heißt 

Reiner Wicht, Gerd Hohenber-

ger wurde Zweiter.

 Am Ende des Turniers bedankte 

sich Spartenleiter Hohenberger 

für die rege Teilnahme an der 

1. Vereinsmeisterschaft im 

Tischtennis beim TSV Dürren-

waid und hoffte auf eine baldige 

Revanche. Eine solche Meister-

schaft wird auf jeden Fall wie-

derholt werden und auch andere 

Aktionen dieser Art sind schon 

in der Planung. Zur gemeinsa-

men Weihnachtsfeier des TSV 

Für die Aufnahme von Kindern zum September 2024 oder Januar 

2025 in unserer Kindertagesstätte (Krippe, Kiga, Schulkindbetreu-

ung) bitten wir um eine Anmeldung bis 16. Februar 2024.  Die Anmel-

degespräche finden ab sofort bis Freitag, 16.02.2024 jeweils ab 

15.30 Uhr mit Eltern und Kind im Kindergarten statt.  Für die Termin-

vereinbarung bitten wir Sie, sich telefonisch in der Kita (Kiga, Schul-

kindbetreuung) 09288/92093610 bei Andrea Korb, in der Krippe 

„Vogelhaus“ 09288/92093624 (am Vormittag von 8.00 Uhr bis 11.00 

Uhr) bei Margit Wirth oder per Mail kita.geroldsgruen@elkb.de zu 

melden. Kinder aus dem Einzugsgebiet Geroldsgrün haben Vorrang, 

nach dem 17.02.24 können bei freien Plätzen auch Kinder aus ande-

ren Orten vorangemeldet werden.

 Voranmeldung in der Evangelischen 
Kindertagesstätte Geroldsgrün
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Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch Geschlossen
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr
 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08
BIC GENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67
BIC GENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72
BIC: BYLADEM1HOF 

Frau Erika Popp (Untertiefengrün)
zum 85. Geburtstag am 28.01.2024

Herrn Fritz Kohlmaier (Berg)
zum 75.Geburtstag am 28.01.2024

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 
Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

Von uns gegangen ist:

              28.12. Hans Langheinrich (Gottsmannsgrün)
12.01. Reinhard Burger (Tiefengrün)

Sterbefälle

Auch in diesem Jahr haben die Apfelbäume rund um den Pausenhof unserer Schule 
wieder kräftig getragen und die Mitarbeiter des gemeindlichen Bauhofes konnten 
eine reiche Ernte einfahren. Über 100 Beutel mit in Wurlitz gepresstem Apfelsaft war-
ten im Rathaus der Gemeinde Berg auf Abnehmer. Der Saft hat Bioqualität, weil die 
Äpfel am Schulgelände völlig unbehandelt sind. In einem Beutel befinden sich 5 Liter 
leckerer Apfelsaft, er kostet 8 Euro. Dazu kann der Entnahmekarton zum Preis von 
1,30 Euro erworben werden. Der Verkauf findet zu den üblichen Öffnungszeiten des 
Rathauses statt. Der Erlös kommt wir immer auch unserer Schule zugute.  Die Obst-
bäume, die im Gemeindegebiet auf öffentlicher Fläche stehen, können gerne von 
allen Bürgerinnen und Bürgern abgeerntet werden. Es wäre schade, wenn das leckere 
Obst ungenutzt verdirbt.  Das Bild zeigt Schulhausmeister Patrick Hüttner und Bürger-
meisterin Patricia Rubner bei der Ankunft des frisch gepressten Apfelsaftes im Rat-
haus. 

Es gibt noch Apfelsaft im Rathaus

Auch in diesem Jahr veranstaltet die Gemeinde Berg einen Fassadenwettbewerb. Teil-
nehmen können alle Hauseigentümer, die im letzten oder dieses Jahr die Fassade ihres 
Hauses renoviert und saniert haben. Die Bewerbung kann formlos mit Bildern bei der 
Gemeinde Berg eingereicht werden. In der Hauptverwaltung im Rathaus und auf der 
Internetseite der Gemeinde Berg steht außerdem ein Formblatt zur Verfügung, das eben-
falls gerne für die Bewerbung genutzt werden kann. 

Der Anmeldeschluss für den Wettbewerb

 ist der 31.01.2024 

Gemeinde Berg veranstaltet Fassadenwettbewerb
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Berg lädt herzlich ein zum Pfarrhofcafé am Dienstag, 

23. Januar 2024 um 14 Uhr im Gemeindehaus (Luthersaal) Berg „Man in Black“

Ein Nachmittag über das Leben von Johnny Cash mit Pfarrer Joachim Musiolik

und Diakon Hans-Jürgen Dommler

„Man in Black“ ist ein im Jahr 1971 geschriebenes Lied von Johnny Cash. Es handelt sich um ein Protest-

lied, in dem Johnny Cash, der unter dem Spitznamen Man in Black bekannt war, erklärt, warum er immer 

schwarze Kleidung trägt: „Ich trage schwarz für die Armen und die Niedergeknüppelten, die im hoff-

nungslosen, hungernden Teil der Stadt wohnen, ich trage es für den Häftling, der lange für seine Taten 

bezahlt hat, doch der da ist, weil er ein Opfer der Zeiten ist.“

„Man in Black“

geworden.“ Sie berichtet, dass 
der Spielplatz keinen Zaun 
mehr erhalte, das Areal mit 
einer Hecke zum Gehsteig abge-
grenzt werde. „Wir schaffen ein 
Hadermannsgrün mit viel 
Grün.“ Dick betonte, dass der 
OGV einiges zu tun haben wer-
de. „Aber wir schaffen das, 
erhalten im ersten Jahr noch 
Unterstützung von einer Gar-
tenbaufirma.“ Sie merkt an, dass 
es Wasserstationen brauche, um 
die neu gepflanzten Bäume 
ohne große Mühen wässern zu 
können. „Im Frühjahr werden 
wir die Steine von den Grünflä-
chen entlang der Straßen 
ablesen, um ein ungehindertes 
Mähen zu ermöglichen.“ 
Zugleich appelliert sie an alle, 
die Pflegearbeiten zu unterstüt-
zen. Gemeinderat Wieland 
Spörl betonte, dass die Gestal-
tungsfeinheiten im kommen-
den Jahr abgeschlossen werden 
und die Gemeinde und das Kom-
munalunternehmen insgesamt 
8,5 Millionen Euro im Ortsteil 
Hadermannsgrün investiert 
habe. „Die Gemeinde hat alle 
Fördermöglichkeiten abgegrif-
fen, vorausschauend agiert und 
somit unser Dorf zukunftsfähig 
aufgestellt.“ Spörl bilanzierte 
auch, dass die Feuerwehr ihren 
Tiefpunkt überwunden habe, es 
nun wieder mit jungen Leuten 
aufwärts gehe. „Meiner persön-
lichen Meinung nach, stehen 
die Bürgerinnen und Bürger bei 
der Gemeinde in der Pflicht und 
sollten mit Pflegemaßnahmen 
etwas zurückgeben, jeder und 
jede sollte sich einbringen“, 
äußerte Spörl und auch, dass es 
keine Lösung sei, sich in sozia-
len Medien aufzuregen, Miss-
fallen kundzutun. „Bei Kritik 
und Anregungen in der 
Gemeindeverwaltung, bei der 
Bürgermeisterin oder einem der 
Gemeinderäte anrufen, aber 
nicht unpersönlich im Netz.“ 

änderung zeigt sich rund um 
den Dorfteich“, bilanziert Rub-
ner und erinnert an zwei Bür-
gerversammlungen und einen 
Ortsrundgang mit Informatio-
nen zu den gestalterischen 
Maßnahmen. „Dorferneuerung 
bedeutet Grün im Ort, das Auf-
brechen von großen Asphaltflä-
chen und allgemein hin zur 
Natur mit Bäumen und Blühflä-
chen“, betont Rubner und weiß 
zugleich um die verschiedenen 
Meinungen. „Die notwendigen 
Baumfällungen für den Stra-
ßenbau werden mit Ersatz-
pflanzungen ausgeglichen“, 
informiert Rubner und bittet 
zugleich um Verständnis für das 
später anfallende Laub. „Aber 
wir brauchen Bäume, da diese 
für Abkühlung und bessere Luft 
sorgen.“ Rund um den Dorf-
teich, zugleich Wasservorrat für 
den Brandschutz, wird Aufent-
haltsqualität geschaffen, Sitz-
gelegenheiten und eine Feuer-
stelle entstehen. „Auch das 
Areal rund um das Teichhaus 
konnte durch Neugestaltung 
verbessert werden, der Gastank 
wird noch einen Sichtschutz 
erhalten“, teilt die Bürgermeis-
terin mit und auch, dass es ein 
neues Buswartehäuschen auf-
gestellt werde, baugleich dem in 
Gottsmannsgrün von der Zim-
merei Schaller. „Auch der histo-
rische Felsenkeller konnte 
erhalten werden, neu aufge-
mauert und mit einer Tür ver-
sehen.“ Nach einer schwierigen 
Zeit hat die Feuerwehr die 
Chance ergriffen und sichert 
mit einer jetzt wieder aktiven 
Löschgruppe den Brandschutz. 
„Es stehen einige Beschaffun-
gen an, sinnvoll und nicht über-
trieben“, erläutert Rubner. Sabi-
ne Dick, Gemeinderätin und 
Vorsitzende des Obst- und Gar-
tenbauvereins, dankte der 
Gemeinde für die Investitionen. 
„Die Dorferneuerung ist schön 

Zur Bürgerversammlung in 
einem der größten Ortsteile des 
Berger Winkel, dem 210 Ein-
wohner zählenden Hader-
mannsgrün, ist der Aufenthalts-
raum im Feuerwehrgerätehaus 
bis auf den letzten Platz gefüllt. 
Bürgermeisterin Patricia Rub-
ner (CSU) nennt die sinkende 
Gesamteinwohnerzahl mit 
2196. „Unser Anspruch ist die 
2000 zu halten, am besten noch 
auszubauen, aber das wird uns 
nur mit Zuzügen gelingen“, 
bilanziert sie und fügt an, dass 
sieben Geburten 35 Sterbefälle 
gegenüberstehen. Sie erinnert, 
dass die Gemeinde Berg seit 
2018 in fünf Ortsteilen Wasser 
und Abwasser saniert habe und 
auch das lang gezogene Stra-
ßendorf Hadermannsgrün dazu 
zähle. „Diese Maßnahme 
kommt aber nicht nur Hader-
mannsgrün zugute, sondern 
auch dem Hauptort Berg und 
dem Ortsteil Rothleiten, deren 
Abwässer durch den neuen 
Kanal in die Kläranlage nach 
Eisenbühl fließen.“ Im Septem-
ber dieses Jahres starteten die 
Dorferneuerungsmaßnahmen. 
„Es ist großartig geworden und 
im kommenden Jahr wird dann 
die Begrünung zur Geltung 
kommen“, versichert die Bür-
germeisterin und betont, dass 
jeder einzelne Euro gerechtfer-
tigt sei. „Durch den Winterein-
bruch sind leider die Maßnah-
men ins Stocken geraten, große 
Bauarbeiten aufgrund der 
Bodenbeschaffenheit nicht 
mehr sinnvoll und die Baustel-
len abgesichert“, erläutert Rub-
ner und betont, dass im Früh-
jahr die Maßnahmen zügig 
abgeschlossen werden. Sie 
informiert, dass ein Wasser-
spender für Fahrradfahrer und 
Wanderer zur Aufstellung kom-
men werde und verweist auf die 
gute Erfahrung im Ortsteil 
Rudolphstein. „Die größte Ver-

Bürgerversammlung in Hadermannsgrün

Die Evangelisch-Lutherische 

Kirchengemeinde Berg

lädt herzlich ein zum 

Männerabend
Helmut Hoffmann berichtet über 

Kalos, ein Familienunternehmen 

mit über 90-jähriger Geschichte, 

das nicht auf grenzenloses Wachs-

tum setzt, sondern vor allem auf 

Bestand:  Geschichte, Gegenwart, 

Hintergründe

Freitag, 26. Januar 2024 - 

19.30 Uhr

Gemeindehaus / Luthersaal Berg [Hofer Straße 8a]

Männerabend
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Freitag, 19.01.

18.00 Uhr: Bezirksklasse B Jugend:

                  SV Berg III – SV Berg II
19.30 Uhr: Bezirksklasse C Herren:

                  SV Issigau II – SV BergIV
20.15 Uhr: Bezirksklasse D Herren:

                  SV Berg VIII – SV Issigau III

Samstag, 20.01.

16.00 Uhr: Bezirksklasse D Herren:

                  TTC Hof VIII – SV Berg VI
17.00 Uhr: Bezirksklasse C Herren:

                  SV Berg IV – TSV Bad Steben IV
20.00 Uhr: Bezirksklasse A Herren:

                  SV Berg II – ASCV Döhlau

Montag, 22.01.

18.00 Uhr: Bezirksklasse A Jugend:

                  ATSV Oberkotzau II – SV Berg

SV Berg – Tischtennis

Die Senioren-Union Berger Winkel veranstaltet am 23.01.2024 

wieder im Mergnerhof in Saalenstein 9, ihr beliebtes Frühstücksbuf-
fet. Beginn 9.00 Uhr. Herzliche Einladung an alle Senioren.

Frühstücksbuffet bei der 
Senioren-Union Berger Winkel

Der Turnverein Berg 1895 e.V. lädt alle Ehrenmitglieder 
und Mitglieder herzlich ein zur Jahreshauptversammlung am Frei-

tag, 26. Januar 2024, um 19 Uhr im Gasthof „Zur Traube“ in Berg. Auf 
der Tagesordnung steht neben den Berichten des Vorsitzenden und 
der Übungsleiterinnen und Übungsleiter auch die Ehrung von Mit-
gliedern für 25- und 50-jährige Treue zum Turnverein Berg. Außer-
dem werden die Mitglieder des Vorstands und des Turnrats neu 
gewählt. Der Turnverein Berg freut sich auf zahlreichen Besuch! 

Jahreshauptversammlung beim 
Turnverein Berg

Viele Hände, schnelles Ende 
und dann gemütliches Beisam-
mensein! Unter diesem Motto 
stand die Christbaumsammlung 
im Berger Winkel in 2024. Dank 
zahlreicher Helfer von Junger 
Union und der Jugendfeuerwehr 
im Berger Winkel waren die aus-
gedienten Christbäume vom 
Weihnachtsfest 2023 schnell 
eingesammelt und nach Gotts-
mannsgrün gebracht. Dort wur-
de der stattliche Haufen von 
Kameraden der FFW Gotts-
mannsgrün angezündet. Die 
CSU Berger Winkel grillte für die 
fleißigen Helfer und für die 
Besucher des „Christbaumglü-
hens“ leckere Bratwürste und 
schenkte heißen Glühwein und 
Tee aus. Eine willkommene 
Stärkung bei frostigen Tempe-
raturen. Die Gemeinschaftsak-
tion war auch in diesem Jahr ein 
voller Erfolg und wurde von vie-
len Seiten gelobt. Der Erlös des 
Bratwurst- und Glühweinver-
kaufs geht als Spende sowohl an 
die Jugendfeuerwehr im Berger 
Winkel als auch an die FFW 
Gottsmannsgrün. Ein herzliches 
Dankeschön allen Unterstüt-
zern und Organisatoren!

Christbaumsammlung 
im Berger Winkel

Die Bilder zeigen die Helfer zum Start der Christbaumsammlung und das 
Feuer in Gottsmannsgrün. 

19.01. 19.00 Uhr FFW Rudolphstein Jahreshauptversammlung Gasthaus zum Gupfen, Eisenbühl

19.01. 19.30 Uhr FFW Berg Monatsabend

23.01. 09.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Frühstücksbuffet Mergnerhof, Saalenstein

23.01. 14 - 16 Uhr Kirchengemeinde Berg Pfarrhofcafé Gemeindehaus, Luthersaal

23.01. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

26.01. 19.00 Uhr TV Berg Jahreshauptversammlung Gasthof, Zur Traube Berg

26.01. 19.00 Uhr FFW BergJugend Jahreshauptversammlung FFW Berg

26.01. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Männerabend Gemeindehaus, Luthersaal

27.01. 15.00 Uhr TV Berg Kinderkino MZG Berg

27.01. 19.00 Uhr FFW Bug Jahreshauptversammlung DGH Bug

30.01. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

02.02. 18.30 Uhr FFW Eisenbühl Jahreshauptversammlung Gasthaus zum Gupfen, Eisenbühl

02.02. 19.30 Uhr  FFW Berg Monatsabend  

03.02. 19.00 Uhr Die Bugér Hausfasching DGH Bug

06.02. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

07.02. 14.00 Uhr VDK und Gartenfreunde Berg Kaffeetrinken Kleintierzüchterheim Berg

13.02. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

16.02. 19.30 Uhr FFW Berg Jahreshauptversammlung Gasthaus Schemmel, Berg

Veranstaltungen in BergVeranstaltungen in Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Mit dem Weihnachtsfilm „Weihnachten im Zaubereulen-

wald“ ist das Kinderkino-Jahr 2023 der Sportjugend des 

Turnvereins Berg zu Ende gegangen. Dieser Termin war mit 

mehr als 30 Kindern sehr gut besucht. Im Anschluss an den 

Film lud die Sportjugend noch zum Basteln ein und so ent-

standen in kürzester Zeit viele kleine und dekorative Weihnachtsbäu-

me. Das Kinderkino-Team des Turnvereins bedankt sich bei allen 

Besuchern für den tollen Zuspruch und hofft auch im neuen Jahr auf 

einen guten Besuch des Kinderkinos. Am Samstag, 27. Januar, steht 

gleich eine lustige Krimiunterhaltung für kleine und große Filmfans 

auf dem Kinoprogramm: Max und die wilde 7. Der Spielfilm startet 

um 15 Uhr im Mehrzweckgebäude Berg und wird für Kinder ab acht 

Jahren empfohlen (FSK: 6). Der Film läuft ca. 90 Minuten. Ende des 

Kinderkinos mit kurzer Pause ist um ca. 16.45 Uhr. Herzliche Einla-

dung zum Kinderkino! 

Einladung zum Kinderkino am 27. Januar

halten und dazu zu bringen, 
dass zu tun, was man gerade 
vorhat, erfordert auf Dauer sehr 
viel Kraft, Ausdauer und Kör-
pereinsatz, da es ständig und 
mit viel Krafteinsatz korrigiert 
werden muss. „Sonst wirft es 
den Fahrer ähnlich dem Bullen-
reiten einfach ab.“ Werner Eisel 
lacht und erzählt, dass beim 
Motocross statt auf der Straße 
immer nur im Sand, Dreck und 
auf losen Untergrund gefahren 
werde, Sprünge hinzukommen, 
steile Auf- und Abfahrten und 
jede Menge Schlaglöcher und 
Spurrillen. Wie dem auch sei, 
Werner Eisel liegt das Moto-
cross-Fieber im Blut und schon 
jetzt wandern seine Gedanken 
Richtung Saisonstart. Aber er 
blickt auch dankbar und mit 
Stolz zurück. „Die Sportfahrer-
ehrung des ADAC Nordbayern 
in Nürnberg in der Kia-Metro-
pol-Arena war schon ein beson-
deres Erlebnis“, unterstreicht 
Eisel und berichtet, dass mehr 
als 100 Motorsportlerinnen und 
Motorsportlern aus verschiede-
nen Disziplinen sich von über 
400 Gästen gebührend feiern 
ließen. Die Veranstaltung stand 
unter dem Motto „Kraft des 
Adrenalins“. Bleibt abzuwarten, 
ob auch in diesem Jahr die Sai-
son so erfolgreich verlaufen 
wird, die Voraussetzungen 
schafft Werner Eisel.

ning. „Ins Fitnessstudio geh ich 
dafür aber nicht, alles wird zu 
Hause beziehungsweise in der 
Natur absolviert.“ Werner Eisel 
erklärt, dass Fitness und Kondi-
tion bei Motor-Sport enorm 
wichtig seien. „Motocrosser 
sind sozusagen die Zehnkämp-
fer des Motorsports, denn 
Motocross ist eine körperlich 
anspruchsvolle Sportart, die 
sowohl Kraft als auch Geschick-
lichkeit erfordert.“ Das Moto-
cross-Bike ist mit meist mehr 
als 110 Kilogramm nicht gerade 
leicht. Es unter Kontrolle zu 

Husqvarna FC 250 mit 43 PS 
gekauft. Diese trägt die Num-
mer 58. In diesem Jahr liegt der 
Fokus bei möglichen Rennen 
auf den ADAC Nordbayern MX 
Cup, bei dem in der Serie zwi-
schen fünf bis acht Rennen zu 
fahren sind. „Fünf Rennen sind 
bereits fix und Start ist am 27. 
und 28. April in Thüringen beim 
MSC Pössneck.“ Um für die 
Fahrsaison fit zu sein, läuft über 
die Wintermonate ein Fitness-
training mit Joggen über fünf 
Kilometer mindestens alle zwei 
Tage, Spinning und Krafttrai-

„Familienhobby“, begleitet 
ihren begeisterten Motocross-
Fahrer auf die verschiedenen 
Rennen, ist für Bilder und Film-
sequenzen zuständig. Beim 
Rückblick erzählt Werner Eisel 
schmunzelnd, dass er bereits 
mit vier Jahren auf einem Zwei-
rad Gas gegeben habe. „Heute 
sind dies die Kinder-Pocket-Bi-
kes.“ Rennen waren schon 
immer sein Ding. Trainiert wird 
dafür auf den Strecken in Unter-
koskau in Thüringen nahe Tan-
na bei Dirty Sports und beim 
MSC Höchststadt. Bei letztge-
nannten ist Werner Eisel auch 
schon über 40 Jahre Mitglied. 
„Bis 1987 gab es auch bei mei-
nem Heimatdorf Eisenbühl eine 
Motocross-Strecke, aber der 
Motorsport ist leider negativ 
behaftet, es gibt Bedenken 
bezüglich der Sicherheit und 
der Lärmbelästigung“, erläutert 
Werner Eisel, der seit sechs Jah-
ren wieder intensiv fährt. Zuvor 
gab es eine Fahrpause einher-
gehend mit dem Verkauf der 
Motocross-Maschine. Zurück-
zuführen ist dies auf einen 
Sturz und den daraus resultie-
renden Schlüsselbeinbruch. 
„Aber jetzt geht es wieder rund 
und während andere mit dem 
Alter ruhiger werden, dreh ich 
noch mal auf“, meint Werner 
Eisel und lacht. Im vergangenen 
Jahr hat sich Werner Eisel eine 

Werner Eisel strahlt – mit 
Recht. Hinter ihm liegt ein 
erfolgreiches Jahr im Moto-
cross. Er gewann 2023 drei 
Pokale und meint schmunzelnd 
„Da muss man erst so alt wer-
den“. Die Erfolge erzielte der 
64-jährige im Motocross in der 
Saison 2023, alle in der Klasse 
Senioren 50 plus: Nordbayern - 
Thüringen Challenge Platz vier, 
ADAC Nordbayern Platz drei 
und BMV Oberfranken Platz 
zwei (Vizemeister). Während 
andere in dem Alter sich lang-
sam zur Ruhe setzen oder sich 
zumindest „ruhigeren“ Hobbys 
widmen, dreht Werner Eisel so 
richtig auf und hat auch für 
heuer bereits sein Ziel gesteckt. 
„Ich will am ADAC Nordbayern 
MX Cup teilnehmen“, erklärt 
der begeisterte Motocross-Fah-
rer, dem die Liebe und das Fah-
ren von Zweirädern sozusagen 
in die Wiege gelegt worden 
sind. „Mein Vater Adolf ist 91 
Jahre und fährt noch bei Oldti-
merfahrten mit“, erzählt Wer-
ner Eisel, im Berger Ortsteil 
Eisenbühl zu Hause, schmun-
zelnd und auch, dass sein Onkel 
ebenfalls die Zweiradliebe mit 
Fahren von Rennen habe. „Mei-
ne jüngere Tochter Franziska 
frönt ebenfalls das Hobby 
Motocross, fährt aber keine 
Rennen.“ Und auch Ehefrau 
Martina steht auch hinterm 

Werner Eisel gewann 2023 drei Pokale: 

Leidenschaft für Motocross

Werner Eisel kann sich über drei Erfolge, darunter ein Vizetitel, im 

Motocross der Klasse Senioren plus freuen.

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Der Turnverein Berg 1895 nimmt Abschied von seinem 

Ehrenmitglied

Frau Margot Fankhänel
Margot Fankhänel war unserem Turnverein als Mitglied seit 55 Jahren  
treu  verbunden. 
Unsere Vereinsnadel in Gold wurde ihr zum Dank für ihre 40-jährige Mit-
gliedschaft verliehen. Im Jahr 2019 hat der Turnrat unsere Turnschwester 
aufgrund ihrer 50-jährigen Treue zum Ehrenmitglied des Turnvereins Berg 
ernannt. 

In großer Dankbarkeit für die gemeinsame Zeit werden wir unsere  
Turnschwester Margot immer in guter Erinnerung behalten.  
Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Der Turnrat des Turnvereins Berg 1895 e.V.
1. Vorsitzender Christian Rubner
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Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim

Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 23.01.2024  Leerung der Biotonne

Dienstag, 30.01.2024             Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 19.01.2024 Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne

Freitag, 26.01.2024 Leerung der Biotonne

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Amtliche Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 31.01.2024, 
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 30.01.2024, 
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Die beiden Rathäuser in Lichtenberg und Issigau bleiben am 
Freitag, den 19.01.2024 wegen einer EDV – Schulung 

geschlossen. 
Auch die telefonische Erreichbarkeit ist nicht gegeben.

Ab Montag, den 22.01.2024 sind wir wieder
wie gewohnt für Sie da.

Danke für Ihr Verständnis.

Sterbefälle:

30.11.2023 Bernd Helmut Gebelein
                   Kemlas 49, 95188 Issigau

30.11.2023 Kirsten Antje Zlatinger
                   Gartenstraße 6, 95192 Lichtenberg

Anmerkung: Die vorstehende Aufstellung enthält ggf. nicht alle Beurkundungen des 
Monats, da nicht in allen Fällen die Zustimmung zur Veröffentlichung gegeben wird. 

Vom Standesamt Naila wurden für den Monat November / 
Dezember 2023 folgende Personenstandsfälle im Bereich der 
Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg beurkundet:
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Amtliche Mitteilungen aus der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Der Vorentwurf des Bebauungsplans mit integriertem Grünordnungsplan „Baumhaus-
hotel Lichtenberg“ sowie die textliche Begründung mit naturschutzfachlichen Unterla-
gen zur speziellen Artenschutzrechtlichen Prüfung (SAP) sind auf der Homepage der Ver-
waltungsgemeinschaft Lichtenberg ab dem

26.01.2024 bis zum 26.02.2024
einsehbar unter 
www.vg-lichtenberg.de/stadt-lichtenberg/bauleitplanung/baumhaushotel-
lichtenberg/ 
Im gleichen Zeitraum sind die Unterlagen ebenfalls zu den allgemeinen Öffnungszeiten 
im Rathaus der Stadt Lichtenberg einsehbar.

Öffnungszeiten:
Mo. 08:00 bis 12:00 und 14:00 bis 18:30 Uhr
Di. 08:00 bis 12:00 Uhr
Mi. 08:00 bis 12:00 Uhr
Do. 08:00 bis 12:00 und 14:00 bis 16:30 Uhr
Fr. 08:00 Uhr 12:00 Uhr
In diesem Zeitraum können Anregungen und Bedenken schriftlich oder zur Niederschrift 
vorgebracht werden. Schriftlich vorgebrachte Anregungen und Bedenken sollten die vol-
le Anschrift des Verfassers und gegebenenfalls die Bezeichnung des betroffenen Grund-
stücks enthalten.

Schriftliche Stellungnahmen sind zu richten an:
Stadt Lichtenberg, Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg bzw. an 
geschaeftsleitung@vg-lichtenberg.de 

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über die Bauleitpläne unberücksichtigt bleiben können, sofern die 
Stadt den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes mit integriertem Landschaftsplan, bzw. des Flä-
chennutzungsplanes nicht von Bedeutung ist.

Hinweis zum Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art.6 Abs.1 
Buchstabe e (DSGVO) i.V.m. §3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme 
ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der 
Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrecht-
liche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls öffentlich ausliegt.

Hinweis bezüglich des Verbandsklagerechts von Umweltverbänden:
Es wird weiterhin gem. § 3 Abs. 3 BauGB darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im 
Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbe-
helfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Abs. 3 Satz 
1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie 
im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber 
hätte geltend machen können.

Lichtenberg, 19.01.2024
v. Waldenfels
Erster Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Lichtenberg gem. §§ 2 Abs. 1 und 3 
Abs. 1 BauGB – Aufstellung des vorhabensbezogenen Bebauungsplans 
mit integriertem Grünordnungsplan „Baumhaushotel Lichtenberg“ und 
Änderung des wirksamen Flächennutzungsplans im Parallelverfahren 
gem. § 8 Abs. 3 BauGB zur Aufstellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans „Baumhaushotel Lichtenberg“

Der Stadtrat der Stadt Lichtenberg hat in der Sitzung am 16.10.2023 die Aufstellung des 
Bebauungsplans mit integriertem Grünordnungsplan „Baumhaushotel Lichtenberg“ 
und die Änderung des wirksamen Flächennutzungsplans im Parallelverfahren zur Auf-
stellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Baumhaushotel Lichtenberg“ 
beschlossen. Der Geltungsbereich umfasst ca. 22.300 m“.

Ziel und Zweck der Planung:
„Aufgabe der Bauleitplanung ist es, die bauliche und sonstige Nutzung der Grundstücke 
in der Stadt nach Maßgabe dieses Gesetzbuchs vorzubereiten und zu leiten.“ 
BauGB §1 (1)

„Der Bebauungsplan enthält die rechtsverbindlichen Festsetzungen für die städtebauli-
che Ordnung. Er bildet die Grundlage für weitere, zum Vollzug dieses Gesetzbuchs erfor-
derliche Maßnahmen.“ BauGB §8 (1)

„Bei der Aufstellung der Bauleitpläne sind die öffentlichen und privaten Belange gegen-
einander und untereinander gerecht abzuwägen.“ BauGB §1 (7)

Der Grünordnungsplan wird in den Bebauungsplan integriert. „Die für die örtliche Ebene 
konkretisierten Ziele, Erfordernisse und Maßnahmen des Naturschutzes und der Land-
schaftspflege werden auf der Grundlage der Landschaftsrahmenpläne für die Gebiete 
der Gemeinden in Landschaftsplänen, für Teile eines Gemeindegebiets in Grünord-
nungsplänen dargestellt. Die Ziele der Raumordnung sind zu beachten; die Grundsätze 
und sonstigen Erfordernisse der Raumordnung sind zu berücksichtigen.“ 
BNatSchG §11 (1)

In verschiedenen Gesprächen mit dem Bürgermeister, der Verwaltung, dem Projektträ-
ger BHL Projekt GmbH und dem beauftragten Architekten Christoph Faltenbacher, M.Sc. 
Architekt wurden die Inhalte und gesetzlichen Vorgaben des zukünftigen Bebauungs-
plans mit integriertem Grünordnungsplan besprochen und dem Stadtrat vom Architek-
ten erläutert.

Bekanntmachung der Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der 
Öffentlichkeit und der Behörden sowie sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gem. § 3 und § 4 BauGB:

In der Sitzung am 16.10.2023 hat der Stadtrat Lichtenberg die frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit (§3 BauGB) sowie der Träger öffentlicher Belange (§4 BauGB) für das Ver-
fahren der Aufstellung des Bebauungsplans mit integriertem Grünordnungsplan „Baum-
haushotel Lichtenberg“ und die Änderung des wirksamen Flächennutzungsplans im 
Parallelverfahren zur Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Baumhaus-
hotel Lichtenberg“ beschlossen.

Die Bürger sollen möglichst frühzeitig über die Ziele und Zwecke der Planung öffentlich 
unterrichtet werden.

Bauleitplanung der Stadt Lichtenberg

Die Jahresablesung wird nun immer im Monat Dezember (vorher Oktober) durchgeführt. 
Die Jahresabrechnung erhalten Sie sodann immer im Januar des Folgejahres. 
Die im Bescheid berechneten Abschläge wurden bereits nach den neuen Gebührensät-
zen festgelegt, so dass die Vorauszahlungen auf den Jahresverbrauch bereits entspre-
chend angepasst wurden. 

Für Detailfragen zur Berechnung steht Ihnen Herr Franz (09288 9737-11) auch gerne per 
E-Mail (kasse@vg-lichtenberg.de) zu Verfügung. 

Herzliche Grüße 
Ihre Kassenverwaltung 

Liebe Lichtenberger Bürgerinnen und Bürger, 

zunächst vielen Dank für Ihre Unterstützung im Rahmen der Sonderablesung der Wasser-
zähler zur Umstellung des Geschäftsjahres auf den Zeitraum vom 01.01. – 31.12. Ihren 
neuen Abrechnungsbescheid haben Sie bereits erhalten bzw. erhalten diesen noch im 
Laufe dieser Woche. 
Bitte beachten Sie, dass bisher anstelle von 3 Vorauszahlungen jetzt 4 Vorauszahlungen 
im laufenden Jahr fällig werden. Diese sind jeweils zum 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. 
zu je ¼ der berechneten Jahresgesamtsumme an die Stadt Lichtenberg zu bezahlen. 
Wenn Sie ein Lastschriftmandat erteilt haben, brauchen Sie für den zusätzlichen Zah-
lungstermin nichts weiter zu veranlassen. 

Information der Kassenverwaltung zur Verbrauchsgebührenabrechnung
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Aus Lichtenberg

21.01. 19.30 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Klavier 
von Professor Gilead Mishory

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. 

22.01. 15.30-17.00 Uhr  Jugend-Kunst-Mobil Gemeindehaus

26.01. 13.30-15.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

26.01. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Klavier 
von Professor  Arnulf von Arnim I

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. 

26.01. 19.00 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Monatsabend Gemeindehaus

27.01. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Klavier 
von Professor Arnulf von Arnim

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. 

29.01. 15.30-17.00 Uhr  Jugend-Kunst-Mobil Gemeindehaus

31.01. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Oboe
von Professorin Clara Dent-Bogány

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-

rung: https://haus-marteau.de/konzerte-

aktuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 

604-1608. Abendkasse: 09288 6495. 

31.01. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg Übung/Unterricht Feuerwehrhaus

02.02. 13.30-15.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

Jeden Mi. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg  Technischer Dienst

Jeden Mi. 
19.00. – 20.30 

Uhr
 Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg

Das Wanderjahr 2023 wurde mit einer Fackelwanderung 

zwischen den Feiertagen abgeschlossen. 28 Wanderer machten 

sich mit einigen Fackeln auf den Weg. Durch die weihnachtlich 

beleuchteten Häuser der Gartenstraße zum Hammerweg in Rich-

tung Blechschmidtenhammer. An der Abzweigung zur Dorschen-

mühle lud Günther Rödel zu einem kleinen Umtrunk ein. Im Gasthof 

Blechschmidtenhammer schloss sich eine gemütliche Einkehr an, 

bevor sich die Teilnehmer, teils zu Fuß oder mit Gefährt, auf den 

Rückweg nach Lichtenberg machten. 

Das neue Jahr beginnt mit einem Monatsabend am 26. Januar um 

19.00 Uhr im Gemeindehaus. Die Besucher erwartet eine Vorschau 

auf das Vereinsjahr 2024 und ein unterhaltsamer Teil. Dazu ergeht 

herzliche Einladung an alle Heimat- und Wanderfreunde mit den 

besten Wünschen für das begonnene Jahr. 

Die Vorstandschaft des FWV Lichtenberg

Monatsabend eröffnet das Wander
jahr 2024 beim FWV Lichtenberg 

stattfinden wird und natürlich 
auch zahlreiche Weihnachtsfei-
ern der einzelnen Vereine. Das 
ist nur ein kleiner Auszug aus 
dem umfangreichen Veranstal-
tungskalender und zu den 
bereits eingetragenen Terminen 
kommt bestimmt noch einiges 
an kulturellen und geselligen 
Veranstaltungen hinzu.

statt. Teichfest beim Fischerei-
verein heißt es am 6. Juli mit 
Kulinarischen aus Neptuns 
Reich und Kirchweih am 30. 
Juni. Im dritten Quartal steht 
der vorweihnachtliche Advents-
markt des TSV für das Wochen-
ende 16. und 17. November im 
Veranstaltungskalender, der 
wieder in der TSV-Turnhalle 

Saison auf der Seebühne am 
Frankenwaldsee noch in Pla-
nung sind, rechtzeitig bekannt-
gegeben werden. „Bekannt ist 
aber, dass der Sicherheitstag des 
Landkreises Hof am 27. April an 
unserer Seebühne stattfinden 
wird“, merkt der Bürgermeister 
an und nennt als große Feste im 
Jahresreigen 192 Jahre Heimat- 
und Wiesenfest am Wochenen-
de 27. bis 29. Juli und das Burg-
fest am letzten Wochenende der 
bayerischen Sommerferien am 
7. und 8. September. Am Sams-
tag, den 3. August lädt der 
DLRG-Ortsverband zur Seepar-
ty an den Frankenwaldsee ein 
und bereits vom Freitag, den 19. 
Juli bis Sonntag, den 21. Juli fin-
det ein DLRG-Jugendzeltlager 

den zahlreiche Jahreshauptver-
sammlungen statt und fester 
Bestandteil bis zu den Osterfe-
rien ist das Jugend-Kunst-Mobil 
Fichtelgebirge & Hofer Land, 
dass jeden Montag Kinder und 
Jugendliche ins evangelische 
Gemeindehaus zum gemeinsa-
men kreativen Gestalten ein-
lädt. Am 17. März heißt es „150 
Jahre Henri Marteau mit Prof. 
Ingolf Turban und Tomoko 
Sawallisch im Haus Marteau 
und die Zahl 150 steht heuer 
auch bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Lichtenberg obenan. Die 
Brandschützern feiern ihr 
Bestehen mit dem Lindenfest 
am 4. und 5. Mai. Bürgermeister 
Kristan von Waldenfels infor-
miert, dass die Termine für die 

 Zum Jahresbeginn setzten sich 
Vereinsvertreter gemeinsam 
mit Bürgermeister Kristan von 
Waldenfels im Sitzungssaal des 
Rathauses zusammen, um ins 
noch junge Jahr zu blicken und 
Termine abzustimmen. „2023 
hatten wir zahlreiche Veranstal-
tungen und auch heuer wird es 
sicherlich wieder so sein“, bilan-
zierte der Bürgermeister. Und 
schon startete die Terminbe-
kanntgabe reihum entspre-
chend den Kalenderwochen, die 
Bürgermeister von Waldenfels 
in den Veranstaltungskalender 
der Stadt eintrug. So steht am 
Samstag, den 3. Februar Kinder- 
und Erwachsenenfasching in 
der TSV-Turnhalle auf dem Pro-
gramm. Im ersten Quartal fin-

Treffen der Vereinsvertreter im Rathaus:

Termine für 2024 stehen fest
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Aus Lichtenberg

zischend und funkensprühend 
ihr Dasein beendeten und bei 
manchem Christbaum gingen 
die Nadeln in einem kleinen 
Sternenregen aus sprühenden 
Feuerfunken auf, bevor sie in 
Rauch und Asche darnieder 
lagen. Ein Dank richten die 
Brandschützer an die Spender, 
die an den Christbäumen Brief-
umschläge oder kleine Tütchen 
mit „Barem“ befestigt hatten. 

abgeschmückten Bäume in 
Lichtenberg und den Ortsteilen 
sowie im Feriendorf eingesam-
melt worden. 
165 Christbäume türmten sich 
dann auf und zwei weitere 
kamen hinzu, die von den Besit-
zern unterm Arm mitgebracht 
worden. Nach und nach warf 
„Schürmeister“ Johannes 
Schwarz die Bäume in die 
lodernden Flammen, wo sie 

Jugendgruppe Matteo Seidel, 
der am Aktionstag seinen 18. 
Geburtstag feierte. Auf dem 
Parkplatz am Frankenwaldsee 
hatten sich viele Schaulustige 
eingefunden. Der dampfende 
Glühwein schmeckte ebenso 
wie Würste aus dem heißen 
Kessel. Mit drei Gespannen von 
Christian Klinkert, Günter 
Wehrmann und Torsten 
Michael waren vormittags die 

schützer die Saison der Frei-
luftfeste und folgen damit 
einem skandinavischem 
Brauch. Mit Temperaturen um 
den Gefrierpunkt hätte das 
Wetter nicht idealer sein kön-
nen: Es zischte und knisterte, 
und schon stand der Berg an 
aufgeschichteten Christbäu-
men in Flammen und die Fun-
ken stoben in die klare Luft. Das 
Feuer entfachte von der 

Die Weihnachtszeit geht hier-
zulande traditionell mit dem 
Dreikönigstag zu Ende. Nur 
wenige Zeitgenossen genießen 
Christbaum und Weihnachts-
deko noch bis Mariä Lichtmess, 
dem 2. Februar. Die meisten 
Leute haben ihren Christbaum 
längst abgeschmückt und ent-
sorgt. Mit dem traditionellen 
Christbaum-Verbrennen eröff-
neten die Lichtenberger Brand-

Christbaumverbrennen am Frankenwaldsee

165 ausgediente Bäume verbrannt

Aus Issigau

VfL Issigau gewinnt 1.000 Euro bei den Euroherz-Spendentagen

Das ist doch mal ein überaus 
gelungener Start ins noch junge 
Vereinsjahr. Der VfL Issigau hat 
bei den Radio Euroherz-Spen-
dentagen mit der Sparda-Bank 
Ostbayern die ersten 1.000 Euro 
gewonnen. „Ihr seid der erste 
Verein in unserer Spendenak-
tion“, verkündete am Nachmit-

tag bei der symbolischen 
Scheckübergabe Jan Gebelein 
von Radio Euroherz - und der 
Jubel im VfL-Vereinsheim war 
riesig. Zum unerwarteten 
„Geldsegen“ haben indes einige 
Vereinsmitglieder beigetragen, 
angefangen von Daniel Ehren-
berg, der den Tipp zur Anmel-

dung gab, die zweiter Vorsitzen-
der Christopher Franek sofort 
tätigte und die beiden Anrufer 
vom Verein Lukas Priedöhl und 
Frank Latzel. Drei Songs war 
Zeit, um sich kurz nach 7 Uhr bei 
Radio Euroherz zu melden – und 
nachmittags erfolgte dann die 
Geldübergabe vor Ort im VfL-

Vereinsheim. „Großer Auftakt 
heute zu unseren 10.000-Euro-
Spendentagen und die ersten 
1.000 Euro gehen zum VfL Issi-
gau“, freute sich Jan Gebelein 
mit den Vereinsmitgliedern im 
kuschelig warmen Vereinsheim. 
Frank Latzel war live im Studio 
gelandet, total überrascht und 
riesig erfreut. Bei der Geldüber-
gabe berichtete Vorsitzender 
Karl-Heinz Schmidt, allen bes-
tens als Kalle bekannt, dass mit 
der 1.000-Euro-Spende die 
Flutlichtanlage für die Soccer-
Anlage fertig gestellt werden 
soll. „Dann können Junioren 
und Senioren auch in der dunk-
len Jahreszeit trainieren.“ Vor-
sitzender „Kalle“ stellt den Ver-

ein kurz vor: 1921 gegründet, 
konnte vor zwei Jahren das 100-
jährige Bestehen gefeiert wer-
den. „Wir haben zwei Abteilun-
gen Fußball und Tischtennis, 
wobei Fußball beim 1. FC Höl-
lental integriert ist.“ Zweiter 
Vorsitzender Christopher Fra-
nek unterstreicht, dass die Freu-
de über den Gewinn riesig sei 
und nun die Socceranlage end-
lich auch mit Licht erhellt wer-
den könne, ein schon lang 
gehegter Wunsch, sowohl vom 
Vereinsvorstand wie auch klei-
nen und großen Kickern. Übri-
gens hat im vergangenen Jahr, 
ebenfalls als Auftaktverein, die 
Freiwillige Feuerwehr Issigau 
die 1.000 Euro gewonnen.

Die Jahreshauptversammlung mit Neuwahl des Kommandanten, 

des Stellvertreters und der Vorstandschaft findet am Freitag, 19. 

Januar, um 19.00 Uhr im Unterrichtsraum statt. Sowohl die Anwe-

senheit und auch die Uniform sind Pflicht! 

FFW Reitzenstein: Dienstversammlung 
und Jahreshauptversammlung 
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20.01. 19.30 Uhr Verein der Bergfreunde Hirschberglein Jahreshauptversammlung Vereinsheim Hirschberglein

21.01. 19.30 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Klavier 

von Professor Gilead Mishory

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-
rung: https://haus-marteau.de/konzerte-
aktuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 
604-1608. Abendkasse: 09288 6495. 

25.01. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Multivisionsshow „Nordlandzauber: Grönland – 

Island – Schottland“ von Jürgen Müller
Großer Kurhaussaal Bad Steben

26.01. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 132. Fränkisches Werthaussingen mit Martin Pötzl Sportheim Lerchenhügel

26.01. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Klavier 

von Professor  Arnulf von Arnim I

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-
rung: https://haus-marteau.de/konzerte-
aktuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 
604-1608. Abendkasse: 09288 6495. 

27.01. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Klavier 

von Professor Arnulf von Arnim II

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-
rung: https://haus-marteau.de/konzerte-
aktuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 
604-1608. Abendkasse: 09288 6495. 

27.01. 18.00 Uhr
 Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V. 

Familienabend Gaststätte Froschgrün

31.01. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Oboe

von Professorin Clara Dent-Bogány

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-
rung: https://haus-marteau.de/konzerte-
aktuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 
604-1608. Abendkasse: 09288 6495. 

05.02. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Heinz Erhardt-Abend – Lesung mit Michael Asad Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

08.02. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Klavier 

von Professor Stefan Arnold

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-
rung: https://haus-marteau.de/konzerte-
aktuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 
604-1608. Abendkasse: 09288 6495. 

08.02. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Multivisions-Schau „Andalusien“ von Sigrid Wolf-Feix Großer Kurhaussaal Bad Steben

09.02. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

13.02. 17.00 Uhr VdK Naila VdK-Stammtisch Gaststätte Grüner Baum, Naila

15.02. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Den eigenenen Lymphfluss optimieren; 

Ref: Monika Wolf
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

16.02. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Percussion

von Professor Claudio Estay

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-
rung: https://haus-marteau.de/konzerte-
aktuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 
604-1608. Abendkasse: 09288 6495. 

20.02. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Monatsabend für alle Gäste, die Freude am Modell-

bau und der Parkeisenbahn haben
Gaststätte Froschgrün

21.02. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Großer Heinz Erhardt-Abend mit H. Loyda Prinzregent-Luitpold-Saal Bad Steben

22.02. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Fagott

von Professor Dag Jensen

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-
rung: https://haus-marteau.de/konzerte-
aktuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 
604-1608. Abendkasse: 09288 6495. 

24.02. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Jahreshauptversammlung Gaststätte Froschgrün

29.02. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Politisches Kabarett mit Musik: „Lügen und andere 

Wahrheiten“ mit Uli Masuth
Großer Kurhaussaal Bad Steben

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark 
Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 19.00 Uhr IfL Frankenwald Night Run Naila, Bahnhof

Mi. 18.00 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Marxgrün, Imbiss Hönl

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der 
Tourist-Information zu den Öffnungszeiten

Do. 18.45 Uhr IfL Frankenwald  Laufgymnastik Schule am Martinsberg in Naila 

Fr. 15.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Selbitz, Parkplatz am Anger

Veranstaltungen in der Region
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eine Bewerbung oder eine 
Tätigkeit bei uns wesentlich 
beeinflussen – vielleicht sogar 
als Zünglein an der Waage“, so 
Dr. Jürgen Fisahn.
Nailas 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf erinnert in seinem 
Grußwort zurück an den 13. Juli 
1955, als der damalige Kreistag 
den Beschluss fasste, das dama-
lig bestehende und den Anfor-
derungen nicht mehr entspre-
chende Krankenhaus durch 
einen Neubau zu ersetzen.
„Schon damals sah es der Land-
kreis als seine Pflicht an, der 
Gesundheit des Menschen zu 
dienen, den leidenden Kranken 
zu helfen und damit menschli-
che Not zu lindern. 70 Jahre 
später sind wir stolz auf unser 
Haus, auf den guten Ruf, die 
Verlässlichkeit, Nachhaltigkeit 
und Freundlichkeit. Das macht 
es aus: von der Reinigungskraft 
bis hin zum OP-Personal haben 
wir eine 1a-Bewertung der 
Bevölkerung. Ich danke dem 
Landkreis Hof, insbesondere 
Landrat Dr. Oliver Bär, dass er 
gleich zu Beginn seiner Amts-
zeit den Kreistag davon über-
zeugt hat, dass es weitergehen 
muss und wir unsere Kliniken 
zukunftsfähig aufstellen müs-
sen“, so Frank Stumpf.
Unmittelbar an die Fertigstel-
lung des Bauabschnittes 2a 
folgt nun im Februar der Start 
des zweiten Teil-Bauabschnitts 
2b. Dieser umfasst die neue 
Notaufnahme sowie Aufnah-
mestation mit insgesamt rund 
480 Quadratmeter. Die Fertig-
stellung ist nach jetzigem Stand 
für 2025 geplant.

chender Zahl Mitarbeiter hat, 
die in der Lage sind, exzellente 
Medizin zu bieten. Der Fach-
kräftemangel ist allerdings 
auch in der Medizin präsent. 
Man muss also etwas bieten 
können, um qualifizierte Fach-
kräfte aus den Metropolen ins 
schöne ländliche Oberfranken 
zu locken. Neben vielen ande-
ren Aspekten kann auch eine 
moderne und schöne Immobilie 
ein Pluspunkt sein, um sich von 
der Masse abzuheben und die 
Attraktivität im Hinblick auf 

zählen sie auch zu den bedeu-
tendsten Arbeitgebern in der 
Region und spielen eine zentra-
le Rolle als Wirtschaftsfaktor. 
Die Investition in unsere Kran-
kenhäuser ist daher auch eine 
Investition in den ländlichen 
Raum“, fasst Regierungspräsi-
dent Florian Luderschmid 
zusammen.
Dr. Jürgen Fisahn, Chefarzt und 
ärztlicher Leiter der Klinik in 
Naila ergänzt: „Eine Klinik 
kann nur erfolgreich betrieben 
werden, wenn man in ausrei-

ße Aufwertung bedeuten. Der 
Bauabschnitt 2a war insbeson-
dere für unsere Belegschaft eine 
besondere Herausforderung, 
weil die Sanierung im Bestand 
und während des laufenden Kli-
nikbetriebes stattfand. Deshalb 
möchte ich mich bei allen Mit-
arbeitern, Patienten und Besu-
chern für das Verständnis 
bedanken“, so Klinikvorstand 
Peter Wack.
Knapp 21 Millionen Euro inves-
tiert der Landkreis in den zwei-
ten Bauabschnitt am Klinik-
standort in Naila. Eine Investi-
tion, die nicht ohne die Unter-
stützung des Freistaates Bayern 
möglich wäre. Er unterstützt, 
neben der parallel laufenden 
Erweiterung der Klinik in 
Münchberg, den zweiten Bau-
abschnitt in Naila mit weiteren 
8,66 Millionen Euro.
„Besonders in der heutigen Zeit 
ist es wichtig, in die Zukunft 
unserer Krankenhäuser zu 
investieren. Denn auch zukünf-
tig benötigen wir eine leis-
tungsfähige und regional aus-
gewogene Krankenhausversor-
gung. In Zeiten zunehmenden 
Landärztemangels sichern die 
Krankenhäuser mit ihrem sta-
tionären und auch ambulanten 
Leistungsangebot die Versor-
gung, vor allem in Notfällen 
und Krisenzeiten. Zugleich 

Hof –  Nach der Eröffnung des 
neu errichteten Bettenhauses 
in Naila 2019, wurde jetzt ein 
weiterer Teil-Bauabschnitt frei-
gegeben - der sogenannte Bau-
abschnitt 2a. Dieser beinhaltet 
die zentrale elektive Patienten-
aufnahme mit Untersuchungs- 
und Behandlungsräumen, ein 
Labor sowie die Endoskopie. 
Im Beisein von Regierungsprä-
sident Florian Luderschmid und 
zahlreichen Vertretern aus der 
Politik sowie dem Gesundheits-
wesen haben Dr. Oliver Bär, 
Landrat und Verwaltungsrats-
vorsitzender der Kliniken 
Hochfranken, Klinikvorstand 
Peter Wack und 1. Bürgermeis-
ter Frank Stumpf die neuen 
Räumlichkeiten ihrer Bestim-
mung übergeben.
„Wir investieren in unsere Kli-
niken, weil die Bürgerinnen und 
Bürger in unserer Region sich 
eine hervorragende medizini-
sche Versorgung wünschen, sie 
brauchen und auch verdienen. 
Die Bürgerinnen und Bürger 
nehmen sie auch an – das sehen 
wir anhand der Zahlen. Wir 
haben insgesamt über 16.000 
Patienten, die wir alleine im 
vergangenen Jahr in den Klini-
ken Hochfranken betreut 
haben, über 6.000 davon in Nai-
la. Unsere Kliniken Hochfran-
ken werden hervorragend ange-
nommen und sie strahlen auch 
über das Hofer Land hinaus in 
benachbarte Bundesländer. Wir 
sind ein wichtiger und stabiler 
Faktor der Versorgung in unse-
rer Region“, so der Hofer Land-
rat und Verwaltungsratsvorsit-
zende Dr. Oliver Bär.
Anders als bei Bauabschnitt 1 - 
dem Bettenhaus - ist der Bauab-
schnitt 2 eine reine Sanierungs-
maßnahme und gliedert sich in 
zwei Teilbereiche. Der erste, 
nun fertiggestellte Bereich, 
umfasst die früheren Pflegesta-
tionen 1, 3 und 5. Dazu wurden 
die Gebäudebereiche komplett 
entkernt, neu ausgebaut, möb-
liert und mit neuen Geräten 
ausgestattet.
„Die Einweihung eines solchen 
Bauabschnittes ist immer ein 
wichtiger Meilenstein und ein 
sehr erfreuliches Ereignis. Viele 
Jahre wurden geplant, viele 
Nutzergespräche geführt und 
am Ende sehen wir nun im 
Ergebnis schöne, funktionale 
und helle Räumlichkeiten, die 
für unsere Mitarbeiter ebenso 
wie unsere Patienten eine gro-

Der Landkreis Hof erweitert und erneuert seine beiden Kliniken 
an den Standorten Münchberg und Naila

Landrat Dr. Oliver Bär, Antje Hager (Notaufnahme), Andreas Eckl (Architekt), 1. Bürgermeister der Stadt Naila 

Frank Stumpf, Landtagsabgeordneter Kristan von Waldenfels, Dr. Jürgen Fisahn, Klinikvorstand Peter Wack, 

Stephanie Furkert (Labor), Regierungspräsident Florian Luderschmid und Dekan Andreas Maar.

Vielen lieben Dank
möchten wir all denjenigen sagen, die Ihre Anteilnahme in so
großer Herzlichkeit durch Wort, die zahlreichen Schriften
oder durch eine stumme Umarmung bekundet haben und
damit meine liebe Frau, Mutter, Schwiegermutter und unsere
allerliebste Oma

Anita Dick
geb. Herpich

* 29.08.1952 † 04.12.2023

sehr würdevoll auf Ihrem letzten Weg begleitet haben.

Unser besonderer Dank geht an:

- Pfarrer Eberhard Bunzmann für seine persönlichen und
trostreichen Worte

- Herrn Polizeidirektor Günter Greim für seinen ehrenden
Nachruf

- Frau Dr. Heike Kothmann und Herrn Martin Klug für die
jahrelange medizinische und therapeutische Betreuung

- Das Bestattungshaus Hollerbach für die einfühlsame
Unterstützung

Tiefengrün, im Januar 2024

In stiller Trauer:

Gerhard Dick
Silvia Wolfrum mit Christoph, Niklas und Nelly
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Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg  
         Sa., 20.01. 19.30 Uhr Bibel & Mehr
So., 21.01., 8.30 Uhr Predigtgottesdienst Untertiefengrün
9.30 Uhr Hauptgottesdienst
Mo., 22.01., 14 Uhr: Bibelgespräch im Gemeindehaus / Luther-
saal
Di., 23.01. 14 Uhr: Pfarrhofcafè im Gemeindehaus/Luthersaal
Mi., 24.01.,  16:30 Uhr Präparandenunterricht, 17.30 Uhr Konfir-
mandenunterricht, 20 Uhr Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemein-
dehaus/Luthersaal
Fr., 26.01. 16 Uhr: Kindertreff im Gemeindehaus / Luthersaal
19.30 Uhr Männerabend im Gemeindehaus / Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
 Sa, 20.1.9 Uhr:  Frauenfrühstück im Gemeindehaus Gerolds-
grün Thema „Nur die Liebe zählt“
So, 21.1.16 Uhr:  Abschlussgottesdienst der Allianz-Gebetswo-
che in der Jakobuskirche Geroldsgrün
Do, 25.1. 9.30 Uhr:  Krabbelgruppe im Gemeindehaus

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
 So, 21.1. 9.30 Uhr:  Gottesdienst in der Johanneskirche

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros im Kirchweg 2, 
Tel. 09288/91018 - pfarramt.geroldsgruen@elkb.de:
Dienstag bis Freitag von 9 – 12 Uhr /Freitag nachmittag von 16 
– 18 Uhr /Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 21.01.9.45 Uhr: Hauptgottesdienst
Fr., 26.01.19 Uhr: Vorbesprechung der Jubelkonfirmation
für alle drei Gemeinden, Martin Luther Haus Bad Steben

Adventgemeinde Langenbach  
Sa., 20.01., 9.30 Uhr:Bibelgespräch, 10.30 Uhr:Gebetsgottes-
dienst mit Edegar Link

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
Fr., 19.01. 15.00 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus
So., 21.01. 9.30 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 
Do., 25.01. 19.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Gesangvereinsprobe im Gemeindehaus

 
Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
  So., 21. 01., 9 Uhr, Simon-Judas-Kirche, Gottesdienst mit  
Pfarrer Herbert Klug; gleichzeitig Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus.

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
  So, 21.1., 9.30 Uhr, Hauptgottesdienst, Martin Luther Haus
10.45 Uhr, Kindergottesdienst, Martin Luther Haus
Di, 23.1., 14 Uhr: Frauenkreis : Jahreslosung, Hotel Promenade
17 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft, Betreutes 
Wohnen Wenzstr. 7
Mi, 24.1., 19.30 Uhr: Bibelstunde, Sportheim Thierbach
Fr, 26.1., 19 Uhr: Vorbesprechung der Jubelkonfirmationen 
2024 für alle drei Gemeinden, Martin Luther Haus

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr. 19.01., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 
So.21.01., 9 Uhr:  Wort-Gottes-Feier 
Do.25.01., 17 Uhr: Rosenkranz
Fr.26.01., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
      So., 21.01., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst, 10 Uhr: Kindergottes-
dienst, Fr, 26.1., 19 Uhr: Vorbesprechung der Jubelkonfirmatio-
nen 2024 für alle drei Gemeinden, Martin Luther Haus 

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.,19.1.,19.30 Uhr: Posaunenchor 
So.,21.1.,9 Uhr: Gottesdienst,16 Uhr: Abschluss der Allianzge-
betswoche in Geroldsgrün
Mo.,22.1.,17.30 Uhr: Jungschar,18.30 Uhr: Friedensgebet
Di.,23.1.,19 Uhr: Frauentreff „Mittendrin im Gemeindehaus zur 
Jahreslosung 2024“ Alles was ihr tut, ge
schehe in Liebe.“ ,19.30 Uhr: Bibelabend in Schwarzenbach 
mit Heinz Spindler: „Sorglos oder Sorgen  los?“
Mi.,24.01.,19.30 Uhr: Bibelabend in Schwarzenbach mit Heinz 
Spindler: „Intelligent oder klug?“
Do.,25.1.,18.30 Uhr: Jugendgruppe in Schwarzenbach,19 Uhr: 
Kirchenchor,19.30 Uhr: Bibelabend in 
Schwarzenbach mit Heinz Spindler: „Hauptsache gesund 
oder lebendig?“

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
 So., 21.01.: 10.00 Uhr: Gottesdienst am 3. Sonntag nach Epi-
phanias in der Bartholomäuskirche.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
So.,21.1.,9 Uhr: Gottesdienst,16 Uhr: Abschluss der Allianzgebets-
woche in Geroldsgrün
Mo.,22.1.,19.00 Uhr Gospelchor im Gemeindehaus
Di.,23.1.,19.30 Uhr: Bibelabend in Schwarzenbach mit Heinz 
Spindler: „Sorglos oder Sorgen los?“
Mi.,24.01.,19.30 Uhr: Bibelabend im Gemeindehaus mit Heinz 
Spindler: „Intelligent oder klug?“
Do.,25.1.,18.30 Uhr: Jugendgruppe im Gemeindehaus,19.30 
Uhr: Bibelabend im Gemeindehaus mit Heinz Spindler: 
„Hauptsache gesund oder lebendig?“

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
  So., 21.01., 9 Uhr:   Hl. Messe
 
Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
    Fr. 19.01., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis
So. 21.01., 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergot-
tesdienst, 16 Uhr Abschlussgottesdienst der Allianzgebetswo-
che, Evang. Kirche Geroldsgrün
Mo. 22.01., 17 Uhr Kinderstunde
Mi. 24.01., 17.30 Uhr Mädchenjungschar
Fr. 26.01., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis
Allianzgebetswoche noch bis 21.01.24 an verschiedenen Orten im 
Raum Naila

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So 21.01., 9.30 Uhr Gottesdienst,  16 Uhr: Abschluss-Gottes-
dienst der Allianzgebetswoche in der Ev. Kirche Geroldsgrün
  
Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Predigtarchiv: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
 Freitag, 19. 01., 19.30 Uhr Allianzgebetsabend im Gemeinde-
haus Selbitz
Samstag, 20. 01., 19.30 Uhr Allianzgebetsabend in der LKG 
Naila
Sonntag, 21. 01., 16 Uhr Abschlussgottesdienst der Allianzge-
betswoche  in der Evang. Kirche Geroldsgrün

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Sa, 20.1., 16 Uhr: Gottesdienst im Seniorenstift, Seniorenstift Mar-
tinsberg
So, 21.1., 10 Uhr, 3. Sonntag nach Epiphanias: Gottesdienst und
Kindergottesdienst, Stadtkirche Naila,  Kirchencafé
Mo, 22.1., 14 Uhr; Seniorengymnastik, Bonhoefferhaus
Di, 23.1., 15-18 Uhr: Gemeindebücherei - geöffnet
19 Uhr: Kantorei, Bonhoefferhaus
Mi, 24.1., 9.30 Uhr: Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do, 25.1., 9.30 Uhr: Krabbelgruppe für alle Eltern und Großeltern mit 
ihren Kindern oder Enkeln zwischen 0 und 3 Jahren.
Landeskirchliche Gemeinschaft
15-18 Uhr: Gemeindebücherei   geöffnet
19.30 Uhr: Posaunenchor, Bonhoefferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
  Fr, 19.1., 19 Uhr: KV-Sitzung, Gemeindehaus
So, 21.1., 10.15 Uhr, 3. Sonntag nach Epiphanias
Gottesdienst : mit Pfarrer Herbert Klug, Christuskirche
Mo, 22.1., 19.30 Uhr: Posaunenchor, Gemeindehaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
So, 21.1.10.15 Uhr: Gottesdienst in der Simon und Judas Kirche
Fr, 26.1. 19 Uhr:  Jugendkreis

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
 So., 21.01.: 11.05 Uhr: Gottesdienst am 3. Sonntag nach Epiphanias 
in der Kirche, gleichzeitig Kindergottesdienst im Emmaus-Zimmer. 
Anschließend Mittagessen in den Gemeinderäumen.
Di., 23.01.: 19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
  So.21.01., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr: Hl. Messe 
Mi.24.01., 8.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr:  Hl. Messe 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
   Fr., 19.01., 18  Uhr: Teenkreis, 20 Uhr: Jugendkreis
Sa., 20.01., 9 Uhr: Entdecker-Kids 
So., 21.01., 18 Uhr: Gottesdienst 
Mo., 22.01., 19 Uhr: Jugendbibelkreis
Di. 23.01. 8.30 Uhr: Gebetskreis
Do., 25.01. 9.30 Uhr: Krabbelgruppe
Fr., 26.01., 18  Uhr: Teenkreis, 20 Uhr: Jugendkreis

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
Freitag, 19. 01., 19.30 Uhr Allianzgebetsabend im Gemeindehaus 
Selbitz
Samstag, 20. 01., 19.30 Uhr Allianzgebetsabend in der LKG Naila
Sonntag, 21. 01., 16.00 Uhr Abschlussgottesdienst der Allianzgebets-
woche  in der Evang. Kirche Geroldsgrün

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 21.01. treffen sich alle um 10.00 Uhr im Königreichs-
sal in Naila. Dort hören wir den Vortrag mit dem Thema „Über 
Gottes Wort und die Schöpfung intensiv nachdenken“ 

Achtung: Ab Januar neue Zusammenkunftszeit: Beginn 10.00 Uhr

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229 

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin, Internet: benjamin-ev.eu

CVJM Naila
Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sport-
halle am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jah-
ren, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Termin-
übersicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die gelten-
den Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für 
Angebote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf 
der Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

... fotografiert von WIR-Leser Rüdiger Schwalbe. 

Sonnenaufgang über Berg ... 
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weit über die Stadt- und Land-
kreisgrenzen hinaus bekannt 
ist. Auch Turnierleitung Iris 
Leichauer und Marco Anderlik, 
Präsident des Fastnacht-Ver-
band Franken begrüßten und 
dankten allen Mithelfenden, 
wünschten verletzungsfreie 
Auftritte und natürlich die 
Qualifikation. 

tisch, was der ausrichtende 
Verein auf die Beine stellt, all 
die Organisation, die Durch-
führung, die Vielzahl an Helfe-
rinnen und Helfer, da steckt 
jede Menge Energie dahinter“, 
bilanzierte der Bürgermeister 
und dankte für das ehrenamtli-
che Engagement rund um die 
bedeutende Veranstaltung, die 

Vereinen Soul City Dancers, der 
Karnevalsabteilung des TuS02 
Lippertsgrün und der FG 
Helmbrechts und als Schirm-
herren 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf und Landrat Dr. Oliver 
Bär. 1. Bürgermeister Stumpf 
begrüßte am Sonntag die aus 
ganz Deutschland angereisten 
Aktiven und Gäste. „Gigan-

Marsch- und Schautanz, Solis-
ten und Tanzpaaren boten ein 
eindrucksvolles vielfältiges 
Bild von ausgefeilten Choreo-
grafien, Akrobatik und Tanz auf 
der Bühne. Als Ausrichter des 
zweitägigen Events mit vielen, 
vielen Zuschauern und Aktiven 
agierte der Verein hochfränki-
scher Karnevalisten mit den 

Naila – Das 10. Hochfränkische 
Qualifikationsturnier im kar-
nevalistischen Tanzsport,  
zugleich Qualifikationsturnier 
zur Süddeutschen Meister-
stand,  fand am vergangenen 
Wochenende in der Nailaer 
Frankenhalle statt. 120 Starts 
am Samstag und 100 am Sonn-
tag von Tanzgarden mit 

10. Hochfränkisches Qualifikationsturnier im karnevalistischen Tanzsport

Feuerwerk an ausgefeilten Choreografien, Akrobatik und Tanz

Im Gespräch (von links) Marco Anderlik, Präsident des Fastnacht-Verband 

Franken, 1. Bürgermeister Frank Stumpf und Norbert Greger, Bezirkspräsi-

dent von Oberfranken im Fastnacht-Verband Franken.

Im Drachenkostüm betraten die Karnevalisten der Knoblauchsländer KG Buchnesia die Bühne 

Unter den Titel „Achtung wichtig – trenne richtig“ stellte die Karnevals-

abteilung des TuS Lippertsgrün ihren Tanz. 

Proppenvoll war die Frankenhalle Naila beim 10. Hochfränkischen Qualifikationsturnier im karnevalistischen 

Tanzsport 

Den schönsten Blumenstrauß präsentierte der Anger Karneval Club Erfordia.„Findet auch Nicolai sein Talent?“ fragte der Turnier Club Obhausen 

bei  seinem Auftritt. 
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Hier entstehen 7 Eigentumswohnungen zwischen 55 m2 und 72 m2 auf 4 Etagen 
mit Terrasse oder Balkon, mit Aufzug, mit Kellerabteil, 8 PKW-Stellplätze
Wohnen Sie modern, jung und rollstuhlgerecht.

MIT 

MODERNER

WÄRMEPUMPEN- 

HEIZUNG


